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Rom gegen jede Einmischung
Italien weist Einkreisungsversuche der Demokratien zurüc

Rom , 11. April .

Hinsichtlich der politischen Auswirkung auf das italienische Vorgehen in Albanien

folgt man in Rom mit Aufmerksamkeit den wiederholten Fühlungnahmen zwischen London

und Athen .

ten ergibt . Von italienischer Seite wird dazu
in aller Schärfe festgestellt , daß die Vereinigten
Staaten mit ihren zwölftausend Morden pro
Jahr , ihren zwölf Millionen Arbeitslosen ,

ihren insgesamt 150 Feldzügen und Kriegen ,
Im Zusammenhang mit der Besetzung Al- Invasionen und Freibeuterzügen , das geringſte

baniens ist von nordamerikanischer Seite der Recht haben, sich moralisch zu gebärden , und
Versuch gemacht worden, sich in italienische daß sie besser daran täten , in ihrem eigenen
Angelegenheiten einzumischen , was sich Au

gleicher Zeit aus einer Iut von Lügen Lande Ordnung zu schaffen, bevor sie sich in

und Beleidigungen der Presse der Ver- Dinge einmischen, die sie nicht das geringste
einigten Staaten gegen die totalitären Staa - angingen .

Was England angeht , so ist Italiens
Standpunkt bereits dahin klargelegt, daß Lon:
don keinerlei Interessen in Albanien hat, dem
entsprechend jede englische Einmischung als un

berechtigt zurückgewiesen werden würde und
der englisch-italienische Vertrag durch die Be¬
segung Albaniens nicht berührt wird . Ein
Aussagen des Vertrages durch England würde
fich nach italienischem Urteil nur ungünstig für

England auswirken , da Italien seine volle

Handlungsfreiheit zurüderhalte . Was Grie =

chenland anbelangt , so wird in Rom be =

tont , daß Italien niemals daran gedacht hat ,

Griechenland zu bedrohen , obgleich Athen durch

seine Bindung zu London sich wiederholt im
Rom . 11 . April . des Außenministers Graf Ciano in der alba¬

anti - italienischen Fahrwasser befand . In der
Die militärische Besetzung aller wichtigen nischen Hauptstadt ausgestellt wurde . Es bes

Annahme einer englischen Einkreisungs - Garan¬

tie durch Griechenland würde Rom schwerlich albanischen Gebiete ist vollzogen. Mit der Besteht aus zuverlässigen albanischen Würdenträ¬

etwas anders als einen feindlichen Att Grie - legung Gorrizzas und den an die Dreiländer gern und bestellte unter anderem auchdie neuen

chenlands gegenüber Italien erblicken können. ede grenzenden albanischen Gebieten durch Präfekten für die albanischen Gehiete. Die

Nicht anders würde Rom die Lage hinsichtlich Grenadiereinheiten, die auf dem Luftwege gegenwärtig in Albanien eingefekten italieni
einer englischen Garantie für Südslawien transportiert wurden , kontrollieren die italie schen Streitkräfte dürften eine Zahl von 50 000

beurteilen tönnen . Man betont in Rom , daß nischen Truppen nunmehr auch Südostalbanien . Mann erreichen.

gerade mit Ausschaltung des Unruheherdes Al- Die Besetzung der bisher noch unkontrollierten
Gebiete , wie der nordalbanischen Alpen , der

banien sich stärker denn je in der Vergangen : Gebiete von Maluzzi , Dibra usw. vollzieht sich
heit die Straße zu einer italienisch -südslawi : systematisch durch vier Kolonnen der italienis
schen Zusammenarbeit und Solidarität öffne .

schen Expeditionstorps .
Gine diplomatische Handlung Englands in

bezug auf diese beiden Länder durch ., Garan¬
tien " würde in Rom nur das Wissen bestäti¬

Besetzung Albaniens abgeschlossen
Alle Marschziele erreicht / Vorläufige Verwaltung eingesetzt

gen, daß der von England gegen Deutschland
geplante Block nicht weniger im Mittelmeer
gegen Italien abzielt . Die Folgen dürften
England dabei nicht zweifelhaft sein und wer¬
ben von der Leitung des italienischen Außen¬
ministeriums noch einmal in den Worten klar
gestellt : „ Dann ist es nur natürlich , daß

Italien wie Deutschland sich mit jedem Mittel
und auf jede Weise zur Wehr sehen wird , und

zwar bevor es noch in die hinterlistig gelegte
Schlinge eingeschlossen ist . "

der
Italien fest .

Weitere italienische Truppensendungen nach
Albanien finden statt , wobei mehr die Luft¬
waffe als Beförderungsmittel eingefekt wird .
Die Regierungsgewalt liegt weiter bei den
italienischen Militärbehörden unter dem Kom¬
mando des Befehlshabers des Expeditions¬
forps General Guzzoni , die durch das Pro¬
visorische albanische Verwaltungskomitee " un
terstützt werden , das während der Anwesenheit

Zogu plünderte die Nationalbank
Rom . 11 . April .

-

Jahrgang 1939

Unbefugte Ankläger
England setzt seine Rolle als unbefug

ter Ankläger und Polizist Europas fort . Ob
wohl das britische Weltreich in Albanien
feine Interessen besitzt , feinem seiner Staats¬
bürger in diesem Lande ein Haar gekrümmt
wurde , und fein Vertrag zwischen England
und dem Königreich Achmed Zogus bestand

fühlt sich Britannien wieder einmal ver
anlaßt , in den sattsam bekannten Tönen der
Anmaßung sich zum Sittenrichter über eine
europäische Großmacht aufzuspielen, die eine
ſeit vielen Jahren an diesem Teil der Adria¬
füste begonnene Entwicklung durch die mili
tärische Besetzung organisch abgeschlossen hat .

Italien hat jenes Recht in Anspruch genom
men , das Großbritannien mehr als einmal
zur Verteidigung seiner Belange wahr

genommen hat , das Recht einer Großmacht ,
ihren Lebensraum rechtzeitig gegen jede
Bedrohung zu sichern . Albanien

ist ein rückständiges Land , das durch italieni
sches Geld und italienische Arbeit einen
wirtschaftlichen Aufschwung erlebt hat . Die
Westmächte selbst haben Italien 1915 und

später nochmals Albanien als Einflußbereich
zugesprochen . Der albanische König hatte die
Absicht, unter Mißachtung der langjährigen
Freundschaft und Verpflichtung seines Lan¬
des gegen Italien , Hinterhältigkeiten gegen
Rom zu begehen . ' Rom hat darauf in die
sem Lande rasch und gründlich Ordnung ge
schaffen und allen Möglichkeiten vorgebeugt .
So sind die Tatsachen .

England aber , das in allen Erdteilen und

Ein nach Bari gekommener Angestellter der nicht etwa nur dort , wo durch eigene Ar¬
albanischen Nationalbank hat erklärt , daß Erbeitsleistung ein moralischer Anspruch be

fönig 3ogu aus der Staatskasse 400 000 albas gründet war , mit den Mitteln brutalster
nische Goldfranken mitgenommen habe , die Gewalt Stützpunkte , Kolonien und Dominien
zur Deckung der Banknoten dienten . Da dieses errichtet , sieht in der Besetzung eines Küsten¬
Geld nicht Privateigentum des Königs , son streifens der Adria und des dahinter liegen¬
dern Staatseigentum war , müsse man
von einem Diebstahl sprechen, Glücklicherweise den Berglandes eine Bedrohung seiner eige

nen Stellung . Es richtet sofort an Süd¬
ei das in Umlauf befindliche Papiergeld in

Höhe von 24 Millionen durch Metallreserven I a wien und Griechenland Angebote ,
sich dem Schutz des britischen Reiches gegen dieder Bank von Italien gedeckt.
italienische Bedrohung zu unterstellen . In
London und Paris wird ein wüster Hetzfeld
zug gegen Italien gestartet . Man fordert
zur Besetzung Spanisch -Marokkos als „, Ge
genzug " auf , man verlangt die Zusammen .
fassung der englischen und französischen Flot
ten vor Korfu usw .

Holland sichert seine Geeküste
Militärische Vorkehrungen gegen englischen Ueberfall

Saag , 11 . April .

Was Frankreich anbelangt , so stellt man

die in diesem Lande ausgebrochene Het =

tampagne gegen Italien als Ausdrud

Feindschaft Frankreichs gegen Die Zuspigung der internationalen Lage ,

Gegenüber Behauptungen , daß Italien fich für die nach Auffassung maßgeblicher holländischer
die von Frankreich nicht erhaltene Befriedi :

gung der italienischen Ansprüche an Albanien reise durch die neue Machtverstärkung der
autoritären Staaten auf Grund der italieni¬

chablos gehalten habe, legt das halbamtliche ſchen Belegung Albaniens hervorgerufen worden
Giornale d' Italia " klar, daß sich die italien ist, hat der niederländischen Regierung Ber¬

che Haltung gegenüber Frankreich nach dem anlassung gegeben, im Einvernehmen mit der
Albanien-Unternehmen nicht geändert habe Seeresleitung besondere militärische Vorkehrun
und die bekannten Probleme in vollem Umgen zur tatkräftigen Sicherung der hol

fange weiterbestehen. „Die neue französische Tändischen Neutralität gegen jegliche
nur dazu" , so erklärt Ueberraschungen anzuordnen .

Wut bringe Italien
Giornale d' Italia " , „ die Augen offen zu hal¬

ten und genaue Bürgschaften zu fordern."
Es wurde deshalb die allgemeine Anweisung

erteilt , daß alle Grenzschutz - Bataillone umgehend

Einwohner der Stadt Durazzo

ihre Posten zu besetzen hätten und daß die für
tritische Zeiten vorgesehenen Straßen - und
Brüdensperren an allen wichtigen Zugangsallen wichtigen Zugangs

straßen sofort aufzustellen und sofort militärlich
zu besetzen seien . Von diesen Maßnahmen
wurde unter anderem die an der belgischen
Grenze gelegene gewaltige Verkehrsbrüde über
den Woerdut, sowie die Rheinbrüderholen
heim betroffen. Gleichzeitig war wohne
dische Touristenbund aufgefordert worden, eine
öffentliche Warnung an das Bublifum ergehen
zu lassen, bei der Ueberschreitung der Grenzen
größte Vorsicht walten zu lassen und den An¬
ordnungen der Militärbehörden umgehend
Folge zu leisten .

Sicherlich noch eindrucksvoller wirken jedoch

die Maßnahmen , die überall längs der hol
ländischen Geetüste getroffen worden
waren . In regelmäßigen Abständen waren hier
an besonders geeigneten Stellen Maschinen¬
gewehrposten und Abteilungen deu Küstenartil
lerie aufgestellt worden , um etwaige über¬

raschende Landungsversuche sofort zurückweisen
zu fönnen . So konnte zum Beispiel die Benöls

ferung der Residenzstadt Haag , die bei dem

prächtigen Sommerwetter in Massen den Nord¬

feestrand von Scheveningen bevölkerte , das mert¬

würdige Schauspiel genießen , daß der Scheve
ninger Hafen in weitem Umkreise militärisch

abgesperrt wurde und daß auch auf dem schönen
Strandboulevard an strategisch bedeutsamen
Punkten Militärpatrouillen mit Stahlhelmen
und Maschinengewehren stationiert waren .
Sicherem Vernehmen nach wurden ferner in

Kasernen Verstärkungen mit Flats und Luft
abwehrmaschinengewehre , die auf Lastkraft¬

wagen montiert waren , in Bereitschaft gehalten .

Obwohl in amtlichen Kreisen erklärt wurde ,

daß diese auffallenden militärischen Vorkehrun

gen als reine Vorsichtsmaßnahmen ohne greif

baren Hintergrund zu bewerten seien , ver
lautete doch , daß man im Haag durch gewisse
Gerüchte beunruhigt war , daß von eng

lischer Seite als Gegenschlag für den
Machtzuwachs der autoritären Staaten ein

,,strategischer Ueberfall " auf die besonders be
deutsamen holländischen See - und Lufthäfen in

begrüßen im Hafen die dost landenden italienischen Truppen. (Scherl Bisberdienst, Jander-M. ) Erwägung gezogen zu sein scheint.

Frankreich , das selbst jedes Zugeständnis
an Rom strift ablehnt , will es andererseits
auch nicht dulden, daß Italien an der Adria
sich sein Recht verschafft . Gibt es französi
sche Interessen in Albanien ? Nein ! Trog
dem aber hegt man in unverantwortlicher
Weise gegen Italien und möchte am liebsten
einen Krieg heraufbeschwören , um Achmed
3ogu , Benejch, den Regus und Negrin wie
der zurückzuholen !

Das englisch -französische Geschrei um Al¬
banien zeigt allzu deutlich , daß diese Mächte
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König Achmed Zogu I . von Albanien

der einen Handstreich gegen Jugoslawien führen
wollte und sich jetzt auf der Flucht befindet.

(Presse-Hoffmann, Zander -Multiplex -K.)

nicht das geringste Verständnis für die Le¬
bensnotwendigkeiten der „Habenichtse " auf¬
bringen . Die gemein demokratische Stel¬
lungnahme erreicht ihren Höhepunkt in der
Verdächtigung , Deutschland habe

Italien dazu aufgesta chelt , sich

der albanischen Küste zu bemächtigen . Man
unterschlägt damit bewußt die Tatsache , daß
Italien bereits seit vielen Jahren in Al¬

banien große wirtschaftliche Anlagen gemacht
hat und dieses Land bereits im italienischen

Lebensraum liegt , ohne daß Deutschland es
notwendig hätte , Rom auf Albanien „ sto¬

Ben " zu müssen . Abgesehen davon stellt diese
Behauptung eine unerhörte Beleidigung der

uns befreundeten italienischen Großmacht
dar , der man unterstellt ,, , auf Befehl von
Berlin diesen Schritt gemacht zu haben .

Italien bedarf nicht Berliner Kommandos ,

um sich sein Recht als Großmacht selbst zu
nehmen !

Allerdingsscheint man sich in Paris mehr
an das britische Kommando gewöhnt zu
haben . Die zwanzig Toten , die die Besehung
des Landes insgesamt auf beiden Seiten ge¬

fostet hat , werden in großen Schlagzeilen der
Mitfranzösischen Blätter herausgestellt .

tühler Stirn werden diese unvermeidlichen
Todesopfer als Zeichen der „ italienischen
Brutalität " hingestellt , während zu gleicher
Zeit das vielfache dieser Zahl in Palästina ,
Syrien und anderswo unter den Kugeln
britischer oder französischer Kolonialpolizei
verbluten .

und

=Deutschland steht auch in diesem Falle un
bedingt auf der Seite Italiens .

Es steht die Beweggründe der kühnen Tat

und würdigt die schneidige Ausführung der
militärischen Besetzung .Besetzung . England
Frankreich haben teine Interessen in diesem
Lande , dem sie auch sonst nicht verpflichtet
sind . Das Geschrei um Achmed Zogu ist

daher unberechtigt und ein weiterer Beweis ,

daß die demokratischen Mächte dem Vor

marsch der jungen Nationen sich auch dort

entgegenstellen, wo ihr eigenes Gebiet nicht
verlegt wird . Englands und FrankreichsEnglands und Frankreichs
Kriegshetzer -Rolle ist erneut aufgedeckt und
burchschaut .

Bei einer

guten Cigarette

ist jeder Zug

eine neue Freude

ATIKAH 5P

Nur 24 Tote

Rom . 11 . April .

Zu den Lügen , die von der britischen
Presse über die angeblichen Verluste sowohl

von seiten der italienischen Truppen als auch

der albanischen Bevölkerung aus Anlaß der
Besetzung verbreitet werden , wird hier festge =

stellt , daß die Zahl der italienischen Gefallenen
in Albanien bisher insgesamt zwölf Tote be¬

trägt , sowie zwölf Tote auf Seite der albani¬

schen Banden .
Wenn die angelsächsische Presse Grund

zur Entrüstung sucht, so ist dieser nach italieni¬
schem Dafürhalten nicht schwer zu finden . Sie
braucht nur die letzte Verlustliste in dem durch

England gepeinigten Palästina zu veröffent

lichen , der zufolge im ersten Vierteljahr 1939

insgesamt 324 Araber getötet wurden . Allein
im März wurden in Palästina 128 Personen ,

davon 108 Araber getötet . In demselben Mo¬

nat wurden 1294 Araber durch britische Be¬

hörden eingekerfert , und die 600 Mann starte
Bevölkerung des Dorfes Sazurineh bei Raza¬
reth wurde in die Konzentrationslager von

Galiläa verschleppt . Das Kriegsgericht von

Haifa verurteilte mehrere Araber zum Tode ,

Darunter einen achtzehnjährigen und einen

zwanzigjährigen Araber , die nichts weiter ta¬

ten , als um ihre Freiheit zu kämpfen .

England macht Bündnis -Angebote . . .
Sigung des britischen Kabinetts / Londoner Absichten auf Korfu

London , 11 . April .

Das britische Kabinett tagte Montag
mittag 2 Stunden , wobei beschlossen wurde ,
beide Häuser und das Parlament am Donners :
tag einzuberufen , um eine Gelegenheit zu
haben , eine Erklärung zur internationalen
Lage von Ministerpräsident Chamberlain bzw.
Lord Halifax entgegenzunehmen . Weiter soll
das Kabinett angeblich ein Bündnisangebot
Englands an Griechenland nach dem Muster
des englisch -polnischen Abkommens beschlossen
haben .

hat , Griechenland , der Türkei und Rumänien , geworfen hat und zu seiner überlieferten Bo
eine Garantie -Erklärung anzubieten . Die mehr - fitik zurückgekehrt ist , die sich bekanntlich immer
fachen Besuche des griechischen , des türkischen gegen die stärkste Macht auf dem Erdteil ge
und des rumänischen Gesandten im Foreign richtet hat . In München hatte es den Anschein ,
Office lassen darauf schließen , daß sich die Po - als ob wenigstens Chamberlain und seine Res
litit der Regierung in dieser Richtung bewegt . gierung zu der Erkenntnis durchgedrungen seien ,
Griechenland steht dabei im Vordergrund des daß Südosteuropa ebenso sehr Deutschlands
englischen strategischen Interesses , vor allem we - Lebensbereich ist , wie die Kolonien und Domi
gen der Insel Korfu , die nach der Versiche - nions des Empires das unbestrittene Betäti
rung der englischenPresse von englischen Kriegs- gungsfeld Englands darstellen. Jetzt ist es so
schiffen besetzt werden soll . weit , daß England über Nacht sozusagen wieder

zu seiner alten Einfreisungspolitik gegenüber
Deutschland zurückgekehrt ist . Diese Wendung
gehört mit zu den politischen Rätseln , welche
die englische Haltung von Zeit zu Zeit aufgibt .

Troß der fieberhaften Tätigkeit der bris
Während der Osterfeiertage hat sich in der tischen Politit scheinen die Bemühungen , die

britischen Hauptstadt eine diplomatische Tätig Einkreisungspolitik auf eine breitete Basis zu
feit entfaltet , wie sie Whitehall in den Jahren stellen , auf ernste Schwierigkeiten zu
der Nachkriegszeit nicht mehr erlebt hat . Mi stoßen . So geht zum Beispiel aus dem Leit¬
nisterpräsident Chamberlain mußte auf Druck artikel der Times " eindeutig hervor , daß Bel¬
der Foreign Office und der Opposition, die ihn gien und Holland es glatt abgelehnt haben, ir¬
mit Telegrammen überhäuften , seinen Urlaub gendeiner Verbindung beizutreten. Außerdem
in Schottland abbrechen und am Ostersonntag bleibt Bulgarien die große Unbekannte in der
nach London zurückkehren . Am gleichen Tage britischen Rechnung. Es wird nämlich in Lon¬
fand eine außerordentliche Kabinettssigungund don nicht übersehen, daß dieses Land begrün¬
Ministerbesprechung statt . Die Botschafter und dete und schwerwiegendeForderungen gegenüber
die Gesandten der ausländischen Mächte gingen Rumänien und Griechenland erhebt . Weiter

im englischen Außenamt ein und aus . Die wird in der englischen Presse ein großes Klage
Oppositionsführersuchten Downing Street Nr . lieb über Jugoslawien angestimmt,
10 auf.. . Begründet wird diese außergewöhnliche nunmehr durch die italienische Besetzung Alba¬
Aktivität mit dem italienischen Schritt in Al - niens für die ersehnte Koalition verloren sei.
banien . „Griechenland wird bedroht " ,
ist das Schlagwort der Presse .

In gutunterrichteten Kreisen nimmt man an , Es ist leider kein Zweifel mehr daran

daß das Kabinett sich mit der Frage beschäftigt möglich , daß England jede Einsicht über Bord

Paris ruft zu friegerischen Handlungen
Wüste Angriffe gegen Deutschland und Italien

Paris , 11 . April . Wilde Heße Frankreichs
Paris , 11. April .

"

Die

Zwei Bezeichnungen möchte die britische Po¬

litit für ihre gegenwärtigen Unternehmungen
ängstlich vermieden wissen, nämlich die Bezeich

, ,tollektivennung Einkreisung" und die der
Sicherheit". Die erste Bezeichnung macht in
Deutschland einen verhängnisvollen Eindruck
und bringt die „ Gefahr mit sich, daß auch ans
derswo die angriffslustige Neigung der neuen
britischen Politit erkannt werden könnte.
zweite Bezeichnung ist geeignet , bei all ' denen
abschreckend zu wirken, die froh sind, den ver¬
hängnisvollen Verpflichtungen der Genfer Liga
glücklich entronnen zu sein . Es wird also in Lon

don gegenwärtig jeden Tag aufs neue erklärt ,
daß man die kleinen Staaten nur „ beschützen"
wolle und daß diese Staaten eigentlich ein un¬
verdientes Glück hätten , die „ gewaltige " Macht
Englands und Frankreichs angeboten zu erhal

ten . Die Tatsache , daß diese Länder aber gar
nicht so schnell und begeistert in die weit geöff

neten englischen Arme eilen , wird dem britischen

Volt mit allerlei Umständen zu erklären ver

sucht .
In England glaubt man heute , daß der

Erhaltung des
einzig richtige Weg zur

Bildung einer
englischen Friedens " die

Gruppe " Don verbündeten
inneren

Staaten , nämlich England , Frankreich , Polen

und Rumänien sei , während die übrigen
die „ interessiert " werden könnten ,

Das französische Kabinett ist für den

heutigen Dienstag nachmittag einberufen wor Erst sehr spät hat sich die französische
den, um sich mit der außenpolitischen Lage zu Presse dazu entschlossen, durch Veröffentlichung
beschäftigen . Ein Ministerrat und eine Tas

von Bildern über die Landung der ita¬

gung des Auswärtigen Ausschusses folgen am
lienischen Truppen in Durazzo ihre

morgigen Mittwoch . Schon am Ostersonntag eigenen Darstellungen gewissermaßen wieder Länder ,morgigen Mittwoch . Schon am Ostersonntag¬
nachmittag hielt der sogenanntedauernde Ausrüdzunehmen , wonach Durazzo , und andere nämlich die Türkei , Jugoslavien, Griechenland
schuß der Landesverteidigung unter Vorsitz des
MinisterpräsidentenDaladier und der General:
stabschefs eine zweistündige Sigung ab. Außer
dem herrschte lebhafte diplomatische Tätigkeit :
der englische Botschafter wechselte sich mit dem

sowjetrussischen Botschafter ab, der seit gerau¬
mer Zeit wieder täglich Gast im französischen
Außenamt geworden ist.

Alle diese Veranstaltungen sollen dem fran¬
zösischen Volk, und wohl noch mehr der Welt
den Eindruck vermitteln , als wenn es große
Gefahren zu beschwören gelte , gegen die sich
Frankreich mit äußerster Wachsamkeit rüste .
Vor allem aber will Paris ganz ähnlich wie
London gegenüber den immer mehr sichtbar

werdenden Erfolgen der Achse Berlin -Rom
etwas mehr von sich reden machen .

Bei der öffentlichen Erörterung der Mittel¬

meerfragen und der sonstigen Folgen aus der
italienischen Albanien -Aktion stehen folgende

Stichworte im Vordergrund : 1. Die albanische
Attion wird nach wie vor in gehässigen An¬
griffen gegen Deutschland nicht allein Rom ,
sondern noch mehr Berlin zur Last gelegt .

2. Notwendig sei jetzt die Einführung der all¬
gemeinen Wehrpflicht in England , die Erhö

hung der französischen Flugzeugproduktion , die

aufhebung des amerikanischen Neutralitäts;
der Sowjetunion . 3. England werde wohlgejeges und die engere Zusammenarbeit mit

einerseits Sicherungen im öftlichen Mittelmeer
ergreifen ; in diesem Zusammenhang wird viel
fach die Parole Korfu ausgegeben .

Mit einer Ungeniertheit , die zu den Pro¬
testen gegen angebliche Bedrohungen der grie
chischen Sicherheit und Unabhängigkeit durch
Italien in frassem Widerspruch steht , wird
eine Besetzung Korfus durch England als die
selbstverständlichste Sache der Welt hingestellt .
Ein starker diplomatischer Druck auf alle Bal¬
fanstaaten und auch auf die Türkei ist im
Gange .
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die Sowjetunion , den

albanische Küstenorte nur noch ein Trümmer- und
haufen sein sollten . Eine ganze Anzahl von äußeren Ring " oder die Reserve bilden

Blättern und Politikern beharrt weiter auf der sollen. Dabei bereitet der englischen Regierung
Darstellung , als ob Italien mit seinem „Atten- allerdings die Weigerung aller beehrten "
tat am Karfreitag " am meisten regt sich Staaten , sich mit der Sowjetunion einzulassen ,

hierüber der Neukatholik Léon Blum auf erhebliches Kopfzerbrechen. Man fennt in all
ganz Albanien in einen rauchenden Trümmer- den europäischen Hauptstädten des Erdteils
haufen verwandelt hätte . Sie wollen nicht von bis hinunter zum Schwarzen Meer offenbar
der offenbar allzu erwünschten Tatsache ab- den Bolschewismus besser als in England , und
gehen, daß im Gegensatz zu den Aktionen es hat den Anschein, als ob an dem gefunden
Deutschlands endlich Blut geflossen sei.

-

In einem Teil der französischen Bevölkerung
wird eine entsprechend wüste Hege betrieben .
Massenversammlungen angeblicher Albanier
fanden während der Osterfeiertage statt , wobei
namhafte französische Politiker , darunter der
soeben durchgefallene Präsidentschaftskandidat
Godard , aufreizende Reden hielten . Auch Kam¬

merpräsident Herriot erklärte in einer Rede in
Lyon : „ Das Blut einer kleinen Nation ist ge¬

flossen ; das ist ein Trauertag für alle freiheit
lichen Nationen ." Die anti -italienische Stim¬
mungmache ist in vollem Gange .

Auswirkungen der Banik

Instinkt der Staaten , der sich gegen die Zu

mutung eines Bündnisses mit Moskau zur
Wehr seht , früher oder später das von den
englischen Eintreifungspolitifern so überſtürat
eingefädelte diplomatische Spiel scheitert , ohne
daß von Berlin und Rom aus viel dabei zu
geschehen braucht .

Englands Marine wird nervös
Paris , 11 . April .

In einer Londoner Meldung der „, Epoque "

heißt es , daß sämtliche Urlauber der britischen
Kriegsschiffe , die in Malta vor Anter liegen ,

zurückgerufen worden seien , und der Flugverkehr

zwischen Malta und Sizilien eingestellt sei . Man

habe ferner die Küstenschutzbatterien und die
latgeschüße auf der Insel in Kampfstellung ge

bracht . Gleiche Vorkehrungsmaßnahmen seien in
Gibraltar getroffen worden, wo die Besazungen
der englischen Kriegsschiffe, die sich auf Oster
urlaub befanden, zurückgerufen wurden . Sämt
liche englischen Kriegsschiffe , die sich in italienis
schen Häfen aufgehalten hätten , seien ausgelau
fen . Ebenso vier englische Zerstörer , die in
Sfer (Tunis ) vor Anker lagen.

Beck fährt nach Paris

Paris , 11. April .

Ein tragikomischer politischer " Zwischen
fall wird aus den Ostertagen gemeldet: Am

verkündete ein Dragoner
namens Drouet in einer kleinen Ortschaft
Ostersonnabend

Mittelfrankreichs , nachdem er die Einwohner¬
schaft zusammengetrommelt hatte : Der Krieg
ist ausgebrochen . Hitler marschiert auf Paris .
Ich nehme die Mobilmachung vor. Alles muß
sich beeilen ." Niemand verlangte nähere Auf¬
kärung alles stob auseinander , und das fried¬
liche Dörfchen verwandelte sich im Nu in eine
Stätte der Panik . Während der tapfere
Soldat sich in einer Wirtschaft stärkte , er¬
schienen Gendarmen , denen gegenüber er seelen¬ Paris , 11 , April .

ruhig zugab , ziemlich betrunken zu sein und Von unterrichteter Pariser Stelle wird

sich einen Scherz gemacht zu haben . Aber die

Diesem Zwed dienen auch die angeblich vom Einwohner wollten es nicht glauben , daß alles auf Grund einer Unterredung zwischen Außen
Landesverteidigungsausschuß beschlossenen nur Schwindel gewesen war ; sie ergriffen minister Bonnet und dem polnischenBotschafter
Verteidigungsmaßnahmen". In der Pariser Partei für den Dragoner und gegen die Gen- in Paris angekündigt , daß der polnische

Presse wird über diese Dinge im Zeichen der darmen , die nur mit Mühe die Ordnung wie¬
Borzenfur -Defrete nichts Näheres gesagt; leder herstellen und den friegerischen Dragoner Außenminister Beck im Mai nach Paris toms
diglich der „ Matin " geht kurz darauf ein . Die¬
fem Blatt zufolge sei der Augenblick nicht mehr
den Worten , sondern den „ militärischen
Maßnahmen , um alle Eventualitäten ab¬

zuwehren " , vorbehalten . Das Blatt spricht
von , , neuen , sofort durchführbaren Maßnah =

men " . Dagegen versichert das Petit Journal " ,

daß die in Frage stehenden Maßnahmen nicht
den Charakter äußerster Schwierigkeiten hätten ;
sie sollten nur zeigen , daß die französische
Stärke intakt sei .

Der Temps " behauptet , die Zeit der feier¬

lichen Erklärungen sei vorüber ; man sei jezt

dabei , sich über Vorkehrungen zur Abwehr aller
Eventualitäten zu verständigen . Immerhin

meint das Pariser Blatt wohlwollend , man

brauche den Krieg noch nicht als unvermeidbar
zu betrachten .

Allenthalben werden der italienischen Politik

und auch Deutschland die schwärzesten Absichten
auf dem Balkan und anderswo nachgesagt . Drei
dunkle Punkte sind immerhin in den Pariser
Rechnungen zu entdecken , die den kriegerischen
Eifer wohltuend dämpfen : 1. Südslawien ,

an dessen Adresse viele Vorwürfe gerichtet wer =

den ; man spricht sogar von der Zerstörung der

Balkanentente , 2. der englisch - italienische Mittel¬

meerpakt , den Frankreich ungern gekündigt sehen
möchte , 3. Spanien , dessen Beitritt zum Anti¬

tominternpati die schwersten Sorgen und sogar
Befürchtungen vor einem neuen spanischen Im¬

perialismus " in bezug auf Gibraltar und Ma¬
rotto auslösen .

Aufschlußreich für die Gesamtstimmung er¬

scheint der Umstand , daß es nicht an französi¬

ichen Stimmen fehlt , die England zu weiteren
Attionen auffordern .

abtransportieren konnten . men werde .

Italienische Truppen landen an der albanischen Küste

(Associated Preß , Banden M



Quer durch In - und Ausland
Albrecht Generaladmiral
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Der , ,Gondor " ist tropenfest
Scharfe Prüfung während eines umfangreichen Wüstenfluges

Bremen , 11. April .

Banit Mache um Albanien
London , 11 , April .

Wie sehr man in London die Besetzung

Albaniens als Schlag gegen die Einkreisungs¬

politik der Westmächte empfindet , geht aus den

unlogischen und übernervösen Stellungnahmen

hervor . So fett Garwin sich im Observer " mit

Nachdruck dafür ein , nicht nur die Türkei und

Rumänien , sondern auch Sowjetrukland
Typs an das Condor -Syndikat verkauft und in den sogenannten Angriffspakt einzubeziehen.

Männer der Luftfahrt besuchen Italien

Berlin , 11. April .

Auf einem umfangreichen Wüstenflug für den Südamerikadienst bestimmt .
wurde die Condor - Typ -Maschine Pommern "
für tropische Verhältnisse geprüft . Sie erzielte
dabei hervorragende Ergebnisse . Unter Leitung
des Chefkonstrukteurs der Focke - Wulf -Flugzeug¬
bau GmbH . Bremen , Tant , führte der Flug In der Zeit vom 11. bis zum 19. April
zunächst über Rom nach Tripolis und von hier sind zwanzig führende Männer der deutschen
nach Ghadames an der französisch-tunesischen Luftfahrttechnik und wissenschaft aus dem
Grenze . Bei der Rückkehr wurde die Bejagung Kreise der Lilienthal -Gesellschaft Gäste der
in Tripolis von Marschall Balbo begrüßt , der italienischen Schwestergesellschaft , der italieni¬
sich äußerst lo bend über die Maschine schen Aeronautischen Gesellschaft AIDA " . Die

aussprach . Der Weg führte dann zurück über Reise führt über Oberitalien nach Rom . Hier¬
Rom und Mailand . In 5000 Meter Höhe bei werden mit besonderer Unterstützung des
wurden die Alpen überquert . Nach 6000 Kilo- italienischen Luftfahrtministeriums und des
meter langer Flugstrecke landete die „ Pommern " Luftfahrtattachés bei der Botschaft Italiens in

wieder wohlbehalten auf dem Bremer Flug - Berlin alle wichtigen Erzeugerwerfe des ita
hafen . Die Erprobung der Maschine im lienischen Flugzeugbaues , des Flugmotoren¬
tropischen Klima verlief befriedigend . Die baues und die großen Forschungsanstalten be¬
, ,Pommern " wurde mit einer Maschine gleichen sichtigt .

Berlin , 11. April .

Der Führer hat den Marinegruppenbefehls¬
haber Ost , Admiral Albrecht , zum General - Ein Kinderheim verschüttet
admiral befördert . Gleichzeitig hat der Führer Flims (Kanton Graubünden ) , 11. April .
ihm zu seinem vierzigjährigen Dienstjubiläum Am Ostersonntagabend löste sich am Lösar :
telegraphisch seine besten Glückwünsche ausstein eine gewaltige Felsenmasse los und ver¬
gesprochen . schüttete ein Kinderheim mit 28 Insassen . Bis

her wurden elf Kinder lebend geborgen , fünf
find tot und zwölf werden noch vermißt .Conrad Albrecht wurde am 7. Oftober 1880

in Bremen geboren . Nach dem Besuch des
Gymnasiums in Goslar trat er am 10. April

1899 als Seefadett in die Marine ein und

wurde am 27. September 1902 zum Leutnant
zur See befördert . Im Kriege war er einer
der bekanntesten Torpedobootsführer der Ma¬
rine . Nach dem Kriege hatte Albrecht ent¬
scheidenden Anteil am Aufbau der
neuen Kriegsmarine . Er wirkte in den

ersten Aufbaujahren als Chef der ersten Tor
pedobootsfottille
Marinearjenals Kiel . Am 1. April 1930, nach
dem er vorher drei Jahre Chef des Stabes der

Marinestation der Ostsee und anschließend Lei¬
ter der Marine -Offizier -Personalabteilung im

Reichswehrministerium war , übernahm er mit
der Beförderung zum Flaggoffizier die Stellung
des Befehlshabers der Aufklärungsstreitkräfte .

und als Kommandant des

Mit dem 1. Oftober 1932 wurde er unter Be

In dieser
förderung zum Vizeadmiral zum Chef der
Marinestation der Ostsee ernannt .

Stellung führte er ab 1. Dezember 1935 den
Titel „ Kommandierender Admiral " . Mit dem

1. Oftober 1938 übernahm Albrecht das Grup¬

penkommando Ost als Befehlshaber .

whoDiterverkehr größer denn je

Der Reiseverkehr zu Ostern nahm in
diesem Jahre Ausmaße an , wie sie bisher noch
nie zu verzeichnen waren . Die Reisefreudigkeit
erstreckte sich in gleichem Maße über alle deut¬
schen Gaue . Ostmart und Sudetenland waren
bevorzugte Ziele . Auf allen Bahnhöfen und
Streden des Reiches herrschte bereits ab
Donnerstag Hochbetrieb . Auch der Verkehr auf
ben Reichsautobahnen
den Vorjahren bedeutend stärker .

war im Vergleich zu

Kürzmeldungen
Die durch den Terror der Zogubanden ver¬

triebenen italienischen Flüchtlinge haben seit
der schnellen Aktion der italienischen Truppen
die Rückreise nach Albanien antreten können .

Die Schweizerische Depeschenagentur meldet

zu dem Bergsturz folgende Einzelheiten : In

einer Breite von etwa dreihundert Meter ist

der faule Schiefer abgestürzt ; Felsblöde von
Hausgröße liegen am Fuße des Flimser
Steins . Der Bergsturz hat auch das Kinder¬
heim „Sunnehüsli " vollständig zugedeckt, und
nur vereinzelte Balken und Bretter zeigen die

Stelle an , wo noch vor kurzem das Haus stand .
Auf telephonische Aalarmrufe hin wurden in

Flims die Sturmgloden geläutet , und sofort
trafen von allen Seiten Rettungs - und Hilfs =

mannschaften ein . Feuerwehr , Sanitätsmann
schaften, Polizei und Militär arbeiten fieber¬
haft . Es werden immer noch Erwachsene und
Kinder permißt . Zum Fest waren viele Eltern
zum Besuch nach dem Kinderheim gekommen .

Der Berg ist auch jetzt noch nicht ruhig .
StürzenFortwährend lösen sich Felspartien ,

Steine zu Tal und erschweren die Bergungs¬
arbeiten .

Englands machtloser Zorn

Amsterdam , 11. April 1939 .
, ,Het Nationale Dagblad " beschäftigt sich

in einem Leitaufsaß mit der gegen das Deutsche

Reich gerichteten Einkreisungspolitik Englands .

Die britische Kriegsheze verfolge ein doppeltes
3iel . Einmal solle die Bevölkerung durch eine
gründliche Hekpropaganda dazu gebracht wer¬
den , sich für die Belange der Juden zur Schlachte
bank führen zu lassen . Dann bezwecke die eng
lische Greuelheze , den osteuropäischen Staaten
einen solchen Schrecken einzujagen , daß sie sich
bereitfänden , sich in die britische Angriffsfront
einreihen zu lassen . Auf diese Weise soll

Deutschland von der Rohstoffeinfuhr abgeschnit¬
ten werden .

Deutschland sei mit Erfolg darangegangen , sich
durch den Abschluß von Handelsabkommen einen
Wirtschaftsraum aufzubauen , der seinen Bedürf
nissen nahezu genüge . Die britische Blockade zur
See werde dadurch im Kriegsfalle wert
10 s. Deutschlands Lebensinteressen befänden
sich eben im Osten , und so könne es dem Reich
völlig gleichgültig sein , auf welche Weise die

Aus Tirana und anderen albanischen Städten westlichen Demokratien im Sumpfe politischer
gingen Mussolini und Graf Ciano von seiten wirtschaftlicher Selbstverwüstung zu ver.
führender albanischer Persönlichkeiten Dant- inten gebächten. Dem wirtschaftlichen Vordrin

und Ergebenheitstelegramme zu .

Reichsminister des Auswärtigen von Ribben :
trop hat an den spanischen Außenminister an¬

läßlich des Beitritts Spaniens zum Anti¬

tominternpatt ein herzlich gehaltenes Tele¬
gramm gerichtet .

Nach einer Meldung aus Tirana befinden sich
die Deutschen in Albanien wohlauf. Es besteht
für sie feine Gefahr .

Der ständige Ausschuß Frankreichs für Lan¬
besverteidigung trat am Ostersonntag unter dem
Borsiz Daladiers zusammen .

Generalfeldmarschall Göring traf am Ofter
Sonntag in Tripolis ein , wo er von Marschall
Balbo begrüßt und von der Bevölkerung begeis
stert empfangen wurde .

Mit einer neuerlichen Flugaktion haben die
italienischen Truppen Koriza (Kortscha ) , die
Hauptstadt der südöstlichen Provinz Albaniens
an der jugoslawischen Grenze , besetzt .

Der italienische Außenminister Graf Ciano ,

der nach Albanien geflogen war , ist wieder in

Rom eingetroffen und hat sich sofort zur Bericht¬
erstattung zu Mussolini begeben .

Der peruanische Außenminister Concha teilte
dem Generalsekretariat der Genfer Liga mit ,

aus der Genferdaß Peru beschlossen habe ,
Institution auszuscheiden .

Japanische Bombenflugzeuge führten einen
erfolgreichen Luftangriff gegen Juenanfu , die
Hauptstadt der südchinesischen Provinz Jünan ,
durch .

Sonntag vormittag traf der neuernannte
töniglich jugoslawischeGesandte in Berlin Dr.
Ivo Andric auf dem Bahnhof Friedrichstraße
ein, wo er im Auftrage des Reichsministers des

Auswärtigen von Ribbentropvon Generalkonsul
Schubert vom Protokoll des Auswärtigen Amtes
begrüßt wurde .

gen Deutschlands im südosteuropäischen Raum
stehe England in machtlosem Zorn gegenüber .

Schritt für Schritt müsse England in Mittel¬
europa zurüdweichen.

Während die Juden mit Erfolg dabei seien ,

die Aufmerksamkeit des englischen Boltes aus
schließlich auf Hitler -Deutschland " zu lenken ,
stürze ein Pfeiler des britischen Weltreiches nach

dem anderen ein. Die englische Politit müsse
ausgesprochen turziichtig genannt werden.
Sie bedeute für die Dominien eine Quelle der

Beunruhigung . Sie werde den gleichen Zu¬
sammenbruch erleben , der der französischen Po¬
litif in Mitteleuropa in den letzten Jahren be =
schieden gewesen sei . Während so die verrottete
und unmoralische Welt des Kapitalismus zere
falle , sezze sich der Siegeszug der national
sozialistischen Idee unaushaltsam fort !
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Persil

persil -gepflegt
soll Wäsche sein !

P451c/39

Diele hundertprozentige Schwentung Garwins
in seiner Saltung zu Sowjetrußland wird von
der jüdischen News Chronicle " wärmstens

begrüßt . In der Sunday Times " fordert der
frühere Außenminister Eden die Bildung eines
Ministeriums für Versorgung mit Kriegs¬
material . Diese Forderung sowie der Ruf nach
Einführung der allgemeinen Dienstpflicht tau

chen in fast allen oppositionellen und konservas
tiven Blättern auf . Man wundert sich nicht ,
daß jezt wieder von der Oppositionspresse vers
langt wird , Eden und Churchill in die Regie
rung zu nehmen , um die britische Regierung
auf breitere Grundlage zu stellen . Wie weit
Chamberlain in dieser Farge nachgeben wird ,

hängt natürlich von dem Drud ab , den die

Linte und die Konservative Opposition ause
üben werden .

Große Zukunft für Albanien
Tirana , 11. April .

Der Oberbefehlshaber der italienischen Trups

pen hat an das albanische Bolt eine Prokla
mation gerichtet . General Guzzoni betont

darin , daß italienische Soldaten für eine Mis
sion des Friedens und der Zusammenarbeit nach
Albanien gekommen seien und bereits die wich
tigsten Zentren des Landes besetzt hätten . Er

verlangene von der albanischen Bevölkerung
vollkommene Disziplin und fordere sie zur

Zusammenarbeit auf in der Ueberzeugung , daß
sie die Aktion Italiens unterstützen werde . Er

sei ermächtigt , der Bevölkerung folgende feier
liche Versprechung abzugeben :

Die öffentliche Ordnung , die Achtung des

Privatbesiges und die freie Ausübung der
Glaubensbekenntnisse , die Ehre und die Tras

dition des albanischen Volkes werden garantiert .
Albanien wird eine neue Aera der Arbeit und

der Gerechtigkeit , des Wohlstandes und des
Fortschrittes tennen lernen . Wer sich diesem
Programm , das den Wünschen des albanischen
Boltes entspricht , widersetzen sollte , setzt sich den
schwersten Strafen aus . Diejenigen aber , die
versuchen sollten , feindselige Handlungen gegen
die Italiener zu unternehmen , würden uner
bittlich dem Standrecht unterworfen . Albaner !

Der König und der Kaiser und der Duce wollen
euer Bestes ! Kehrt unter dem Schuhe des

Liftorenbündels ruhig zu eurer Arbeit zurüd ! op F

Für Albanien beginnt eine große Zukunft !"

Nordchinesischer Politiker erschossen
Britische Niederlassung in Tientsin bietet Mördern einen Schlupfwinkel

Peiping , 11. April .
Am Ostersonntag hat sich in der britischen

Niederlassung der nordchinesischen Stadt Tientsin
ein aufsehenerregender politischer Mord er¬

eignet .
Ein unbekannter Täter , der wahrscheinlich

einer chinesisch-polschewistischen Geheimorganisa
tion angehört , hat in einem Lichtspielhaus in
der britischen Niederlassung Dr . Tschughsifeng ,
einen führenden Politiker der neuen Nordchina
regierung , erschossen. Bei seiner Flucht feuerte
der Mörder blindlings in die Menge und tötete
den schweizerischen Staatsangehörigen Charles
User, Chefingenieur der Elektrizitätswerte der
franzöfifchen Niederlassung. Ferner wurde durch
seine Schüsse der in Nordchina sehr bekannte
tartarische Sportsmann Mansurow schwer ver
wundet.

Dr . Tschunghsikeng , der als Diplomat und
Finanzfachmann schon viele bedeutende Posten
bekleidet hat, hatte im vergangenen Jahr die
Leitung der Staatsbank der neuen Nordchina
regierung in Tientsin übernommen und war

gerade für den Bosten eines Zollkommissars in
Tientsin ausersehen. Seine Ermordung in der
Tientsiner britischen Niederlassung ist nach dem
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Italienische Panzerwagen in Durazzo
( Presse -Hoffmann , M. )

Urteil unterrichteter Kreise dazu angetan , die
schon sehr gespannten Beziehungen zwischen den
britischen Behörden in Tientsin auf der einen
und den japanischen und nordchinesischen Be
hörden auf der anderen Seite noch schwieriger
zu gestalten . Der dem feigen Meuchelmord zum
Opfer gefallene chinesische Politiker hat bereits
im Jahre 1935 feine damalige Regierung in
Nanting vor der Gefahr gewarnt , ein Werkzeug
der britischen Politik gegen Japan zu werden.

Jeschow wurde liquidiert

Mostou , 11. April .

Wie die Blätter melden , ist das bisherige

Volkskommissariat für Wassertransport in zwei
voneinander unabhängige Volkskommissariate
für Seeschiffahrt und für Flußschiffahrt auf
geteilt worden . Zum Volkskommissar der See
schiffahrt wurde der bisherige Leiter des

Komitees für das Kinowesen der Sowjetunion,
Dutelsti , ernannt ; als Volkskommissar für
Flußschiffahrt ist der bisherige Stellvertretende
Leiter des Wassertransport - Kommissariates ,

Schaschtow , aufgerüdt .

Von größtem Interesse ist im Zusammen

hang mit dieser Veränderung , daß der frühere

GPU - Chef Jeschow , der im November des

vorigen Jahres nach seiner Absetzung als
, , Innenminister " in seinem zweiten Amt als

Volkskommissar für Wassertransport noch be
lassen worden war , damit endgültig von der
Bildfläche verschwindet .

Drud und Berlag : NS . -Gauverlag Weler -Ems , Gmbs . ,
Zweigniederlassung Emben . / Berlagsleiter Hans ae 8 ,
Emben .

Hauptschriftleiter Menso olferts ; Stellvertreter :
Dr. Emil Krigler ; Schriftleiter vom Dienst : Friedric
Gain ,

Berantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Bolttik
und Wirtschaft : Friedrich Gain ; für Stuttur , Jowie Norben
Aurich und Sarlingerland : Dr. Emil Krigler ; für Em
ben : Helmut Kinsto ; für Gau und Broving , fowie Sport :
Friedrich Keiser ; alle in Emben . Außerdem Schriftleiter
in Leer : Heinrich Herlyn und Frig Brochoff ; in uri :
Heinrich Herderhorst ; in Norden : Hermann König .
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D. - A. Februar 1939: Gesamtauflage 28 537.
davon Bezirksausgaben

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland ,
Leer -Reiderland

18 292
10 245

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18 für alle Aus
gaben gültig . Nachlagstaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksaus
gabe Leer -Reiberland . B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 W
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Zu verkaufen

Zu verkaufen eine

Gastwirtschaft
in einer belebten Ortschaft Ostfrieslands an einer Durchgangs¬
straße belegen , mit Saal , Autogarage und ca. 1 Diemat Garten
land . Das Geschäft kann durch Anlage eines Kolonialwaren¬
geschäfts , welches früher in dem Hause betrieben wurde , bedeutend
vergrößert werden , auch kann ein Kraftfuhrwerksbetrieb mit über¬
nommen werden . Ein großer Teil des Kaufpreises kann evtl .
dem Käufer belassen bleiben .

Liebhaber wollen baldigst mit mir verhandeln .
Brieflich zwecklos .

3 . C. Schipper , Immobilienmakler , Marienhafe .

Herr Landwirt Wolter Ebens in Jemgumgeise will wegen
Aufgabe des landwirtschaftlichen Betriebes am

Dienstag , dem 18 . April 1939
nachmittags 2 Uhr , beim Platzgebäude in Jemgumgeise
Seine vorzügliche

Stammbuchherde
als : 15 Milchkühe

terner :

b3tv . milchtverdende Kühe
4 zweijährige Rinder
5 einjährige Rinder
8 Kuhtalber

1 starkes Arbeitspferd - Stute -
sowie folgendes totes Inventar :

2 Aderwagen , 1 Mähmaschine , 1 Harkmaschine , 1 Jagdwagen ,
1 Dogcart , 1 Rübenschneider , 1 Schlepte , 1 Loite , Pferde - und
Kutschgeschirre , Deichsel , Wagenknüppel , 16 Milchtannen , 1 fahr¬

Nach Norderney

2 fleißige , solide

Bürgerlicher Gasthof sucht
freundliches

Sausgehilfinnen junges Mädchen
gegen guten Lohn , sowie ein

Pflichtjahrmädel
gesucht . Eintritt 15 . April .
Angebote mit Freikuvert an

Schmit , Ewige Lampe ,
Nordseebad Norderney .

Suche z . 1. Mai nett ., älteres

Alleinmädchen
erfahren in Küche und Haus .
Waschfr . vorh . Bild , Zeugn .
und Gehaltsansprüche an

Frau Meyer , Lesum
bei Bremen , Luisenstraße 415 .

Gesucht zum 1. oder 15. Mai

junges Mädchen

zur Mithilfe im Geschäft un
Haushalt mit Familienanschluß
und gutem Gehalt . Hausmädchen
vorhanden .

Schriftliche Angebote unter
€ 1567 an die OT3 . Emden .

Perfekter

Buchhalter
f . verantwortungsvoll . Posten
in Dauerstellung bei gutem
Gehalt von Baugeschäft für
sofort oder später gesucht .

Schriftliche Bewerbungen mit
Zeugnisabschriften erbeten u .
E1563 an die OTZ . , Emden .

zurErlernungdes Haushalts Elektromonteure
halt. (Auch Pflichtjahr.) und Helferbei Familienanschluß und Ge¬

Puzfrau vorhanden .

Pfarrhaus Metger,
Bad Salzuflen .

Gesucht zum 1. Mai für die

stellt ein

W. Weber , Ing ., Emden .

Saison ein zuverläss., tüchtig. jungen Bäckergesellen
Mädchen

Suche sofort oder baldmögl .

und einen

F. Rosendahl, Nordseeb. Juist, Lehrling
Friesenstraße 34 .

Gesucht ein branchekundiges

barer Hühnerstall, 1 Volk Hühner und was sonst nochzum FräuleinVorschein tommen wird ,

öffentlich meistbietend auf sechsmonatliche Zahlungsfrist durch mich
versteigern lassen .

Besichtigung vorher gestattet .

Auf die hervorragende Qualität des Beschlages , seiner hohen
Milch - und Fettleistung wird besonders hingewiesen .

Herdendurchschnitt : 4161 Liter Milch
146 kg Fett

3,51 % Fett
Käufer haben evtl . mit Sicherheitsleistung zu rechnen .
Die Tiere sind auf Tuberkulose und Bangbazillus untersucht .

Jemgum Heinrich Meyer
Preuß . Auktionator .

Stellen - Angebote

Warengroßhandlung in Leer
( Farben , Drogen usw . ) sucht per sofort oder später

Buchhalter ( Buchhalterin )

tüchtigen Lageristen
Lagerarbeiter
jüngeren Beifahrer
Arbeiterin
für Kontorreinigen und leichtere Lagerarbeiten .

Schriftliche Angebote unter Nr . 87 oder zu erfragen bei der
DTZ . , Leer .

Suche per sofort oder 1. Mai

1 Verkäufer für Manufaktur

1 Verkäufer für Kolonialwaren

1 Schneiderin

Wir suchen zum 1. Mai oder

später

Hausgebilfinnen
für den Pflegerinnendienst . Be¬

zahlung nach Tarif . Bewer¬

berinnen müssen gesund sein .

Seils und Pflegeanstalt

8. S. Brandt , Remels .

Suche zum 1. 5. zuverlässiges

Hausmädchen
Angebote mit Zeugnisabschr .
und Gehaltsansprüchen an :
Frau E. Meyer ,
Nordseebad Langeoog 129 .

Gesucht selbständige , saubere

und zuverlässige

Wehnen bei Oldenburg i.O. Sausgehilfin
Zum 15 . April oder später
ein ehrliches

Zimmermädchen
für unser Heim gesucht . Zwei

zum 15 . Mai .

Marschall , Wilhelmshaven ,
Hindenburgstraße 50 .

Suche zum 15. Mai eine
Mädchen find schon vorhan Haushälterinden . Meldungen an :

3 . Müller , Bremen ,
Seemannsheim , Korffsdeich 11 .

Wegen Heirat der jetzigen zum
1. Mai selbständige , saubere ,
freundliche

Haushälterin

gesetzten Alters zur Führung
meines Privat - Haushalts in
Freepsum .

N. ter Haar ,
Kl . Sielmönken .

Ein alleinsteh . Herr mit einem
Privathaus , Obst - u . Gemüsegar¬

für 2 -Personenhaushalt und Be - ten , s. auf sof . od . später zuver¬
treuung der kr . Hausfrau gesucht. lässige , frol ., n . zu ältere Haus¬

für meine Dampfbäckerei .
D. D. Steen , Bäckermeister ,
Oldersum , Am Markt .

Stellen - Gesuche
für Café und Laden .

Konditorei Schweers ,
Wilhelmshaven ,

Wilhelmshavener Straße 21, StellungRuf 1601 .

Suche zum 1. Mai eine

Saushälterin
Persönl . Vorstell . erwünscht .
A. Weiland , Landwirt ,
Larrelt .

Gesucht für landw . Betrieb

Fräulein
bei Familienanschluß und Gehalt
Melten nicht erforderlich .

Suche für meine 14j . Tochter

mit Familienanschluß , wo sie
ihr Pflichtjahr abmach . kann .

Schr . Angebote mit Gehalts¬
angabe unter E 1566 an die
OTZ . , Emden .

66
OT3 . " genommen

zum Ziel gekommen !

Vermischtes

Offe Steen , Dyksterhusen Nehme einige Rinder
Post Dizumer -Verlaat .

Bewerbungen

feine Originale

21

beifügen

in gute Weide
Gustav Onken , Iheringsfehn ,
Georgswiefe 88 b .

Leupin - Creme u . Seite

seit 25Jahren bewährt bel Pickel

autjucken - Ekzem
Gesichtsausschlag Wundsein cow.

to Dragerien and Apotheken

Dralle RASIER CREME

Gr . Tube RM . 0 . 50

100 Mack

Oldersum

Belohnung
demjenigen , welcher mir die Täter nach¬

weist , die mir in meiner Praxis , Emden ,
Straße der SA 26 (früher Große Straße )
mein Praxisschild gestohlen haben .

Erwin Wienholtz
Heilpraktiker

Familiennachrichten

Ihre Verlobung geben bekannt

Sermine Appeldorn

Heye Freese

Ostern 1939
Schirum

Zu unserem 25jährigen Dienstjubiläum sind uns so
viele Ehrungen zuteil geworden , daß es uns nicht möglich

ist , jedem einzelnen dafür zu danken .

Allen denen , die unser so freundlich gedacht haben ,
sprechen wir auf diesem Wege unseren

aus .
herzlichsten Dant

A. Müller , M. Schöne , S. Gerwien .

Emden , den 8. April 1939 .

Bingum , den 6. April 1939 .

Heute nachmittag um 5 Uhr entschlief infolge

Herzschwäche meine liebe Frau , unsere gute Schwester ,

Schwägerin und Tante

Renske Kromminga
geb . Beewen

im beinahe vollendeten 67. Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Johannes Kromminga
und die nächsten Anverwandten .

Die Beerdigung findet am 11. April , um 2 Uhr

nachmittags statt .

Nachruf .
Der moderne beltransport

GerhardvonEmden GerhardvonEnden
Ruf272Aurich Ruf272 Ruf272Aurich 4277

Am Karfreitag entschlief unerwartet unsere Ar¬

beitskameradin

Annette Kliege
geb . Boelmann

Wir werden das Andenken in Ehren halten .

Der Betriebsleiter

und die Gefolgschaft der Kleinbahn

Leer - Aurich - Wittmund .

gute
Rüf

Der

von Pilo hat sich erhalten
, und vielesind erfreut

darüber,
daß Pilo jetzt auch hier wiederer¬

hältlich
ist . Sie wissen

doch, Pilo ist das bewähr

1061

te Pflegemittel
fürjedenSchuhund jedesLeder

.

Heute ist Pilo
hochmodern

und bald
werden

viele neue mit den alten
Verbrauchern

sagen:

Mir gehtnichts

übm pilo
Gehalt nach Uebereinkunft und hälterin . Besond . Bedingungen tiefschwarz Dose 20 Pf.freie Rassen . mündl . Schr . Ang . unt . Nr . 505

8 . Often , Emden , Geibelstraße 99 an die OT3 . , Westrhauderfehn . farbig " 25 "

Dr.

in Leer .

Danksagung .

Für die wohltuende Teilnahme an dem schweren

Verluste unseres teuren Entschlafenen sagen wir

allen unseren herzlichsten Dank .

Beningafehn .

Deborah Aden , geb . Müller ,

und Kinder .

heißt das Mittel, das auch Ihre
hartnäckigenDruckreys
Drula Bleichwachs

Sommarsproffen
Hat jemand ?

mit Verstopfung , schlechter Ver
dauung , übermäßiger Fettbildung
zu tun , oder zeigen sich bereits
die üblen Folgen : Hämorrhoiden ,
unreines Blut und fahle unreine

Haut ? Dann reinige er

und . Hautunreinigkeiten
restlos beseitigt !

Für MR. 2 . 10 , aber nur in Apotheken !

In Emden : Löwen Apotheke ,
Einhorn Apotheke , Lilien Apo¬
theke , Leer : Löwen Krokodils u .
Hirsch Apotheke ; in Norden :
Schwanens , Hirschs und Adler¬

Apotheke ; in Jemgum : Löwen¬
Apotheke ; in Oldersum : Adler

Apotheke ; in Wittmund : Apo ganzen Organismus bedeutet .
theke ; in Remels : Apotheke , u .
in den Apotheken von Borkum ,

Juist und Norderney .

Darm und Blut
mit :

Dr. Schieffer ' s Stoffwechsel - Salz
dessen zuverläßige und angenehme
Wirkung eine Wohltat für den

Glas 1. 20 Doppelpackung 2 . ¬

Central -Drog . A. Muller , Emden
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Ordenssegen für Sowjetfuden
Beweis für die Stärke der jüdischen Bormachtstellung in Stalins Meid )

Tierärzte

An der Akademie der Wissenschaften der
Ukraine und dem Kiewer Inftitut für Tierheil
funde wurden folgende Juden ausgezeichnet :
Bollat , G. &. , Ordinarius am Erften Riemer
Medizinischen Institut ; Gemelfarb , Berta ,
Direktorin des Kiewer Instituts für Ernäh
rungsfragen ; Aisenmann . Berta , erfte
Afistentin ; Kagan , Benzian Josefsohn , La¬

Die jüdische Durchsehung des gesamten bol¬
hewiftischen Apparates ist eine der wenigen

Latsachen , die bei den unaufhörlichen Personal
verschiebungen in der Sowjetunion unverändert
geblieben ist. Das Institut zum Stu
Sium von Bolschewismus und Ju¬
bentum in der Antitomintern zieht
an Hand der Ordensverleihungen der legten
Zeit , die ein gutes Bild von der Besetzung der
leitenden Stellen geben , einen Querschnitt durch | boratoriumsleiter .
ben roten Machtapparat . Die außerordentlich
hohe Zahl von Ordensverleihungen an Juden
im Laufe von nur vier Wochen ( 1. Februar bis

1. März d . 3 . ) ist ein neuer Beweis für
die Stärke der jüdischen Vormachts
stellung in der Sowjetunion .

Filmwesen

Zwangsarbeitslager
In dem fernöstlichen Zwangsarbeitslager

Dalstroi " , dessen Insassen hauptsächlich in
Bergwerken beschäftigt werden , wurden folgende
jüdische Funktionäre ausgezeichnet : Gelfand ,

Leib Fraimowitsch , Inspekteur der Besonderen

Abteilung ; Meiersohn , Abraham , Leiter
der Planungs - und Wirtschaftsabteilung ;
Menbsyrschetti , Gabriel Aronsohn , stell
vertretender Leiter der Bergwertsabteilung ;
Glotnitoff , Kinchos Josefsohn , Leiter der
Förderbahn des Bergwerts ; Grünspan ,
Jatob Mosessohn , Aufseher ; Litner , Salomon
Mosessohn , Aufseher ; Reisman , Maria , Set¬
tionsleiterin ; Tschernous , Markus Josef¬
sohn , Markscheider .

Rote Armee

Folgende Juden wurden mit Orden ausges
zeichnet : Eisenstein , S. M. , einer der be¬
fanntesten Filmregisseure , erhielt den Lenin¬
Orden , den höchsten Orden der Sowjetunion ;

Trauberg , L. S. , Regisseur des Films „Das
Wiborger Viertel " , hatte bereits den Lenin

Orden , erhielt den „ Orden des roten Arbeits¬
banners " ; Rosinzew , G. M. , Mitregisseur
des Films „ Das Wiborger Viertel " , bereits
Inhaber des Lenin -Ordens , erhielt den „ Orden
des roten Arbeitsbanners " ; Juttewitsch , In der Roten Armee find bekanntlich die

S. J . , Regisseur des Films Der Mann mit eigentlichen militärischen Stellen fast ausschließ
Roschal , G. , Regisseur des lich mit Russen besetzt, die Juden stellen dagegen

antideutschen Hezfilms "Familie Oppenheim" ; die Masse der politischen Kommissare, Intens
Strauch , m . , Lenin -Darsteller ; Medanten , Militärärzte , Militärtechniker usw .
[ ginsti , S . , Darsteller des jüdischen Pro¬
feffors Mamlod in dem gleichnamigen antideut¬
schen Hezfilm ; Lubaschewsti , L. S. , Dar
steller des Juden Swerdloff im Film Das
Wiborger Viertel " ; Anzelowitsch , Ja . ,
Produktionsleiter ; Schostat , M. S. , Produt
tionsleiter ; Bertes , M. , Schauspieler ; it
manowitsch , D. W. , Direktor der Film - litärtechniker .
fabrit Nr . 6 ; Lisinski , J .. Schauspieler .

dem Gewehr " ;

In einem Wettbewerb für Drehbücher , den
das Komitee für Filmangelegenheiten beim
Rat der Volkskommissare ausschrieb , wurden
folgende Juden prämiiert : Blaustein , G.
(10 000 Rubel ) ; Fridmann , W. E. (5000
Rubel ) ; Gesit , E. L. , und Gerelit , W. A.
(1000 Rubel ) ; 33towitsch Meteliza , S.
B. ( 1000 Rubel ) ; weiter wurden von der Jury
empfohlen die Juden : Solowjantschif ,

E . K . ; Kazowitsch , L , A . ; Süßtind , Ja . ;

Stolper , A. B. In der Jury fungierte an
entscheidender Stelle der Jude Romm , M.

Literatur

Bom Präsidium des Obersten Rates wurden
folgende jüdische Schriftsteller mit Orden aus
gezeichnet : Martisch , Perez Davidsohn (Le¬
nin -Orden ) ; Marshal , Samuel Jakobsohn
(Lenin -Orden ) ; 3satowski , M. W. ; Kwit
to , Leib Mosessohn; Krymoff , Juri Salo
monjohn ; Rylsti , Marim Thaddäussohn ;
Selwinsti , 3 . L . ; Schtlowsti , V. B . ;
Antofolsti , P. G. ; Bill Bjelozers
towski , W. Raumsohn ; Galtin . Samuel
Salomonsohn ; Gofstein , David Naumsohn ;
Dolmatowski , J . Aronsohn ; Inber , V.
M. ; Kassil , Leib Abrahamson ; Lewin ,
B. M. ; Nitulin , Leib Benjaminsohn ; Oli :
ger , M. Josifowna ; Pentowsti , L. M. ;
Slawin , Leib Isaisohn ; Slonimsti ,
m . 2 . ; Pfeffer , Isaat Salomonsohn .

Industrie

An der Moskauer Frunse - Kriegsakademie
wurden folgende Juden mit Orden ausgezeich
net : Gurfinkel , W. J . , Intendant ; Koga
niti , Anatol Jakobsohn , Militärarzt ; Kozn ,
G. Ifidorsohn , Intendant ; Mintina , Judith ,
Militärärztin ; Lepsti , Matthäus , Intendant ;
mostolawsti , Abraham Martussohn , Mis

Ferner wurden ausgezeichnet : Kober , 3 .
B. , Militärtechniker ; Juschprach , Moses ,
politischer Kommissar ; Liotumowitsch ,
Aron , Militärtechniker ; Trifon , Aron Abra
hamsohn , Militärtechniker ; Schustermann ,
Naum Simonsohn , Militärtechniker ; Kaplu
nowski , Naum , Militärtechniker ; Farsch
tenditer , Simon Isaaksohn , Militärtechniker .

Landwirtschaft

#

Der prozentuale Anteil der Juden an der

Landwirtschaft der Sowjetunion ist nach der
Volkszählung von 1926 rund zehnmal geringer
als derjenige der übrigen Bevölkerung . Das
Judentum der UDSSR . hat sich zu neun Zehn¬

teln in den Städten , besonders in den Haupts
städten , gesammelt und besetzt dort die einträg
lichsten Staatsstellungen . Bezeichnenderweile
sind daher die in der Landwirtschaft mit Orden
ausgezeichneten Juden fast ausschließlich Direk
toren , politische Sekretäre und andere gut ge¬
stellte Funktionäre .

In der letzten Zeit wurden dekoriert :

Goldstein , M. B. , Leiter der Agitations¬
abteilung des Kiewer Rayonkomitees der Kom¬
munistischen Partei der Ukraine ; Spiwat ,
Moses Simonsohn , Leiter der ORPO . des Zen¬
tralfomitees der Komm . Partei der Ukraine ;
Stern , J . B. , Direktor der Ukrainischen
Versuchsstation für Reisanbau ; Rosin , Si¬
mon Jakobsohn , stellvertretender Direktor der

Ukrainischen Versuchsstation für Reisanbau ;

Reschez , David Hirschsohn , Bevollmächtigter
des Volkskommissariates für Produktenauf¬

bringung für den Rayon Stalindorf ; & agin ,
B. Josefsohn , Leiter der politischen Abteilung
der Sowjetwirtschaft Schewtschento ; Chasa¬
no witsch , Mordko Mendelsohn , stellvertre =
tender Direktor der Maschinen -Traktoren -Sta
tion Swenigorodst ; Napreje w . Leon Asa¬

rowitsch , Vorsitzender des Turowsker Rayon¬
Exekutivkomitees , Schapiro . David Hirsch¬
sohn , Vorsitzender des Rayon -Exekutivkomitees
in Drissa ; Dworkin , Hirsch Leibsohn , Se¬
fretär des Turowsker Rayontomitees . der KP .
Weißrußlands; Usilewski . Salomon Mar¬
fussohn, Sekretär des Osweister Ranonfomi¬
tees der KP . Weißrußlands: Glas off , Sa¬
muel Martussohn, Inspektorder landwirtschaft¬
lichen Abteilung des Zentralkomiteesder KP.

Weirußlands; Gluskin , Moses Jakobsohn,
wissenschaftlicherMitarbeiter der Akademie der
Wissenschaften Weißrußlands ; Reschetjan ,
Moses Raffaelsohn . Direktor der Witebster
Maschinen - Trattoren -Sattion : Raboi , Juda

Leiter der Kollektivwirtschaft

Der Oberste Rat der UdSSR . zeichnete fol =
gende jüdische Funktionäre der Kohlen :
industrie mit Orden aus : Kagan , Frid
Jakobsohn , stellvertretender Leiter der Abtei¬
lung Produktionsorganisation des Glawugol ,
Kombinat Stalin -Ugol ; Eidelnant , Salo¬
mon Mosessohn , Schachtleiter ; Jursman ,

3 . J . , Schachtleiter ; Kondratjew , Jatob

Mosessohn , Schachtleiter ; Jesit , A. K. ,

Schachtleiter ; Rupp , Moses , Schachtaufseher ;

Gelfond , Salomon Thaddäussohn , Schacht
leiter ; Buntus , G. P. , Vorsitzender des
Schachtkomitees ; Sacharowitsch ; Moses ,

Chefingenieur; & iptschit , Jaat Davidsohn,
Chefingenieur ; Bjelenti , Alexander Mar :
tussohn, Chefingenieur ; Karasif , Leib Josef
sohn , Chefingenieur ; Reisen . Matthäus ,

Oberingenieur ; Fischmann , P. Martus
John, Oberingenieur; Bapirno . Salomon ,

Oberingenieur; Renis , SalomejaJakowna,
Oberingenieurin; Schächtmann . W. M. ,
Oberingenieur ; Ostrowski , Simon Mojes
John , Oberingenieur ; Goldenberg , M. M. ,
Ingenieur .

Chaimsohn,

Jaaksohn ,

Weiter wurden ausgezeichnet beim Rü¬
tungswert , Bolschewit " 13 Juden , Trud" ; Miselewisch , Goal Selimowitsch,

darunter Produktionsleiter, Chefingenieure , Direktor der Kutschinster Maschinen-Tratto¬

Zechenleiter, der Leiter der Planungsabteilung ren-Station ; Sadoff , Nisson

ußw. ; beim Wert „, Glawuglemaich " fünf Leiter der Kollektiowirtschaft „Istra " : Swi

(Mote" Sach to ſtroi " ingenieure en del , Abraham Leibsohn, Leiter der Rollettiv¬

(abteilungsleiter, 3echenleiter, Ingenieure); wirtschaft „Tschyrmonaja Sorka"; Freidin

beim Werk Nr . 22 leben Super, Heimson , Matthäus, Leiter der Kollettivwirstchaft
Wert Nr . 95 drei Juden usw .

Moskauer Untergrundbahn

, ,Kiroff " ; Schapiro , Wulf Abrahamsohn ,

Leiter der Milchfarm des Kolchos . . Bachar" ;

Puchowitzki , Jankel Wulfsohn , Leiter des

des TrustsDie Moskauer U - Bahn wird auf Befehl des Sapesogter Dorfsowjets ; Gerichmann , G.

maßgebendsten Sowjetjuden Lazarus Kagano - Martusjohn , Bevollmächtigter

witsch, dessen Namen fie trägt , unter der Lei - „Kautschukonos" ; Geller , Salomon , stellver¬

tung jüdischer Funktionäre erweitert . Für tretender Direktor der BorkowitschskerMaschi¬
diese Tätigkeit wurden folgende Juden ausgenen -Traktoren -Station .
zeichnet : Stern , Samuel Lazarussohn ;

Wilenski , B. Salomonsohn : Granat ,

Matthäus ; Gitman , Jakob ; Joffe , Israel jenigen Juden aufgeführt, die auf Grund des

Markussohn; Slobodski , Jaat ; Tanti Familien- , Vor- oder Vaternamensoder eines

Iewitsch , Abraham ; Fatowski , P . Bildes rasisch klar zu identifizieren sind. Bei

Abrahamsohn ; Fradkin , S. W. ; Eftin , der bekannten Tarnung der Juden durch An¬
Simon .

Moskauer Bergakademie „Stalin "

Folgenden Juden wurden ausgezeichnet:
Lowensohn , Leib, Professor an der Berg

David . Dozent ;elademie ; Kürschner ,
Frog , W. B. , erster Laborant .

In der vorstehenden Aufstellung sind nur die¬

nahme russischer Namen ist jedoch mit einer

noch viel größeren Zahl von jüdischen

Funktionären in leitenden Stellen zu rechnen.

Insgesamt ergibt sich das Bild einer mit un¬
verminderter Stärke andauernden jüdischen

Zwangsherrschaft über Sowjetrukland .

SW

Güte¬

kennzeichen

hochwertiger Orient -Tabake

Erstens : Richtig ausfermentierte
Tabake sind hell - bis sattbraun .

Es ist ein Irrtum , nurhelle Tabake

als leicht zu betrachten . Oft sind

es ziemlich dunkle Farben , die

dem Fachmann einen hochwer¬

tigen ausgereiften und besonders
leichten Tabak beweisen .

Der Kenner achtet darauf , daß
die Tabakfäden möglichst Abstu¬

fungen von satten , warmen gelb¬
braunen Farbtönungen zeigen .
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Ed . L .
Führer der Luftschiffe
VON THOR GOOTE

18 . Fortsetzung . (Nachdruck verboten .)
,,1200 Meter", antwortete der Höhensteurer.
, , Nicht viel . . . “

" Höher gehts nicht . Herr Kapitän . "
Peterson erklärte : „ Schwerer will ich das

Schiff nicht gern machen , sonst faden wir beim
ersten Treffer ab , oder wenn ein Motor nach¬

läßt .
Recht so !"

Dann schwiegen sie wieder . Schwarz 30g
das Schiff seine Bahn , langsam , viel zu lang
fam für jeden an Bord . Die Küste war über

Schritten , da blinkte es mit einem Male unten

auf , flutete hell in den Himmel , pendelte , suchte

nun aufgeregt . Andere Lichtbänder folgten ,
weißgrün .

Reiner sprach . 27 hielt feinen Kurs ohne
abzuweichen durch . Der Nachthimmel war jetzt
gestreift . Zehn , zwanzig Geisterfinger mochten
es nun sein . Nahe tamen sie , zogen sich im

legten Augenblick wieder zurüd , griffen feit
lich ins Leere , blendeten nun aber grell , daß
der riesige Leib des Luftschiffes hell aufleuch
tete .

, ,Sart Steuerbord !" schrie der Kommandant .

Der Scheinwerferstrahl glitt zur Seite , faßte
aber schon wieder , andere Strahlen tamen
hinzu . Jetzt vereinigten sich alle auf das
Schiff , und schon blisten tief unten rote Fun¬
fen auf . Sterne zersprangen neben der Gon¬
del , über ihr , unter ihr . Immer mehr .
Funken glühten drunten auf . Schrapnells
freisten 27 ein Peterson wollte das Klingel
zeichen geben , aber der Kommandeur rief :

Warten !" , zeigte backbord voraus die Stadt ,
die sich trotz aller Abblendung aus dem Ge¬
lände hervorhob . Die Schrapnells plagten
jetzt so nah , daß der Rauch in Schwaden durch
die Gondel zog. Die Augen schmerzten den
Männern . 27 fuhr in einer Wolfe von blen¬
dendem Licht , schob sich Meter um Meter

ven der Abwehr so dicht , daß die Explosionen
das Knattern der Motoren übertönten . Split¬

ter pfiffen , aber Peter Strassers Gesicht biteb
unbewegt . So hell war es in der Gondel ,
daß man hätte lesen fönnen . Der Mann im
Gondelbug drehte hastig sein Rad , daß L 7 im
Zickzackkurs lief , doch die Fangarme waren
nicht abzuschütteln . Eine Granate ſaufte so

dicht vorbei , daß man den Luftdruck spürte .

Der Kommandeur beugte sich über den Gon¬
delrand , blickte den strahlend hellen Leib des

Schiffes entlang , sah achtern das Kielwasser
der Schrappnellerplosionen , biß sich die

Lippen blutig , wartete noch , schrie dann

trendlich : Bomben fallen !"

-

| unten Feuerbälle auf , - glühten nach, - lo¬
derten jetzt jäh. Da verlosch ein Scheinwerfer ,
wie ein Auge , das sich schließt . Flammen fras

ßen , hier und dort . Sie sahen es alle mit
Klopfenden Herzen , mit hämmernden Pulsen ,

mit brennenden Augen . . .
Dann ließ der Kommandant sein Schiff ab¬

drehen . Die englische Abwehr feuerte wüten¬
der denn je , hatte sich nicht schlecht einge¬
schlossen. Es frachte und splitterte .

Da brüllte der Höhensteurer : . . Kann 1200
nicht mehr halten ! "

,,Also Treffer ! " sagte der Kapitän .
" Schepp fällt dorch ! We möt en Treffer

hebben !"
Peter Strassers Stimme war beherricht :

Raus aus dem Feuer ! Ich sehe mir die Zel¬
len an !" Empfand dieser Mann denn gar nicht
die ungeheure Gefahr des Augenblicks ? Er
rannte nicht , nein , er ging beinahe be =

dächtig , man konnte das sehen im Wider
schein der Strahlen . Er griff nun vorsichtig
mit den dicken Pelzhandschuhen die beiden
Holme der Aluminiumleiter , - zog sich hoch ,

-

tastete behutsam mit den Filzschuhen , um

nicht auszurutschen. Eiskalt rik der Fahrt¬
wind an ihm , als er sich da frei zwischen Gon¬
del und Schiff über die offene Leiter verholte .

Peter Strasser war sehr ruhig , wenn auch
sein Herz nicht weniger flopfte wie das eines
jeden Mannes im schweren Feuer . Aber er
wußte , daß man hier zwischen Gondel und
Luftschfif einfach nicht hastig sein durfte , wollte
man nicht ins Bodenlose hinabstürzen , wie die
fer Maat neulich .

-

war

haben , Herr Kapitän ! Auch oben , an - Stellen ,

wo man nicht dran fann !" Er rieb die flam¬
men Hände gegeneinander . Eben zerpaufte
wieder ein Schrapnell ganz nah .

Ein paar Herzschläge lang glaubte sich Peter
Strasser an eine Aluminiumstrebe lehnen zu
müssen .

Fehlt nur noch die Brandgranate !" lachte
der Segelmacher heiser ..

Es war Peter Strasser , als fühle er das

Schiff finten . , ,Solange die Motoren laufen . ."
Aber fein Glaube stand hinter diesen Worten .

,,Bestenfalls geh ' s dann in den Bach .

fügte der andere hinzu , . . . oder der Eng¬
länder schnappt uns .

Gefangenschaft ? Dieser Gedanke peitschte den
Kapitän auf : Kommt gar nicht in Frage !"
Das flang wieber völlig sicher. „Flicken Sie

fönnen , Segelmacher ! " Ich chickewas Sie
Ihnen Hilfe !"

Und er tappte wieder zurück durch den Lauf¬
gang über die Leiter vorsichtig , trok aller Eile ,

sah unten Brände lobern und viele Schein
werfer aufgeregt hin und her fingern , jah
das Zerspringen der Feuerbälle seitlich vom
Schiff , jetzt schon höher als 27 .

Es geht abwärts ! Da hilft nichts ! Der
Segelmacher hat schon recht : Gelingt es uns ,
hier wegzukommen , dann stürzen wir ins

Meer . Kein Hahn träht dann nach L 7 , das
feine Rettungsboote besikt . Und was nühen
Schwimmgürtel bei dieser Wasserfälte ? 16
Mann sind dann dem Tod ausgeliefert , hier
über Land aber vielleicht noch zu retten ,
teilweise wenigstens

-

Dies dachte Peter Strasser , doch er unterbrach
seinen Wge nicht . Er grübelte nicht lange . Er
erwog diese Gedanken , blitzschnell und entschied
ohne Zögern .

So entschied er : 27 muß nach Hause ge¬
bracht werden ! Und wenn das nicht mehr mög¬

lich ist, wenigstens bis in die See ! Der Feind
darf das Luftschiff nicht erbeuten ! Cher müssen
wir alle unser Leben opfern !

Und wie er so entschied , zog es troß allem
wie irgendein befreiendes Gefühl in ihn .

In der Gondel drückte er sich an dem tnat¬
ternden Motor vorbei : „Wir haben eine An¬
zahl Treffer !" fagte er ruhig zu Oberleutnant
Peterson .

Heimatkurs liegt an !" meldete der Wachs
offizier . , ,Wenn wir wenigstens bis ins Wasser
fommen !"

Die Offiziere hatten die gleiche Entscheidung
getroffen .

,,Ich übernehme das Seitensteuer ! " lagte der

flicken !"

Dann schwiegen sie wieder . Peter Strasser
blickte voraus Welche Zellen sind leergelau
fen ? Wird das Gerippe den ungleichen Beans
spruchungen standhalten ? Die Gedanken jag
ten , aber die Hände taten ruhig ihren Dienst .
Endlich , endlich schob sich die Rüfte wieder
heran , war jetzt unter der Gondel . - blieb
nun zurück . Peter Strasser atmete auf . Wes
nigstens bekam jetzt der Feind 27 nicht !

Die Gondel stand schräg : „ Schepp fällt weiter
dorch !"

Man könnte noch fehrtmachen , zur englischen

Küste zurück ! Aber sie warfen die Ersagteile

für die Motoren über Bord , in die Tiefe der
Nacht hinein .

Und die Nacht war zäh und wollte nicht en

den. Doch die Männer des zerschossenen 27
waren noch zäher und wollten nicht nachgeben .
Sie fämpften verbissen und ohne Unterlag . Als

fahl der Morgen stieg , stand so 2 7 bei Ter¬
Schelling .

Der Kommandant trat heran : „ Herr Kapi¬
tän , ich werde mit FT um Hilfe bitten . Eine
Torbedoboots flottille kann uns entgegengeschicht
werden ."

Der Kommandant nichte : „ Gut Peterson ! "

27 fuhr ein paar hundert Meter hoch über

den Wellen . Peter Strasser stand aufrecht , wie

immer . Ruhig beobachtete er Kompaßrose und
Windabtrift Fischerflottillen waren vor der
holländischen Küste an der Arbeit . Dann vers
schwamm wieder der Horizont . Bald tamen

graue Rebeffezen heran . Ausweichen war nicht

möglich , der Heimweg durfte nicht verlängert
werden . Und gerade jest tam die Meldung
aus der Achtergondel . daß der Motor unklar
sei .

Peter Strasser bik sich die Lippen . Er sagte
kein Wort , hielt unentwegt seinen Kurs .

Nun war die See schon nicht mehr zu ertens
nen . Nazkalt war die Luft . Die Lungen
wehrten sich. Die Augen brannten . Die Kälte
setzten den übermüdeten Körpern hart zu .

Oberleutnant 3. S . Peterson fam : 25 und
26 melden erfolgreiche Angriffe auf Lowes .
toft . Sind trop starker Abwehr auf dem
Rückmarsch ! "

Danke ! "
Der Nebel trieb in dicken Schwaden .

Alle Mann waren auf ihren Posten nun schon

seit 13 Stunden . Der Kapitän stand steif und
kniff die Augen zusammen , weil der Nebel

blendete . Nach einer Stunde wurde eine
Schleier dünner . Unten wurde es schwarz . Nun
endlich war das Meer wieder zu erkennen . Ein

paar kleine Dampfer schlingerten , - fischten

dem Ziel entgegen . Doch jezt lagen die Sal - hätte den Mann durch den dünnen Bespan : Kapitän . So wird ein Mann fret zum Zellen wohl . Dann kam Land voraus in Sicht .

-

Wie eine Erlösung war das . Peterson gab

Sofort das Klingelzeichen , und schon sprangen

daGanz nahe brüllte wieder eine Salve ,

war er im Laufgang . Mit beiden Händen griff
er von Draht zu Strebe , mußte auch jetzt sich

zusammennehmen , denn dieser Laufgang war
ja nur ein Steg , nicht einmal das .

lediglich eine elende Planke . Ein Fehltritt

nungsstoff aus dem Schiff stürzen lassen !

So tasteten die Hände vorsichtig von einem
selbstleuchtenden Wegweiser -Blättchen zum an¬
deren , während draußen die Schrapnelle und
die Brandgranaten tobten , jezt lauter , wo

das Motorengeräusch ferner war . Die Gas¬
zellen schienen riesige Pilze zu sein .

Stimmen waren da . Der Kapitän blizte die
Taschenlampe an . Der Segelmacher stemmte
fich da zwischen zwei Zellen hoch . Unten stand

zuckte nuneiner mit Zellontopf und Pinsel ,

sorgenvoll die Schultern . Es roch nach süß¬
lichem Lad und Gas .

Die Zellen laufen leer !"

Jezt turnte der Segelmacher gewandt an der
Verspannungen herunter . Auch er schüttelte
den Kopf : „ Wir müssen einen Haufen Treffer
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13 . Fortsetzung .

er

, ,Ich gehe auch hin ! " meldete der Komman =

dant . „ Wer freizumachen ist , soll helfen ! Brod¬
rück auch und der Funker ." Er hastete weg . ¬

Und so stand Peter Strasser im Gondelbug

hinter der kleinen Schutzscheibe . Seine Hände .
ruhten sicher auf dem Steuerrad . Er hielt den

Blid voraus , als tönne er mit seinen Augen
das Luftschiff , hinüberziehen über die Küste ,

über die See . Hinter ihm fauchte und polterte
der Motor . Immer noch schoß der Feind .

, ,Wir müssen versuchen , das Schiff dynamisch
zu halten !" schrie Strasser dem Höhensteuter
zu . Je mehr Gas wir verlieren , desto höher
der Bug ! Dann hebt der Fahrtwind uns wie
einen Drachen !"

Zu Befehl . Herr Kapitän ! "

., Borkum !" rief der Kommandant .

, ,Dem Kurs nach könnte das stimmen !"

nickte der Kapitän zurück .

Langsam arbeitete sich 7 heran .

, ,Dann ist es ja nicht mehr weit !" Oberleute
nant Peterson beugte sich aus der Gondel .

Rebelfezzen zogen immer wieder unter ihnen
durch , trieben über das Land .

In diesem Augenblick zerklirrte der Wind¬
schutz von unten nach oben .

Peterson fuhr zurück . Auch die Bespannung
über der Gondel zerriß . Die schießen ia !"
schrie er . „ Rauf ! Höhensteuer ! Rauf !"

Doch der Rudergänger stöhnte : Kann schon
so den Kahn kaum noch halten ! "

( Fortsetzung folgt ) .

stimmt tein Lastwagen darunter ? "
offenstand . In Agnes Zimmer brannte Licht , I die Nummern überflogen hatte . War be
und als der Wagen um das Haus bog , stand
te schon auf der Terrasse und beugte sich über

die Brüstung .

Martin brachte das Auto in die Garage ,
flemmte das Zeichenpapier unter den Arm und
ging dann ins Haus . Agnes stand jezt eben
beim Treppentopf , und als er sie fah , in dem
bunten Hauskleid , von warmem Licht be =

strahlt . schien sie ihm wieder schöner als je

seins , der behaglichen Geborgenheit durch
strömte ihn .

, ,Nein . Ich habe die Autos selbst gesehen ."

, , Dann ist es gut " , sagte sie aufatmend . „ Der
Einbruch hat offenbar dem Geld gegolten , das
die Leute im Büro vermutet haben . Ich danke
Ihnen nochmals , lieber Martin . Sie haben
mir einen großen Dienst erwiesen ."

Eine Kleinigkeit " , lagte er . „Ich würde
mich sehr freuen , wenn Sie einmal Schwieri

geres fordern würden "
(Nachdruck verboten .) | wohlvertraut . Er löste die Reißnägel ab ,

Er fuhr über die Ringstraße , an Parlament
rollte die zwei Blätter Zeichenpapier zusam - zuvor . Ein beglückendes Gefühl des Daheim geres fordern würden "

men, die an das Reißbrett geheftet gewesen
waren , und damit hatte er alles , was

brauchte . Nach fünf Minuten stand er wieder

aufatmend im Freien, eilte zu seinem Wagen
und fuhr ab . Es war drei Minuten vor neun
Uhr .

und Burgtheater vorbei und hielt vor einem

Kaffeehaus bei der Mölkerbastei . Dort ge¬
dachte er die zwei Stunden totzuschlagen ; er

trant Kaffee , überflog eine Unmenge Zeitun¬
gen und rauchte ein Dugend Zigaretten dazu .

Dann war es glücklich acht Uhr geworden , er

bestellte noch rasch ein Paar Frankfurter als
Abendessen und sak um viertel neun Uhr wieder
im Wagen .

In einer dunklen Seitengasse der Grinzinger
Allee ließ er den Wagen stehen und ging zum

Lager hinüber . Es regnete zwar noch immer.
aber es war ein sanft rieselnder Schnürlregen .

Er drückte den Hut tief ins Gesicht , stellte den

Mantelfragen auf , eine unnötige Vorsicht,
denn er begegnete niemandem . Ueber der Tür
der Baracke brannte zwar das Licht , aber der
Gang war finster , tein Laut zu hören . Leise

schlich Martin weiter , da war die vierte Tür
rechts , die Tür seines Zimmers , seine Finger
glitten über den Türrahmen . Kein Siegel ,
dachte er , aber zum Staunen war teine Zeit ,

er steckte leise den Schlüssel ins Schloß . sperrte
auf und trat ein .

Vorsichtig , mit vorgestredten Händen , tastete
er sich durch den Raum zu dem sich heller ab¬
zeichnender Fenster . Dort stand der Tisch , er

öffnete die Lade und fand beim ersten Griff

die Schachteln mit Farben und Pinseln . Noch

ein paar Bleistifte , dann griff er zur Wand ,

ba stand das Reizbrett, wo es immer gestanden
hatte . Scheinbar hatte man im Zimmer nichts
verändert , auch die Umrisse der Möbel , die er

nun zu bemerken begann , da sich seine Augen
ihman die Dunkelheit gewöhnten , waren ihm

Dann fuhr er die Allee hinauf bis nach Grin¬
zing, wo das übliche Heurigentreiben herrschte,
viele Autos vor der Ochenten parften, die
ersten Betrunkenen heimschwankten , engum

schlungene Liebespaare weltvergessen dahin¬
strichen und Hausierer , Mandolettimänner , Blu¬
menmädel und Gottscheer mit Gummistörchen
von Lokal zu Lokal zogen . Ueberall Musit ,
Lachen und Gesang . In der Paradiesgasse
mußte er, einem großen Rundfahrtautobus
ausweichend , hart an einer Heurigenschenke
vorbeifahren , aus der eben drei stattliche , et¬
was überreife , aber scheinbar vom Wein sehr
aufgefragte Damen traten , sie winkten dem
einsamen Fahrer heftig zu und wollten offen =
bar , zu dritt keine Gefahr scheuend , mitgenom
men werden . Schade , dachte Martin , wär '

ganz lustig , sie mitzunehmen und ihnen dann
zu sagen , daß ein flüchtiger Totschläger beim
Steuer fäße . . . Heiligenstädter

anstraße , da tann man schon Gas geben . .
Nußdorf und Kahlenbergerdorf vorbei

Scheinwerfer einschalten , die Stadt ist zu Ende .

Sinter Klosterneuburg wurde die Straße
leer. Er steigerte das Tempo und brauste mit
fünfundachtzig durchs Land , mehr gab der Wa¬
gen ohnehin nicht her .

Gegen elf Uhr rollte der Wagen vor das
Parktor der Villa , das vereinbarungsgemäß

"So spät tommen Sie" , sagte sie mit fanf¬
tem Vorwurf, aber ihre Augen strahlten, fie
war sichtbar froh , ihn wieder heimgekommen zu
wissen .

, ,Das kann immer noch tommen " , erwiderte

fie. Aber Sie waren im Café und haben Zei
tungen gelesen. Steht nichts über Ihren Fall
in den Zeitungen ? "

, ,Nichts . Mein Fall ist endgültig in Ver

Ja , ich habe ganz die Sechsuhrsperre vergessenheit geraten. Das heißt für die Zeitun
gen . Die Polizei hat mich wahrscheinlich noch
nicht vergessen ."gessen", sagte er. Die Läden waren schon ge=

schlossen . Auch hat mich der Regen etwas auf¬
gehalten ."

Das werden Si mir alles noch erzählen .

Aber jegt tommen Sie herein . Zuerst müssen
Sie essen, Sie werden hungrig sein ."

Hungrig war er wirklich , und tat auch dem
Abendessen, kaltem Schweinebraten mit Gurken
und Mayonnaisesalat , alle Ehre an . Dann
erzählte er sein Mißgeschick mit dem Laden¬
schluß und dem nächtlichen Besuch in einer
Wohnung .

Sehr leichtsinnig von Ihnen ", sagte Agnes
ernst . Ich werde Ste nimmer mit dem Auto
fahren lassen . Haben Sie nicht daran gedacht ,

wie ich mich grämen würde , wenn man Sie er
wischt hätte ? Aber Sie sind ja glücklich wie¬
der da , das ist die Hauptfache . Waren Sie in
der Garage ?"

"
Ja . Es ist nichts gestohlen worden ."

Nichts ? Kein Auto ? "

Nein " , sagte Martin , und wiederholte aus¬
führlich , fast wortgetreu den Inhalt seines Ge¬
spräches mit dem Garagenbesiker . Dann gab
er ihr den Zettel mit den Nummern der vier
Autos , die in der Einbruchsnacht in der Ga

rage gestanden hatten .

,,Lauter Personenwagen " fragte sie , als sie

Continental -REIFEN

„ Sicher nicht . Ich glaube , einige Wochen
werden Sie sich noch hier verborgen halten
müssen . "

, ,Und dann ? "

" Dann wird manches anders sein . Dann
fönnen Sie nach Wien zurückkehren ."

"., Sie stellen sich das recht einfach vor " , meinte
er lächelnd . Ich müßte unter falschem Namen
leben und würde stets Gefahr laufen , von ir¬
gend jemand erkannt zu werden . Es bleibt
mir nichts übrig , als über die Grenze zu ges
hen und mir im Reich Arbeit zu suchen. Ich
hoffe , daß es nicht allzu schwer sein wird , et¬
was Geeignetes zu finden ."

Nun , bis dahin haben wir noch lange Zeit .
Aber jetzt ist es gleich Mitternacht , und Sie
werden müde sein . Gehen wir also schlafen ."
Martin verabschiedete sich und ging in ein
Zimmer . Sie blieb noch ein paar Minuten in
Gedanken versunken beim Tisch sitzen . Die hei
tere und teilnahmsvolle Aufmerksamkeit , die

ihr Gesicht während des Gespräches mit Mar
tin belebt hatte, machte mehr und mehr dem
Ausdrud einer tiefen Mutlosigkeit Plaz . Dann
stand sie seufzend auf , drehte das Licht ab und
ging mit müden Schritten in ihr Schlafzimmer .

( Fortsetzung folgt ) .
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Emden

Rundblick über Ostfriesland

138 Mütter erhalten das Ehrenkreuz
Die Vorbereitungen für die Ueber¬

reichung der ersten Ehrenkreuze an fin
berreiche Mütter sind in diesen Tagen

abgeschlossen worden. In Zusammenarbeit zwi
schen Parteistellen und Stadtverwaltung sind
zunächst die Mütter ermittelt worden, die über
Siebzig Jahre alt und der Auszeichnung des
Führers würdig find. In unserer Stadt find es
insgesamt 138 Mütter , für die das Ehrenkreuz
in Frage tommt .

Freier Sonnabend nachmittag für
Kohlenhändler . Die Kohlenhändlervereinigung
für den Stadt - und ehemaligen Landkreis
Emden hat entsprechend dem Vorgehen einer
Reihe anderer Stände und Berufe nun auch
den freien Sonnabend nachmittag
eingeführt . Brennstoffzufuhren müssen daher
so rechtzeitig aufgegeben werden , daß sie bis
um ein Uhr mittags durchgeführt sein fönnen .

Aurich

Hochbetagter Einwohner gestorben . Ende
vergangener Woche starb im 86 . Lebensjahre der
Handwerksmeister Bernhard Diedmann , der

wegen seines ruhigen und bescheidenen Wesens
allgemein geachtet war . Der Verstorbene ge¬
hörte über 52 Jahre der Kriegerkameradschaft
Aurich an .

Aus der Pferdezucht. Von den ostfriesischen
Zuchthengsten schnitt auf den letzten Stutbuch
aufnahmen und der Angeldsschau mit am besten

elusb

Neue Heringsfanggründe gefunden
In Emben wird der größte deutsche Logger gebaut

in ihrer legten

Die deutsche Hochseefischerei hat in den
legten Jahren immer wieder versucht, über die
übiche Seringsfangzeit hinaus Fischgründe für
Sering auszumachen, um auch im Spätherbst
und zeitigen Frühjahr Frischheringe an den
Markt bringen zu können. Die Deutsche
Fischwirtschaft " berichtet
Rummet von einem vollen Erfolg dieser Vers
suche, so daß wir für die Zukunft mit einer
ständigen erheblichen zeitlichen Ausdehnung der
Seringsfischerei rechnen können , die damit den
Charakter des reinen Saisonbetriebes über
windet . Durch die Forschungen der Fachwissen
schaft wurde die Fischerei von Dr. Erdmann ,
Wesermünde, auf Fangmöglichkeiten im öst
lichen Teil der nördlichen Nordsee hingewiesen .
Es handelt sich um den Raum zwischen Utstere
und Winkingbank. An der Ostkante der Witing
bant hat sich seit Monaten eine lohnende
Schleppnetheringsfischerei entwickelt , an der
deutsche Fischdampfer erheblich beteiligt sind .

"

ihre größeren Logger auch für Schleppnet
fischerei einrichten. Die Logger Fro " und
Heimdall" haben die Norderwerft in Hamburg

aufgesucht und erhalten dort die für den
Schleppnetfang erforderlichen Galgen, Winschen
und sonstigen Einrichtungen.

Werft Schulte und Bruns einen neuen
Diese Fischerei hat auch bei unserer Emder

Logger in Auftrag gegeben , der nach seiner
Fertigstellung der größte Logger der deutschen
Treibneyfischereien überhaupt sein wird. Der
neue Logger soll 42 Meter lang werden .
Das bisher übliche Maß betrug 34 bzw. 36
Meter . Der neue Logger wird sich also start
den der Bischoff u. Co. von Schulte und Bruns
gelieferten tombinierten Fischereifahrzeugen

Damit hat sich die Glückstädternähern .
Seringsfischerei-AG. für einen neuen Kurs in
der Entwidlung ihres Betriebes entschieden .
Das Ziel ist die Ueberwindung des reinen
Saisonbetriebes .

Für Emden als der Wiege der Herings
herei geht die Bedeutung diefer neuen Ent¬

widlung , die sich auch hier am Plazze nicht

mehr aufhalten läßt, erheblich über eine be
triebliche Angelegenheit der drei Seringss

fischereien hinaus . Emdens Heringsversand
firmen und auch die Stadt als solche werden
auf die Dauer nicht zusehen , daß ihre heimische

und Cuxhaven anlandet , während alle Mann
schaften und Schiffe hier beheimatet sind. Das

Biel wird sein, daß sich auch die Ember Fisch
industrie auf die neuen Verhältnisse einstellt
und Ostfriesland und fein Sinter
land zu einem wesentlichen Teil wieder von

dem heimischen Hafenplak aus mit Frischtischdem heimischen Hafenplak aus mit Frischtisch
versorgt wird .

Für den 12 . April :

Sonnenaufgang : 5. 27 Uhr

Sonnenuntergang : 19. 17 uhr

Borfum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfie .
Westeraccumerfiel
Neuharlingerfiel
Bensersiel
Greetsiel
Emden , Nesserland
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Mondaufgang : 2. 23 M

Monduntergang : 11. 46 Whe

Hochwasser
4. 18 und 16. 39 Uhr
4. 38
4. 53

16. 59" "
16. 44" "

4. 38 16. 29" "
5. 18 17. 39"

24. 25 16. 16 "
"

4. 21 16. 12 "
1. 16 16. 07" "
3. 54 18. 15" "
7. 00 19. 31" "
7. 50 20. 21NO
8. 24 20. 55"
8. 29 21. 00"

"

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Der hohe Drud über dem nördlichen Mitteleuropa hält
nicht nur unvermindert an, sondern er hat sich jogarno
gekräftigt . Sein Kern ist allerdings durch die ber italie
nijchen Störung zugehörige Warmluft etwas nordmärts,
nach Südnorwegen verlegt worden . Der genannten sarme
luff hatte Süddeutschland , im besonderen aber die O
mart, wo über 25 Grad erreicht wurde , Temperatu
anstieg zu verdanken Die Störungslinien des neuen oft

atlantischen Tiefs werden uns zunächst noch nicht erreichen,

peraturanstieg auf fünfzehn bis zwanzig Grad zu erware
so daß bei meist heiterem , schwachwindigem Wetter Tem

ten ist .

Aussichten für den 12. April : Schwache bis mäßige um
Süd brehende Winde, heiter bis woltig, troden, reat
mild .

Aussichten für den 18. April : Bet Winden aus Süb
bis Südwest, stärker bemölli als bisher, strichweije icon

Neigung zu Miederichlägen für die Jahreszeit mild,

Bon der Kriegsmarine

Bei Gewitterböen und Sagelschauern ist die Scharn
horit" mit dem Großadmiru an Bord in den Rieles
Safen eingelaufen. Die Kriegsmarinestadt Kiel wird der

Die auf den Fang ausgefahrenen Logger
aus Leer fonnten auf diesen Fanggründen
gleichfalls erfreulichgute Fänge erzielen. So
landete Logger „Heinrich Onnen " auf seiner
zweiten Reise über 800 Zentner Heringe. Die
Ware ist von guter Beschaffenheit und wird
von der Fischindustrie als Rohware gern ab

Es fonnten deshalb auch gute
genommen .
Preise für die Heringe erzielt werden. so daß

ab der in Abens stationierte bekannte Vers die Reise durchaus lohnend war . „ Heinrich Flotte dann den Frischfisch in Wesermünde wittwoch nahmen die Kieler die Gelegenheit wahr , das

Onnen" machte die Heringsfänge teils mit
dem Schleppnek , teils mit dem Treibnet . Es
fönnten also auch Logger, die nur auf Treib¬
netfang eingerichtet sind , dort zur Zeit gute
Fänge machen . Die Hochfeefischereien legen für
diesen Fang auch meist Fischdampfer älteren

Die Reisen sind verhältnismäßigTyps ein . Die Reisen sind verhältnismäßig
furz , sie dauern zwei Wochen .

erber und Prämienfuchshengst „Goldregen" 1707,
Besizer Fremy Tammen . Neben einer stattlichen
Anzahl eingetragener Stuten lieferte Gold
regen " zehn Sternstuten . Ferner wurden acht
feiner Töchter für die Angeldsschau in Aurich
ausgefekt , von denen jedoch drei wieder forts
fielen, so daß fünf Stuten von „Goldregen" auf
der Angeldsschau tonfurrierten . " Hiervon erhielt
das Ib -Angeld die dunkelbraune Stute Trud
chen" , Besizer und Züchter Eilert Balsen -Uth
werdum ; mit einem zweiten Angeld wurden
prämiiert „ Gretchen" . Besitzer und Züchter Lübbo
Wilts -Riepe und „Irmanda " , Besitzer und
Züchter Herbert Donfen - Bangstede . Ferner ere

Hielten ein drittes Angeld „ Lenharda" , Befizer
und Züchter Johann Janken - Abens , und Xelia

III" , Besiker und Züchter Tjard Bajen-Abens.
Die legten beiden Stuten wurden in der vers

gangenen Woche für namhafte Preise verkauft .

Auch bei den Treibneßfischereibetrieben an

Weser und Elbe hat man das Gebot der
Stunde restlos verstanden . Die Vegesader
Fischerei hat Logger auf den Fang geschickt.
Die Glückstädter Heringsfischerei läßt zur Zeit

Da er jedoch dafür nicht genug Bargeld bei sich
hatte, bat er, den Mantel nach dem Bahnhofs
hotel zu schicken . Bald wurde auch dem Un

bekannten der Mantel überreicht und der
Empfänger bat die Ueberbringerin , einen
Augenblid zu warten , er wolle das Geld aus
seinem Zimmer holen. Als das Geldholen zu
lange dauerte und nach dem Besitzer des neuen
Mantels gesucht wurde, mußte festgestellt wer¬
den, daß der saubere Herr mit dem für ihn
billigen Mantel verschwunden war . Hoffentlich
gelingt es , den Gauner zu ermitteln ."

|

Die erfreulichen Fangergebnisse auf den

neuentdeckten Heringsfangplähen bei der Wiking
bant , die nun schon seit Januar anhalten , ge=
ben den Bestrebungen nach Ausdehnung der
Heringsfangzeit neuen Auftrieb .

NSV .
Brodzetel . Rehwild im Schein

werferlicht . Ein überraschendes Erlebnis
hatte vor einigen Abenden ein junger Mann
von hier , der den Weg von Brockzetel nach

Neublockhaus mit seinem Rade befuhr . In

dem Scheinwerferlicht seiner Fahrradlampe
pentdeckte er ein rasendes Gespenst " , das im

Lichtschein flüchtete . Das vermeintliche Ge =
Spenst entpuppte sich als ein Reh , das in den

Lichtkreis
war .

der Fahrradbeleuchtung geraten

Holtrop . Fertigstellung der
neuen Schule . Die Bauarbeiten an der
neuen Schule tönnen als beendet betrachtet

werden . Nun kann mit der Einrichtung der
Klassen begonnen werden . Zur Zeit ist man

damit beschäftigt, den geräumigen Schulhof
herzurichteen . Der den Plak umschließende .
mit Bäumen bestandene Wall ist abgetragen
worden und wird durch eine andere Einfriedis
gung ersetzt . Auch die gleichzeitig neuerbaute
Lehrerwohnung ist so weit fertig . bak sie nach
Ausführung der Malerarbeiten bezogen wer

den kann .

Lübbertsfehn . Einen bedauer .

lichen Unfall erlitt die alte Frau Joosten .

Als sie die Scheune betreten wollte , glitt fie

aus und brach ein Bein . Sie wurde nach

furzer Zeit ins Auricher Krankenhaus ein

geliefert .

Sandhorst . 3m 80 . Lebensjahr

verstorben ist der Einwohner Eibo Fre

richs . Der Verstorbene hat lange Jahre der

war deren Ehrenmitglied .

fünftige Heimathafen dieses tolzen Schiffes sein , m

Schiff in Augenschein zu nehmen .
Die Segelschulschiffe der Kriegsmarine Albert Yea

Schlageter " und „Gord Fod" haben eine breimonatige
Auslandsausbildungsreise angetreten. Albert Leo Schla

suchen. Auf dem Sinwege werden außerdem Westafrikani¬geter " wird Brasilien und Gorch Fod " Westindien aufe

sche Inseln (Kanaten und Madeira ) angelaufen werden .

Großkundgebung der Fischwirtschaft in Hamburg
Anläßlich der bevorstehenden Ausstel

lung Segen des Meeres " in Hamburg
wird die Hauptvereinigung der deutschen Fisch
wirtschaft am 14. Mai eine Grokfundgebung
der gesamten deutschen Fischwirtschaft durch
führen . Durch diese Veranstaltung sollen er
gänzend zur Ausstellung allen Zweigen ter

Fischwirtschaft Sinn und Ziel der fifchwirt
ichaftlichen Marktordnung im Reichsnährstand

Staatsjefretär

westdeutschen Seimat legten Zeugnis ab von
der Beliebtheit unseres Siels als Ausflugsort.

Erholung für sechzig Frauen . In nahegebracht werden . Außer der Fischwirts
diesem Monat werden höchstwahrscheinlich sechschaft selbst wird sich auch der Lebensmittel
zig Frauen aus dem Rheinland zu einer vier einzelhandel beteiligen . Auf dieser Kund¬
wöchigen Erholung im Mütterheim der RGB . gebung werden Reichsstatthalter und Gauleiter
im Janssenschen Hotel eintreffen . Die Kaufmann Hamburg ,
Fangergebnisse unserer fleinen Fisch Bade vom Reichsernährungsministerium , der
futter werden langsam wieder besser. Da in Geschäftsführer der Hauptvereinigung 3ör .
der Vorwoche noch immer ein falter Nordwind ner - Berlin und der Leiter der Reichsgruppe
wehte, gingen die Fänge der einzelnen Kutter Sandel Dr. Sayler München sprechen.
nicht über zwei Zentner Speisegranat hinaus .
Dieser Granat fand guten Absatz . Zum Teil

Bensersiel . Für den Sommer ge - wurde er versandt und der Rest von der hiesigen
Die Hochseerüstet . Wer lange nicht hier gewesen ist , Fischkonservenfabrik verarbeitet .

fennt kaum den Siel wieder . Die Felder an futter waren nordwestlich von Helgoland auf

den Hafenseiten sind aufgespült , das Hotel Hof Schollenfang aus . Die erzielten Ergebnisse sind
von Harlingerland " ist verschwunden , und bei mittelmäßig . Der Absatz der Schollen war in
den Bahnarbeiten fann man schon die neue folge des großen Bedarfs in der Karwoche bei
Strede erkennen . Alle diese vielen Aenderungen guten Preisen sehr lebhaft . Auch wurde von

auf unserem Siel und das schöne Wetter wäh - ben Ruttern schon etwas Gammel angebracht .
rend der Feiertage werden wohl der Anlaß

dazu gewesen sein daß viele Ausflügler unser
Siel aufsuchten .

Neuharlingerfiel . Starter Aus¬

flugsverfehr . An den Feiertagen war

der Ausflugsverkehr nach unserem Siel wieder
sehr rege. Ganze Reihen von Autos auf den
Parkplätzen aus allen Gegenden unserer nord¬

Der Reiseverkehr über unser Siel zur

Insel Spiekeroog war während der Feiertage
sehr lebhaft , ebenso der Post - und Stüdgut¬
verkehr .

Ochtersum . Landverpachtung . Der

Einwohner Tebbe Eschen aus West Ochtersum
verpachtete an Freudenberg etwa vier Diemat
seiner Ländereien zu sofortigem Antritt .

Aus Gau und Provinz

Walle . Dorfverschönerung . Bür
unfall . Der Wagen des siebzigjährigen Gemüses Oldenburger Kammermusikvereinigung .

mals ergriffen und zu Fall gebracht . Auch das
zweite Mal tonnte sich das energische und
fräftige Mädchen des Uebeltäters erwehren
und nach Rabber flüchten Sier alarmierte es
die Polizei , der es leider bei der Dunkelheit
nicht gelang , den Unhold zu fassen.

Wesermünde . Im Hafen ertrunten .
Ein Matrose vom Fischdampfer Braunschweig "

stürzte beim Anbordgehen in den Hafen.
Arbeitskameraden eilten auf seine Hilferufe
herbei , doch gelang es nicht mehr , den Mann
zu retten . Seine Leiche konnte später geborgen
werden .

Blankenburg . Unglüdsfall . Ein
Maurer wollte mit seiner Frau im sogenannten
Heiligengrund Holz sammeln . Während dieser
Tätigkeit fam an einem Berghang ein dort
liegender schwerer Baumstamm ins Rollen ,
raste immer schneller den Hang hinunter , er
faßte zunächst die Frau und dann auch den
Mann selbst , der noch rasch zur Seite springen
wollte , dabei aber strauchelte und hinfiel .

Während die Frau mit verhältnismäßig
leichten Verletzungen davonfam , waren bie
Verlegungen des Mannes so schwer , daß er

furz nach dem Unfall starb.
Diterode ( Sarz ) . Auf den Spiel

tameraden geschossen . Einen bösen
Ausgang nahm bier ein Streit zwischen drei
fünfzehnjährigen Jungen . Die drei waren nach
einem gemeinsamen Spiel in Streit geraten ,
der in Tätigkeiten Tätlichkeiten ausartete .

Reichsstatthalter Carl Röver statt . Aus den
Marktwagen vom Eilzug erfaßt Werken des Dichters werden Generalintendant

An dem Eisenbahnübergang Marien . Hans Schlend , Frig Hoopts und Dr . Joo

hiesigen Kriegerkameradschaft angehört und burger Straße in Sildesheim ereignete Braat vorlesen . Umrahmt wird die Feier
dichtem Rebel ein gräßlicher Verkehrss stunde durch Musikstücke , gespielt von der

Das

p Brandenourg wurde auf der Theater der Gauhauptstadt dankt dem Dichter
von dem Eilzug durch eine festliche Aufführung der Nieder

germeister Jürgens hat sich entschlossen, auf dem Fahrt zum Wochenmarti
Hildesheim - Goslar erfaßt . Der Marktwagen deutschen Bühne .

freien etwa 25 qm großen Platz bei der Be¬
figung des Tischlermeisters Dreyer eine Blumen wurde hundert Meter mitgeschleift und voll.

Commen zertrümmert . Der Gemüsehändler Lastrup i . O. Radfahrt mit aufgelößlich bolte einer der Jungen die Vistole

und Buschanpflanzung anzulegen. Obwohl eine
ganze Anzahl Einwohner unseres Dorfes bereits Brandenburg , der auf dem Kutschbock an der spanntem Regenschirm Durch un feines Vaters herbei und ichoß auf seine Kame

mit dem Anbau von Ligusterhecken und Blumen: rechten Seite jaß, wurde bei dem Zusammen- glaublichen Leichtsinn einer Radfahrerin tam raben. Einer von ihnen wurde dabei so schwer

anlagen in den Vorgärten usw. ein gutes Beis stoß sofort getötet. Seine Tochter, die neben es auf der Straße von Lastrup nach Hamstrup verlegt , daß er in besorgniserregendem Zustand

spiel der Dorfverschönerung gaben, tönnen sich ihm Platz genommen hatte, fonnte ich noch zu einem schweren Verkehrsunfall, dessen Opfer einem Krankenhaus zugeführt werden mußte.

manche Volksgenossen immer noch nicht von rechtzeitig durch Abspringen retten . Die Schuld die unvorsichtige Radfahrerin selbst wurde .

thren alten, verknorpelten und teilweise schon an dem schweren Unglück trifft wahrscheinlich Sie befuhr die linke Straßenseite und hatte Einen frechen Raubüberfall verübte ein junger
eingegangenen Dornheden trennen . Dit steht den Schrankenwärter, barbie Sorante nicht zum Schuß gegen ben Regen einen im Mann aus Leschede Als ein in diefer Gegend

aufgespannt , der sie vollkommen an ihrer Sicht beschäftigter Arbeiter in der BahnhofswirtsAls ein Kraftfahrer herankam ichaft in Leschede einen größeren Geldscheinman auch noch Steinhausen und Gestrüpp und rechtzeitig heruntergelassen haben soll.
Ein Rangierer aus Meißen bei Minden behinderte .

Gerümpel bei den Häusern an auffallender faffen, erhob fich der junge

schönerung wäre zu wünschen , daß diese „ Ses Er war mit dem Rangieren eines 3uges be unglücklicherweise , noch die rechte Straßenseite Mann und verfolgte den Arbeiter , um ihn in

ſchäftigt und muß dabei zwiſchen bie Tagen zu gewinnenzu Boden geschleudert. Neben het beber aftriticheftnieberzuidagenhärten sein, die ihn überfuhren und her erfast erfitt sie einen und zu berauben. Der Verletzte fonnte sich nochAn den erlittenen Berlegungen anderen Berlegungen erlitt fie einen schweren zur Wirtschaft zurüdschleppen, von wo aus so¬
verlegten . Schlüsselbeinbruchund mußte dem Krankenhaus fort die Bolizet alarmiert wurde , die den
starb der Verunglüdte nach 2 Stunden .

zugeführt werden . Täter noch in der gleichen Nacht festnehmen
Ehrung für August Hinrichs fonnte .Rabber . Auf der Landstraße

Am sechzigsten Geburtstage des nieder .
Getmold . Beim Weidenschneiden

deutschen Dichters August Hinrichs veranstaltet überfallen . Kurz vor Rabber wurde bei

henswürdigkeiten" bald schönen Blumenbeeten
Platz machen .

Wittmund

Leschede . Frecher Raubüberfall .

Landwirt Beltert
Ein Gauner hatte Erfolg

Am Sonnabend erschien in einem Witt¬

munderGeschäftein fremderMann, der sich dort

zahlte . Er hatte auch Interesse an einem Morgenfeier . Im Rahmen dieser Veranstaltung dem Rade tommendes junges Mädchen aus wollte in Getmold ( Kreis Lübbede ) Weiden

Herrenmantel und gab im Laufe der geschäft - wird sich August Hinrichs in das Goldene Brodhausen von einem Mann vom Rade geschneiden . Dabei fiel er rüdwärts in eine

lichen Unterhaltung zu erkennen, daß er als Buch der Gauhauptstadt Oldenbundet eine erfolgreichen Gelbgeschleppt. Nachder ersten Kötefule. B. , der seit Jahren an einer schweren

Ingenieur in Wittmundhafenbeschäftigt ist. Er Im Anschluß an die Eintragung findet eine erfolgreichen Abwehr juchte das junge Mädchen Nervenlähmung leidet, fonnte fich allein sier

hatte bald einen passenden Mantel gefunden. Ehrung des Dichters durch Gauleiter und mit dem Rade zu entkommen, wurde aber noch aufrichten und ertrant.
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Juden boykottieren deutsche Waren
Auswirkungen auf die holländische Landwirtschaft

In holländischen landwirtschaftlichen Krei¬
Jen befindet man sich in großer Sorge über die
fortlaufende Verringerung des Absages
holländischer landwirtschaftlicher Erzeugnisse in
Deutschland , die ihrerseits wiedr eine unver¬
meidliche Folge darstellt . Im Laufe verschie¬
dener Besprechungen agrarischer Organisationen
wurde die Ansicht geäußert , daß für die rüd¬
läufige Tendenz des holländisch -deutschen Waren¬
austausches zu einem großen Ausmaß jüdische
Boytott bestrebungen gegen

Deutschland verantwortlich zu machen seien.
Tatsächlich ist es auffällig , daß man in hollän¬
dischen Geschäften , vor allem in den großen ,
meist von Juden geleiteten Kaufhäusern , immer
mehr deutsche Waren durch amerikanische und
andere ausländische Fabrikate verdrängen sieht ,
obwohl die Qualität solcher nichtdeutschen Er¬
zeugnisse start zu wünschen übrig läßt und ver¬
schiedentlich deren Preise erheblich höher liegen .

In Haager offiziellen Kreisen will man es
zwar nicht wahr haben , daß in Holland ein
organisierter Boykott deutscher Waren be =
steht, und an dem guten Willen der amtlichen
Instanzen , einer öffentlichen Boykottpropaganda
entschieden entgegenzutreten , soll hier auch nicht

Sie Sache liegt vielmehrgezweifelt werden .
so, daß die Bekämpfung deutscher Waren haupt¬
sächlich in der Form des „stillen Boy
totts " , d . h. auf dem Wege vertraulicher Ab¬
machungen zwischen den jüdischen Einkäufern
großer Firmen und den jüdischen Groß - und
Zwischenhändlern betrieben wird . Es ist des
halb nicht immer leicht , diesen Boykottendenzen
auf die Spur zu kommen . Ab und zu gelingt es

aber doch , unzweideutige Beweise hierfür in
die Hand zu bekommen .

So brachte das „ Rotterdamsche Nieuwsblad "
den nachstehenden bemerkenswerten Bericht :
, ,Das Leid , das man den Juden in Deutschland
und in Zentraleuropa bereitet , hat , wie herz¬

los dies auch flingen möge , einen Glanz der
Zufriedenheit auf das Antlig so manchen Expe¬
ditionsunternehmers von Roosendaal gezaubert .

Für die vielen Expeditionsbetriebe in dieser
brabantischen Grenzstadt hat die Judenverfol¬

#

=

gung nämlich eine ebenso plögliche wie will :
kommene Umkehr der Konjunktur gebracht .
Nachdem in den letzten Jahren die Modehäuser
von Wien und Berlin die Einfuhr aus Paris
und Belgien zum großen Teil verdrängt hatten ,
was man im Roosendaaler Expeditionsgeschäft
nur zu deutlich zu spüren bekam , ist nunmehr
innerhalb furzer Zeit eine radikale en
derung eingetreten .
ein vollständiger Boykott gegen die Berliner

Es muß stillschweigend
und Wiener Modefirmen eingeleitet worden
sein, denn die Roosendaaler Expediteure , die
fast stets die gesamte Einfuhr an französischen
und belgischen Modeartikeln durchzuführen hat¬
ten und die diesen Geschäftszweig in zunehmen¬
dem Maße hatten zusammenschrumpfen sehen ,
haben jezt wieder alle Hände voll zu tun .
Frankreich und Belgien scheinen wieder für uns
die Hauptlieferanten von Modeartikeln gewor
den zu sein " ( ! ) .

Besonders auffällig muß an obiger Veröf¬
fentlichung die Tatsache wirken , daß das Rot¬

mit augenscheinlichemWohlgefallen und
terdamer Blatt über diese Bontottendenzen

ohne die geringste fritische Bemerkung berich¬
tet . Dabei fann tein Zweifel darüber be¬
stehen , daß man sich in Holland durch solche
Machenschaften selbst sehr in die Finger schnei¬
det und daß nicht nur die holländische Land¬
wirtschaft , sondern auch zahlreiche arische Im¬
portfirmen und Geschäfte die unmittelbaren
Leidtragenden hiervon werden müssen . Wie
nachteilig sich für die holländische Wirt¬
schaft diese systematische Untergrabung der
holländisch -deutschen Handelsbeziehungen aus =
wirken muß , geht u . a . aus der ernſten Er¬
mahnung des „ Limburger Koerier " hervor , daß
„ eine neue antideutsche Boykottaktion ,
man sie augenscheinlich jest wieder in den
Vereinigten Staaten als Reaktion auf das
deutsche Auftreten in der Tschecho -Slowakei
propagiert , fich für unser Land verheerend
auswirken würde . Man braucht hierbei noch

durchaus nicht an deutsche Gegenmaßnahmen
zu denken . Wenn wir nämlich plötzlich die

Tee mit Sprit / Wahre Kriegsvertellselsvan Ibo
Wi hebbt uns törtens wat vertelt van

„ Pläseer in de Schüßengraben " , un nu denkt
mal an , wo wied de „ DT3 . " dör de Welt fummt :
Dar schrivt mi en Kamerad ut Thüringen , of
id denn ok al vertellt hebb ' , wo wi in uns
Unnerstand bi ' t Waterwart van Fresnes Tee
mit Sprit drunken hebbt ? Nä , dat Stüdje hebb
id noch nich in ' t Blatt hatt , un darüm sall ' t nu
ja woll gaan moten . De Anfang is leider heel
un ball nich pläseerelt , man dat mot ji jo ge¬
fallen laten . Wäst tofrä , dat ' t der so nich in
Dütschland hergaan hett ! Man darto weer ' wi
ja in ' t Feld trucken , üm de Krieg buten uns '
Grenzen to möten

wie

van de französke Frühjahrsoffensive . Mit dree
Kameraden tweem idk bi de Bataillons -Ibo
( Infanteriebeobachtung ) . Buten Fresnes , bi ' t
Waterwart , weer en Stollen , eentlik bloot en
Stolleningang aan Trappen , dat weer uns Be
hujung . Dar unner weer ' t so eng , dat wi
uns haast nich rögen tunnen ; aber ' t weer doch
en bombensäter Verbliev , un wi weeren blied ,
dat wi in Frä slapen tunnen . Wenn ick över
Dag Tied harr , gung id immer noch mal wär
to' t Dörp in un smüsterd ' de Husen dör , de noch
stunnen ; ' t woorden aber van Dag to Dag

minner .
Uns Köken fohr ' s avends mit Düster¬

Uem Paasten 1917 hebb' wi wätenlang vör worden naa de Stellung hen , üm de Kompanie
Reims schanzt un Stollens baut , erst bi Boult to versorgen . Wi veer Mann mussen denn bi¬

un naast bis Fresnes . In Fresnes weer erst tieds an en Stratenfrüzung uns' Verpflegung
noch allerlei Zivilvolt ; man wiels wi dar in ovhalen , erst dat Eeten un tägen Middennacht
de Gegend leegen , sünd se all ' mit Sad un Pad | wenn de Kökenwagen torüggfweem , uni 'uns
van dannen truden . Warhen ? Nu , wieder to- Koffie . Wi harren bloot en lüttie tein Mi¬
rügg , in de Etappe . Un warum ? De Franz - nüten to lopen un leeten uns dat Ectenhalen
mann schoot mit Fliet sien eegen Dörpen in de gern gefallen. Anners weer' t aber ' s nachts
Grund , dat wi dar gien Verbliev hebben sul- mit de Koffie. Uem de Tied schoot de fran¬
len ! Na , uns mook dat wieder nids ut ; wi bau - zöste Artillerie gern in de Gegend herüm , so
den uns eenfach in Busch un Braat grote Ba- dat wi lever in uns Stollen bleeven , anstatt
raden un hoolen darto dat Holtwart ut de dar en halve Stünn un mehr up de Köken to
Susen , de unner dat französke Artilleriefüür luuren . De Kökenlü jogen natürelf of lever
verneelt woorden . Man de arme Inwahners ! in Dravt vörbi , üm wegtofamen , un do bood

Sals över Kopp mussen se flüchten, üm hör de Unneroffzier mi an : wi sullen uns doch sülst
Lävent to redden , un dütsche Soldaten hulpen Koffie maten of Tee , nett as wi wullen . Denn
hör, dat se man wegtweemen. Train un Ar- höv' wi nich ' s nachts een up de anner töven,
tillerie rüdden mit hör Fahrtüg un Panje - un wi tunnen uns' Gedränt of immer heet
wagens in , un denn woord de nödigste Huusrat hebben .
uppadt , Potten un Pannen , Kloden un Kannen ,
Schöttels un Pöttels un toleẞt dat Beddgood un
Kranten un Kinner , nids as Jammer un Elend

weer' t ! In de lösse Husen truden wi nu in un
moofen uns ' t naa uns ' Sinn torecht , so good as ' t

gaan wull , de allermeesten mit dat malle Ge¬
föhl , as wenn wi Gaudeeven un Inbräkers
weeren . Jonum de Reew un Reeskup , de de
arme Lü güftern noch bruukt harren , tunn ' wi
bloot mit en slecht Geweeten anfaten .

un funn

deutsche Einfuhr verhindern würden . mürde | gibt , die ernstlich eine Beteiligung an einer
dies schon auf Grund des Clearingvertrages folchen zweifelhaften Boykottaktion amerikani
unmittelbar zu einer Behinderung der hollän - schen Ursprungs ia Erwägung ziehen ."
dischen Ausfuhr nach Deutschland führen . Man
braucht sich nur zu vergegenwärtigen , wie hoch

Deutschland innerhalb unseres gesamten Han¬
der Prozentsaz unseres Warenaustausches mit

delsverkehrs mit dem Auslande ist und welche
Wirtschaftszweige in Holland alle hierauf an¬
gewiesen sind , um einzusehen , daß eine solche

Schwert darstellt und für unsere eigene
Boykottaktion zweischneidiges

Land - und Gartenbauwirtschaft , deren Lage
doch sowieso schon seit längerer Zeit nicht mehr
haben muß . Wir können uns übrigens nyt
gesund ist, einfach mörderische Folge

vorstellen, daß es nüchtern denkende Holländer

ein

Das Blatt mag recht haben , wenn es hier
bei nur „ nüchtern denkende Holländer " im Auge

jedoch auch nicht von ihnen , sondern von den
hat . Der organisierte „ stille Bontott " wird

vielen Juden betrieben , die im holländischen

spielt haben und deren Einfluß in letter Zeit ,
Handelsleben schon immer eine große Rolle ges

cher Emigranten , noch im Wachsen begriffen
nicht zuletzt als Folge der Zulassung zahlreis

ist . Es dürfte unbedingt notwendig sein , daß
man allen diesen Juden zukünftig schärfer

reellen holländischen Außenhandel vor unabseh¬
auf die Finger sieht , wenn man den

baren Schäden schüßen will .

Schiffsbenegungen
Hendrit Fisser AG ., Emden . Franciska Hendrik Fisser Bilbao . Euler 7. Antwerpen nach Barcelona . Feronie

8. von Emden nach Esbjerg . Konsul Hendrik Fisser 7.
von Trinidad (Cuba ) in Liverpool .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Bremen Neuyork 7. Bre¬
merhaven nach Southampton . Euorpa Neuyort 6. Neuyort .
Steuben 6. Corfu nach Ithea /Delphi . Aachen 7. Ham¬
burg . Aller 6. Taku nach Singapore . Arucas 7. La
Balma nach Antwerpen . Coburg 8. Rotterdam . Crefeld
6. Hamburg . Dessau 7. Neuyork . Düsseldorf 6. 41 Grad
22 Min . Nord , 37 Grad 20 Min . West pass. nach Ant¬
werpen . Elbe 7. Antwerpen . Ems 6. Teneriffa nach
Hamburg . Erfurt 7. Dünkirchen . Iller 6. Veracruz . Inn
7. Flores pass. nach Bremen . Lech 7. Hamburg . Leipzig

berg 6. Corral . Potsdam 8. Belawan nach Colombo .
Saar 6. Para

nach Leixoes . Scharnhorst 7. Bremerhaven . . Wiegand
6. Sawai pass nach Moji .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft „ Hansa " , Bremen .
Ehrenfels 6. Antwerpen . Falkenfels 7. von Algier .
Freienfels 8. Antwerpen . Hundsed 6. Lissabon.

Deutsche Levante -Linie GmbH . Atta 6. Thessaloniki
nach Istanbul . Andros 8. Izmir . Antara 6. Gibraltar

Antares 7. von Ismidt nach Göcec . Belgrad 6.
Antwerpen nach Malta . Cairo 7. Cap Vincent pass.
Cavalla 6. Alexandrien nach Oran . Chios 8. Rotterdam
nach Hamburg . Delos 7. Istanbul . Derindje 6. Alexan
drien . Galilea 7. Rotterdam nach Hamburg . Heraflea 7.
Gibraltar pass. Ithaka 6. Ouessant pass. Kreta 7. Pa¬
tras nach Piräus . Kythera 7. Constanza . Morea 7.
Calamata nach Istanbul . Georg L. M. Ruß 6. Alexan¬
drien nach Oran . Samos 6. Susat . Givas 8. Antwerpen .
Smyrna 7. Oran nach Hamburg Sparta 6. Gibraltar

7. Baita. Marburg 6. Shanghai noch Hongtong. Nürn¬

Regensburg 7. Singapore nach Manila.

pals .

pall . Yalova 7. Jaffa .
Dampfschifffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " , Bremen , Achil

les 7. Antwerpen nach Vigo . Ajar 8. Holtenau pass.
nach Bremen . Ariadne 7. Holtenau paff . nach den Rhein .
Astarte 7. Amsterdam nach Bremen . Bacchus 7. Rotter
dam nach Bremen . Ceres 7. Lobith pass. nach Rotterdam .
Delia 6. Sevilla . Diana 6. Köln . Eifel 6. Gijon nach

Na , nu muß id ' t denn ja man mit Liſt ver¬
söken , villicht harr ick mehr Glück as se. Darüm
sä idk, wi tunnen de Buddel ja man apen
maten un en bietje in en Teeföppfe geeten ,
denn sull sück ja wall wiesen , wat ' t weer . Un
darbi harr id unverschamt Glüd ! Denn as id
en Kluck ut mien Büll vörsichtig up en Tee¬
schöttel goot , do tunn en Blinden sehn , dat ' t
gleinige Kur weer . Id reep na Rietstiden , un
do truff süd ' t , dat de, de bi de Döör Posten
stunn , Rietstiden bi süd harr un de annern
nich. Nu gung 't, as ' t full : veer starte Bums¬
toppen mit sware Langschäfters an de Been '
stunnen bi de Teeschöttel un stooken de Proov
an . In disse Ogenblick harr ick de Döör
faat ' t un wull de blaue Flamm ' van de Sprit
heel nich sehn , ich wuk ia so, wo he leet .

|

6. Stockholm . Fortuna 8. Holtenau pass. nach den Rhein .
Helios 6. Malaga . Hercules 6. Bilbao . Hero 6. Oporto .
Iris 7. Brunsbüttel pass . nach Kopenhagen . Jason 7.
Köln nach Rotterdam . Klio 7. Gent nach Antwerpen .
Kronos 7. Lissabon . Leander 7. Antwerpen nach Oporto .
Leda 7. Holtenau pass. nach den Rhein . Medea 7.
Brunsbüttel pass. nach Kolberg . Najade 7. Holtenas
pass. nach Rotterdam . Nize 7. Libau . Olbers 6. Pasas
jes . Pylades 7. Lobith pass. nach Rotterdam . Rhea 7.
Emmerich pass nach Köln . Stella 7. Emmerich pass . nacKöln . Triton 6. Ouessant pass. nach Stettin . Venus 6.
Hamburg nach den Rhein . Vesta 8. Bremerhaven nachVarberg . Vulcan 6. Köln nach Rotterdam .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Albas
trop 7. Leith nach Hamburg . Amisia 8. Holtenau pall .nach Antwerpen . Bussard 7. Antwerpen nach Libau .Elster 7. Jakobstad . Erpel 8. Rotterdam .

Hamburg -Amerika Linie . New York 7. Neuyort . Hanse7. Cuxhaven nach Southampton . Phrygia 6. Flores Island pass . nach Hamburg . Palatia 5. Aruba nach Ris
Hacha . Hamm 6. Durban nach Sabang . Dortmund 6.
Audland N. 3. Lüneburg 5. Datar nach Kapstadt . Wups
pertal 5. Dafar . Hagen 5. Iloilo . Mecklenburg 5. no
Dairen . Tirpik 6. Genua . Ramses 5. Dairen . Spree
wald 6. Yokohama . Leverkusen 6. Hamburg . Friesland
6. Hamburg . Vogtland 5. Kobe . Robert Ley 7. son
Hamburg .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ge
wesen : Oldenburg , Wilhelm Söhle , Stolpenbant , Würt
temberg , N. Ebeling , Jeverland , Amtsgerichtsrat Pietschte
J . H. Wilhelms , Regensburg , Ernst Gröschel , Altenburg ,
Midlum , Rendsburg , Weser , Allemania , John Mahn ,
Halberstadt , Seydlig , Dorum , Berlin , Hugo Homann ,
Desterreich . In See gegangen : Zieten , Hermann Bösch,
Mars Rhein , Doggerbank , Aldebaran , Hermann Siebert ,
Ludwig Sanders , Deutschland , Oldenburg , Württemberg ,
Bremerhaven , Rotenburg , Altenburg , Regensburg .

F. A. Vinnen u. Co. , Bremen . Werner Vinnen 6.
von Santa Fé .

Na , do harr nüms wat to föstern , se hebben
mi sogar troo mit hulpen : Ulrich moot gau de
Afent tofahrt un hool Water . Schmidtke gung
to ' t Dörp in un hool de nödige Buddels . As
uns ' leßte Mann , Stumme , naast van Posten
ovlöst weer , hett he mit völ Geschick un Ver
stand dat Probeeren övernahmen . De Erfolg
weer so, dat he ' s avends , as he wär uptreden
muß , haast nich to bemüntern weer , ja , de Ab¬
synth harr ' t in süd ! Man wenn ick docht
harr , wi harren nu för en Maand Likör in ' t
vören , denn harr & mi doch hatt : in een Wääl
weeren de fief Liter Plumensnaps up ! Dever
de Ofterdagen sünd wi der noch mit henkomen ,
un do gung ' t mit de Kompanie wieder naa
vören , dar geev ' t wär Koffie .

An Paasteier harr ' wi gien Gebred ; seTo mien Glück harr ick lichte Snörschoh an
un weer of aandes licht up de Footen . Mit

fweemen van de Franzmann heröver , weeren

een Sak weer id up de Straat un reep över good hart un gungen doch futt fött ; dat weeren
de Schuller torügg : Es ist doch Rizinusöl , de Granaten , war de Franzosen so ruum mit
seht mal , wie ich laufen kann !" Darmit susd weeren , as wenn se gien Geld fösten deen .
ich weg , as wenn ich naa Marathon lopen sull , Bloot een so en Ei bleep heel , en Ding van
un hörd' bloot noch. dat de veer Kameraden twalf Zentimeter . Dat floog vör uns' Unner¬
verdreetelf achter mi an reepen un schullen . stand daal un sä nics , en Blindgänger also.
Naasetten deen se mi nich : se seegen ia woll Fründ Ulrich harr nett de leßte Mud vun
in , dat' t doch nich hulp , mit nids as sware van uns' moje Tee an de Lippen , do hörd ' he
Stäfels achter en Kerl antorönnen , de fief de Blindgänger daaldrunsen . Do woord ' t TiedLiter Rizinusöllie " bi süd harr .

för hüm ; denn de kaperne Führungsringen .
dar weer he ſcharp up . Eer de Granat noch

folt weer, timmerd' he de Ring al herunner.
Dat weer leep gefahrelf , un verboden weer' t
of; denn wo licht funn so en Aas darbi ut¬
nannerflegen ! As Ulrich mit de blanke Füh
rungsring bi uns in de Unnerstand tweem .
üm sien Schak in de Tornister to bargen , do
stödd he sien Mud üm. Spietelt “ . sä he , „man
darför hebb id en Führungsring , war mien
Ouste en Armband van friegen kann ! De

Granat hebb ick up de Böschung smäten ; se
hett ' t good uthollen . Dat is noch mal en

Paastei , wat nich föttgeiht ! "

In mien Unnerstand weer de Jubel nich so
groot , as id docht harr . De kameraden , all'
dree gien Ostfreesen , weeren mi wat hagel üm
de ewige Teedrinkeree" ; se harren lever Koffie
muggt. Do muß ich hör man erst vertellen
wo 't der nu hen full. Disse Absynth hier"
sä id , dat is Plumensnaps van 90 Prozent ,

Dat funn mi passen! Een Füürstä harr ' wi, to drinken völs to scharp . De dar een van
un , ja , denn tunn ' t dreemal up d' Dag gann friggt , de sleit de Flamm ' to de Hals ut , of
van Teeköppken. Darüm leet id mi en Bund he brannt füd' t Haar van' t Hart ov. Nu taaf
Tee un en Büdel vull Zucker gäven un harr ' t wi fief Liter Water mit düchtig Zucker, laten
nu vör ' t Lappfe . (Mien Teefründ Johann ' t folt worden un geeten dit Goodje der dör.
weer üm disse Tied in' t Lazarett . as id anner : un denn frieg ii in elker Muck vull Tee en
leßtens al vertellt hebb , mi nich Schööt van uns' Likör ."
nögen to en Köpple Tee .)

Eens Dags ströpd ' id mal weer in Fresnes
herüm biun tweem dat Koopmannshuus

Bi Dag un Nacht schoot de Franzmann herin , langs Halv ſtunn' t noch, un veer Artilleristen
een Huus naa ' t anner flog över d' Kopp . Erst weeren binnen an ' t Söfen un Visiteeren .

funnen wi uns noch in de Kellers redden , de „Kannst of mal sehn" , dochd' ick, „of dar noch
upfallend start un groot weeren ; aber bold weer

dat ok ut , de sware Granaten slogen dör . Do wat to arven is" , un gung herin . Wiels de
Artilleristen in de Laden herümkramen deen ,

trud wi ut in de Waldlagers un harren ' t dar feet id so en lüttjet Karbuffte naa , wat achter
völ frädelker , un mennig Schappte un Pottboort
hebb' wi ut de Husen haalt , de ja doch in för- de Laden leeg. Un dar funn id en körvfless'

vull Absynth " , en Fiefliters -Püll ! Harr id
ten all ' in Dutt hauen woorden . Wenn de

Franzmann mal en Settje nich schoot, denn mi nu man tuut hollen, denn harren de Bums¬

gung wi woll wär naa Fresnes herin un hoo- toppen woll gien Arg trägen , aber in mien

len uns , wat wi bruken funnen, warüm sull de erste Bliedstup reep id' t Glüd ut. Nu stunnen

goode Kram vertamen ? Man 't is nich wahr , se mit veer Mann üm mi to und begreepen

bat wi Möbels un Wertsaken naa Huus hen natürelt good genog, dat ick en gooden Fangs
stüürt hebben !

Midden in Fresnes stunn de Kart , lüttjet ,

aber moj . De slante Toorn leeg al halv platt ,
un een sook van de Kark wer of al weg. Man
wenn id anners in französte Karten selten en
Dergel funnen hebb , hier weer tomindsten doch
en groot Sarmonium, un dar trud mi' t all
Daag hen . Dicht bi de Kart wahnd ' in de erste
Dagen noch en Koopmann , de vertelld ' mi , dat

Instrument weer erst vör en paar Jahr för
2500 Frs . anschafft worden . „ Und nun alles

taputt !" sä he ; denn of he weer bi ' t Inpaden
un wull weg . Ja ja , ' t weer to beduuren ! Id

hebb mi mennig Fierstünn ' in de Kart maatt
un Kopp un Kraag darbi risteert , man id hebb
of wat faten in de naaste Keller flüchten mußt ,
wenn dat Scheeten wär losgung .

"

maatt harr .

So wied gung de Kameradskup nu nich , dat

se mi mit de Büll lopen leeten ; se wullen wat
van hebben un noch lever mi de Kram ov¬
nehmen . Erst versöchden se, mi mit Liſt to
begaan , un läen , dar weer wiss' en Art Dellje
in, Rövöllie of Rizinus of sowat. Dat funnen
se good bruken , hör Geschüßen intofetten , id
funn der ja nids mit anfangen , un wat der

se

Kleinanzeigen

gehören

in die OT3 .

Tiermarkt

Suche sofort angeförte bzw .
zurückgestellte

deckfähige Bullen
schwere April - Mai

falbende Rinder
mit und ohne Stamm

all tweem. 3d leet mi up nids in ; wenn je Stammbuchfälber
von guten Form - Müttern , nicht

unter 3,50 % .

Um Eilangebote bittet

de französte Beteefnung woll nich verstunnen ,
an Dellie as anso lövden se nett so minn

Water in so en versiegelten Körvbuddel , dat

weer ja Blar . Id weer alleen , un se weeren
mit veer Mann , dat weer of flar ! Harr id
de Döör man erst to faten , denn weer id flar A. Bosberg , Thrhove
genog ; man leider gung een van hör bi de

Anfang April weer dat Schanzen un Stollens Döör staan , un wat nu gebören full , dat tunn
banen daan ; mi moorden infett ' i bi de Mbwehr lid mi benfen .

Commer
prossenS werden schnell beseitigt durch

Venus B. verstärkt oder B. extra
verstärkt . Ueberraschendes Er¬

gebnis . Versuchen Sie noch

heute Venus , es hilft wirklich ! Venus .

Gesichtswasser beschleunigt den Erfolg .
ab 70 Pfg . Vollendete Schönheit durch
Venus -Tages -Creme . Tuben 50 u. 80 Pfg

Erhältlich in Fachgeschätten .

Heirat

Witwer

Seba

Kaum zu bändigen waren
meine Haare . Dann tat Mutter

Sebalds Haartinktur

darauf . Seitdem habe ich den
schönsten Schopf in der ganzen

Schule - sogt mein Lehrer .

34 Jahre , in gef. Stellung , sucht rasche AM 1. 75. 3. 25 und 5. 25die Bekanntschaft eines netten ,
soliden Mädels , Alter 25 - 30 3. ,
zw . späterer Heirat . Schr . Ang .
mit Bild erbeten unter N 205

an die OTZ . , Norden .

Handwerker
31 Jahre , möchte einfach . Mädel
bis zu 30 3 . fennenlernen ; Land¬
wirtstochter bevorzugt . Ausführbei Leer (Ostfriesland ) . liche Bildzuschriften erbeten unt.

Fernmündl . Angebote : Thrhove 79. E 1565 an die OT3 . , Emden .

Fahrzeugmarkt

Anzukaufen gesucht ein

Lastwagen
2 - 4 Tonnen , neu oder ge
braucht . Gerhard Janzen ,

Schott bei Marienhafe ,
Fernruf Marienhafe 40 .



Sportdienst der OTZ .

Schalke 04 - Hannover 96 unentschieden
Im ganzen Reich interessante Freundschaftskämpfe

Das große Ofterspiel des FC . Schalke 04 | VfR. Mannheim mit 3 :0 (0 :0) Toren überaus

gegen den Deutschen Meister SB . Hannover 96 sicher. Die Gäste hinterließen einen sehr guten
Satte am Montag 40 000 Zuschauer nach Eindruck . Nach der torlosen ersten Halbzeit

der Glüdauf -Kampfbahn in Gelsenkirchen an- drückten die Badener für furze Zeit ; als aber

gezogen. Der Kampf entsprach den hochge der Rechtsaußen Quast Allenstein in Führung
spannten Erwartungen und auch das 1 :1-Un- gebracht hatte , machten sich die Gäste frei , und

entschieden wird den Leistungen beider Mann noch zweimal durch Schlegel und Leibenguth
schaften gerecht . An der standfesten Deckung wurde Mannheims Schlußmann Better über
Sievers -Bäzold , dem zurüdgezogenen Mittel wunden .
läufer Deife und den wirkungsvollen Außen¬ Zwei Wiener Niederlagen

läufern Männer und Jacobs rannten sich die

Königsblauen mit ihren gut vorbereiteten An¬
griffen immer fest. Nach halbstündigem Spiel
fiel das erste Tor . Kuzorra gab den Ball
in den freien Raum ; Kallwigti erspurtete sich
das Leder und schoß mit scharfem Schrägschuß
ein . Wenig später verpakte der freistehende
Mittelstürmer Wente den Ausgleich ; aber in
der 37 . Minute überlistete er Schweißfurth und

Klobt und machte sein Versehen gut. Nach
der Bause machte Frik Szepan nicht mehr mit.
Die Westfalen stellten um, waren weiter noch

Abwehrblock des Deutschen Meisters noch ein¬sehr kampfstart, aber es reichte nicht, um den

mal erfolgreich überwinden zu können .

Eimsbüttel ohne Sieg

Die Osterreise an den Niederrheinist für die
Mannschaft des früheren Nordmartmeisters
Eimsbüttel erfolglos verlaufen . Am Oster¬
Sonntag besiegte Schwarz - Weiß Essen

Dor 5000 Zuschauern die Hamburger mit 3 : 1

( 1 :0 ) . Vor der Pause hatten Rohde und Panse
mit zwei Lattenschüssen wirkliches Pech , da =

gegen tamen die Essener durch den Halblinken
Wolf zum glüdlichen Führungstor . Nach
dem Wechsel fielen durch einen Alleingang des
Halbrechten Plüdthum und einen Weitschuß
des linken Läufers Dettmer noch zwei weitere
Tore für Schwarz -Weiß , während in der zehnten
Minute Panse das längstverdiente Ehrentoe für
Eimsbüttel erzielte .

Rapid gewann in Stuttgart 4 : 1

Bellage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Sport am Geburtstag des Führers
Der Reichsiportführer gibt folgen

dens bekannt :

"

Im dritten Kampf der Osterreise siegte am
Montag in der Stuttgarter Adolf -Hitler .
Kampfbahn Rapid Wien vor 10 000 Zuschauern

. . Am 20 . April begeht der Führer seinen
über den VfB . Stuttgart sicher mit 4 : 1 ( 0 :0 ) .

Selbst die schweren Spiele gegen Hannover 96 50. Geburtstag . Dieser Tag wird vom ganzen

und Eintracht Frankfurt haben den Ostmärkern deutschen Volke in besonders festlicher Weise

nicht viel ausgemacht . Sie tämpften frisch und gefeiert werden . Träger der Veranstaltungen

unverdrossen und gewannen selbst in dieser sind überall die politischen Ortsgruppen der

Söhe verdient . Viel Glück hatten die Schwaben NSDAP . Ich ordne hiermit an , daß die

schon vor der Pause , als Binder , Schorsch, Pesser Führer der Gemeinschaften des NSRL . dafür

usw. mehrmals nur die Latte trafen . Aber Sorge tragen , daß sich alle Mitglieder des
nach dem Wechsel war dann Besser mit dem NSRL. geschlossen an den festlichen Veranstal
Führungstor an der Reihe, das zwar Kochtungen der NSDAP . beteiligen, soweit sie nicht
durch Elfmeterball aufholte ; doch schnell

In Mannheim erstritt der SV . Wald - schraubten Besser und Schorsch (2) das Ergeb- durch ihre Zugehörigkeit zur Bartei und ihren

hof vor 8000 Buschauern gegen die müde wir gebnis in die Höhe. Einen zweiten Elfmeter Gliederungen anderweitig beansprucht sind.

tende Mannschaft von Bienna mit 2:0 (1:0) ball fonnte Koch zum Schluß nicht verwandeln . Die Plätze, Heime und Sportanlagen des
NSRL . sind am Geburtstag festlich zu be

einen durchaus verdienten Sieg . Nur zeitweilig flaggen . Eigene Veranstaltungen des

ließen die Ostmärker ihr großes können durch¬
bliden . Bielmeyer und Mayer , der einen NSRL . werden am 20. April nicht durchge

40-Meter -Freistoß direkt einsandte , waren die führt " .

Torschützen .
Das gute Zusammenspiel der Frant

furter Eintracht behauptete sich gegen die
besseren Einzelleistungen des Tschammerpofal¬
fiegers Rapid Wien mit 3:2 (1:0) erfolg

gezeichnet. Durch Adamkiewicz hieß es 1:0reich. Beide Mannschaften waren technisch aus

für Eintracht zur Bause. Binder stellte nach
dem Wechsel den Gleichstand her , dann waren
wieder die Frankfurter an der Reihe , für die
Röll einen Elfmeterball verwandelte. 3um
Schluß schoß Schors noch einen Treffer für
Rapid .

Durch

Vienna schlug den Dresdner SC .

Vienna Wien Bam am zweiten Ostertage
vor nur 6000 Zuschauern gegen den Dresdner

SC. mit 3 :2 (1:1) zu einem Enappen Erfolg.

Der Sachfenmeister trat allerdings mit vier
fa chem Ersak an und ließ nach der Bauſe
noch Kugler und Krek aussehen.

hieß es zur Halbzeit 1 :1. Nach Wiederbeginn
Gschweidl in der 24. , Kugler in der 39. Minute

kam Vienna durch Holeschofsky erneut nad
vorn . Aber noch einmal erzwang der Dresd

ner SC. , diesmal durch Kapitän , den Gleich
stand. Erst in der 75. Minute stellte abermals
Solefchofsky mit dem dritten Treffer den Sieg
der Wiener her .

ETV . gewinnt abermals gegen Stern
Nach wechselvollem Berlauf 0 :2 (0 :1)

Osterfußball in Niedersachsen
Sehr umfangreich war der Osterfußball im

Gau Niedersachsen diesmal nicht. In Bremen
spielbe ber SV. Werder am ersten Feiertag
gegen den 1. FC . Nürnberg und unterlag vor
8000 Zuschauern unverdient hoch mit 0 :3 ( 0:1) ,
weil der eigene Angriff die besten Torgelegen
heiten nicht auszuwerten verstand, und in San

Zwei Punktspiele der Bezirksklasse

nover feierte Arminia einen überraschenden

2 : 1 ( 1 : 0 ) - Sieg über Holstein Kiel . Die Ar

minen spielten wieder wie in alten Zeiten

und siegten verdient . Der SB . Göttingen hatte

sich den SV . Wiesbaden eingeladen , dem er

mit 5 :3 ( 3 : 1 ) ebenfalls verdient schlagen

fonnte , während am Ostermontag Eintracht

Dieses am ersten Ostertage vor über 400 , Gegner unter Drud . Gerhards hat mehrmals Sannover im Kampf gegen Attila Berlin mit

Freundschaftsspiel Gelegenheit , sich auszuzeichnen , als er scharfe 2 :4 ( 2 : 1) unterlag . Der VfL . Osnabrüd
Zuschauern ausgetragene
zwischen den beiden Ortsrivalen erreichte nicht Schüsse von Meyer und Michielsen , sowie einen hatte sich für Ostermontag ursprünglich den

die Leistungshöhe der letzten Bunttkampfbe - Weitschuß von Santjer unschädlich machen 1. &C. Nürnberg zum Freundschaftskampf ver

gegnung , die die Turner mit 1 :0 für sich ent - tann . Das Spiel ist äußerst wechselvoll , wobei pflichtet , doch sagten die Osnabrüder kurz vor

schieden . Auch diesmal behielten diese die beide Tore in Gefahr fommen . Gut getretene her ab , um ihre Mannschaft für die Gruppen

Bayern München war überlegen Oberhand , und zwar mit 2 :0 , in einem für ein Edbälle bringen spannende Augenblice , jedoch spiele zu schonen und einigen Spielern Ge

Der westdeutsche Altmeister Duisburger Freundschaftsspiel reichlich hart , teilweise so fallen teine Erfolge , da auf beiden Seiten gün - legenheit zu geben , alte Verlegungen auszu

SV . hatte mit Bayern München als gar unfair durchgeführten Kampfe . Beide stige Gelegenheiten ausgelassen werden . Erst heilen .

Ostergast einen guten Griff getan . Die Mannen Mannschaften setzten sich voll ein und lieferten in der 38. Minute fällt der erste Treffer für

um Goldbrunner und Streitle lieferten in jeder sich ein Ringen , das einen wechselvollen Ver- die Turner . Ihlow führt einen Einwurf aus ,
Da die Punktspiele in der Bremer Bezirkss

Beziehung ein gutes Spiel , das mit 5 : 1 (3 :0) lauf nahm und vor beiden Toren interessante diesen nimmt Batter direkt und schießt ein .

auch in dieser Höhe verdient gewonnen wurde . Momente brachte , die der ETV . besser auszu - VfB . Stern greift energisch an und drängt lasse teilweise noch erheblich im Rückstand sind,

Maschner schoß vor der Pause allein zwei nuken wußte. Starfe Hintermannschaften stan- auf Ausgleich, hat jedoch kein Glück damit . wurden am ersten Ostertag zwei Meisterschafts

Tore , den britten Treffer verschuldete Duisburgs den schwächeren Stürmerreihen gegenüber , Müllers Bombenschuß steigt hoch über die treffen durchgeführt . In Oldenburg ge

wann der VfL . gegen seinen Lokalrivalen VfB .

linfer Verteidiger . Nach dem Wechsel holten trotzdem gab es hüben wie drüben Torgelegen- Latte . Halbzeit 1 :0 für ETV.
noc Simetsreiter und Dippold fe genug, die aber ausgelassen wurden . Nach dem Wechsel seht der Kampf an - 2 : 1. Der VfB . ist nach dieser Niederlage noch

einen Treffer heraus, erst dann fiel das Ehren- hierbeismolſen Mülder und Sürgens bei Bf3. fangs flott wieber ein, um später start abzu- nicht in Sicherheit und zählt noch zu den ab

for für den Spielverein durch den Halblinken Stern den Bogel ab; man fann dabei schon flachen. Beide Parteien lämpfen um Ber- stiegsbedrohten Mannschaften, zu denen auch
den Staffelführer Bremert

nicht mehr von Bech reden . In der Platzbefizer - besserung des Ergebnisses , Remmerssen rettet der BFL . gehört . In Cuxhaven trat die

Elf , der das schwere Punktspiel vom Karfreitag vor Straßburger , der gut durchgekommen ist . Nordsee -Elf gegen

gegen Adler anscheinend noch in den Knochen Auf der Gegenseite töpft der fest beffer auf SB. an und wurde alatt mit 6:0 geschlagen.

lag", waren mehr schwache Buntte festzustellen tommende Smit einen Edball scarf über das Damit dürfte das Schicksal der Cuxhavener
als in der ETV. -Mannschaft, die gegenüber Gestänge. In der 12. Minute spielt sich besiegelt sein.
den vorherigen Punttkämpfen im Sturm
ebenfalls matter wirfte . Der recht sandige
Blazz und die ungewohnte Wärme machten bei
den Barbeien erhebliche Schwierigkeiten und
mögen auch mit die Ursache gewesen sein für
die schwächere Leistungsform in bezug auf 3u¬
und Abspiel; teilweise wurde reichlich hoch ge¬
spielt, und den spielstärkeren Hintermann
schaften wurde so die Abwehr noch erleichtert .

Der Sieger stellte die frischere und besser

durchstehende Elf , die die zeitweilig recht ge¬

Hoffmann .
Fortunas Sturm ist schwach

Der Niederrheinmeister Fortuna Düs
[elbori mußte sich in seinem zweiten Spiel
in Sachsen am Sonntag gegen die Sport
freunde Dresden mit einem 1:1-Unent¬
schieden bescheiden , das schon zur Pause fest¬
stand. Beide Mannschaften zeigten vor 4000
Zuschauern rech nette Leistungen, aber die An¬
griffsreihen verrieten wenig Durchschlagskraft.
Zehn Minuten nach Wiederbeginn schoß Pidark
das erste Tor , aber ein unhaltbarer Weitschuß
des Desdner Flügelstürmers Siegismund war
wenig später für Pesch unhaltbar .

vor . Der

Meyer schön frei, seinen scharfen Schuß hält
Gerhards ; muß jedoch das Leder fallen laſſen ,
das Meyer zum 2 :0 für ETV. über die Tor
linie befördert. Die Platbesitzer raffen sich
mächtig auf, in schönem Zusammenspiel wan
dert das Leder von Mann zu Mann , jedoch
tlärt Trentmann wieder mit befreiendem
Schlag. Peters und Jürgens wechseln die
Plätze . Nachdem Mülder , der in Behrens einen
guten Läufer vor sich hat , wieder verschiedene

Vorlagen verschießt , verlegen die Schwarzweißen

macht sich ein Nachlassen der Kräfte bemerk
bar. Die ETV. er haben das beſſere Durch

Wien Deutscher Eishockeymeister
Ohne den ausgeschiedenen Titelverteidiger

SC. Rießerjee, der im Vorjahre den siebzehn
maligen Meister Berliner SC. entthront hatte,
wurden in Berlin über Ostern die Endspiele
ausgetragen , BSC . und VK. Engelmann er
kämpften sich die Teilnahme zum Schlußkampf,
die Berliner knapp , die Wiener überzeugend .
3hre neun Tore gegen die Zehlendorfer Wespen

Der Sturm war es auch , der gegen den BSC .
stellten ihrem Sturm das beste Zeugnis aus .

ahnen ließ . Im nächsten Spielabschnitt ver
stärkte sich der Druck der Wiener Angriffe,

Torlojer Kampf in Hamburg

Nach der Teilnahme am Jubiläumsturnier
ber Berliner Vittoria 89 stellte sich Admiras fährlichen Angriffe der Plazbesitzer durch vollen ihre Hauptangriffe auf den linken Flügel , wo dem Spiel sein Gepräge gab . Immer wieder

Meistereif am Montag am Rothenbaum 15000 inia wierzeichneten inne lät und fluteten die Angriffe auf Kaufmanns Lor, vor
mannschaft abzuwehren verstand . Der junge Schnippchen schlägt und gefährliche Augen bem 3äne de eine große Partie lieferte . 'Tor

Hamburger SC . erwies sich auch ohne die Ges Mittelläufer Santier erledigte wieder ein blide im Strafraum der Turner hervorruft . los verstrich das erste Drittel , das den sich

brüder Dörfel und den in Berlin verlegten gewaltiges Arbeitspensum und war seinem Ge - die jedoch nicht ausgenutzt werden , Bei Stern weiter dramatisch zuspißenden Kampf schon
genüber glatt überlegen , ihm gebührt ein

Pänjer Amann als ein beachtenswerter Gegner. Senderlob. In der Fünferreihe fielen diesmal
Die Wiener ohne Durspekt und Hanreiter

hatten ihre besten Kräfte in der Abwehr. die beiden Halbstürmer etwas ab und wirkten haltevermögen und erfämpfen sich starke Feld aber Berlin hielt stand und gestaltete schließ
vorteile . Das Spiel verflacht jetzt start , da

Beim VfB . Stern war das Verteidigungs - teilweise mit unsauberen Mäßchen gearbeitetSanemann wurde von Seeler sehr start im ersten Durchgang teilweise zu langsam.

Der Schiedsrichter verhängt dafür
bewacht. Im allgemeinen haben beide Mann dreied Gerhards - Schütte - Müller der beste wird .

schaften mit Rüdsicht auf die bevorstehenden Mannschaftsteil ; hierbei verdient der alte mehrere birekte Freiſtöße , die den Turnern
schweren Kämpfe um die Deutsche Meisterschaft Kämpe zwischen den Pfosten für feine feine jedoch teine Erfolge mehr einbringen. Es

Leistung besonders genannt zu werden . In bleibt beim 2 : 0 für die Blauen .

thre Kräfte wohl vorsorglich geschont.
der Läuferreihe waren die Außenläufer die

besseren , doch sollte der rechte das viele Reben

unterlassen, er dient seiner Mannschaft wenig
damit . Im Sturm gefielen Hayo Müller und

Straßburger noch am besten , Dintela machte
nicht ganz den frischen Eindruck wie sonst. Man
vermiste Schado Müller start .

Offenbacher Riders Turniersieger

Mit seinem zweitägigen Osterturnier hatte
der Brandenburger SC . 04 einen prächtigen

Erfolg . Die Savelstadt stand auch am zweiten
Festtag ganz im Zeichen dieses sportlichen Er¬
eignisses. Brandenburgs Gaufachwart S .

Dem Unparteiischen Hirsch (SuS . ) stellten
Standartenführer Stöhr verteilte nach Schluß

ber Spiele die Preise und überreichte der fieg ich die Mannschaften in folgender Aufstellung :

reichen Mannschaft der Offenbacher Riders mit BfB . Stern : Gerhards ; Schütte, 3.

anerkennenden Worten für die ausgezeichneten Müller ; Bents , Peters , Springelfamp; Mülder .

Leistungen eine Führerbüste. Im Schlußtampi 5. Müller, Jürgens, Dinkela, Straßburger.
ETV . : Aits ; Klaaßen , Trentmann 2 ;

schlugen die Riders den Freiburger &C . mit

L.

lich den Kampf wieder offen . Wieder fiel fein
Tor , wie oft auch die Scheibe geschossen wurde .
unverändert blieb das Bild im dritten Drittel ;
schon sah es nach einer Verlängerung aus, da

es war zehn Sefunden vorgab
Schluß Nowat eine feine Flanke zur
Mitte , Schneider nahm sie auf und verwande
fie zum Siegestor .

Unter dem Jubel der Zuschauer nahmen die
Wiener auf dem Eis ihre Meisterschaftsmedaille
und den Bokal in Empfang . Der VK . Engel

Mit ihm
mann hat auf Anhieb den höchsten Titel des
deutschen Eishockeysports errungen .
wurde die zweifellos stärkste Mannschaft der
Endrunde Deutscher Meister .

Stern 2 SuS . Emben 2 3 :0

In diesem Spiel der Reservemannschaften
den mit einer recht starken

Au. SuS .
fiel der Sieg
Mannschaft antretenden Sternern
hatte allerdings zunächst nur neun Mann zur
Stelle . Die Mannschaft vervoollständigte sich

erst im Laufe des Kampfes . Stern

einen Spieler durch Feldverweis .

Surnverein Norden zweimal siegreich Westham United kommt nach Deutschland
Tv . Norden 1 - Frisia Emben 1 2 : 1 ( 1 : 1)

Mit schönen Leistungen wartete

verlor

am

Nach der Absage des FC . Everton Liver
pool hat sich Westham United bereiterklärt , nach

Meisterschaft in Deutsch
7 :1 ( 3 :0 ) , während vorher der Mittelrhein - Remmersen , Santjer , Behrens ; Michielsen . Ostersonntag der Norder Turnverein auf . Vor fanb vier Spiele auszutragen . Westham

United wird an noch genau zu bestimmenden
Terminen im Mai in Berlin , Wien , Stutt

länder werden deutsche Auswahlmannschaften

einer zahlreichen Zuschauermenge konnte er
meister Köln Sülz 07 erst in der verlängerten Smit , Meyer , Bakker, Ihlow .

Sofort nach Beginn legen die Plazbefizer zwei verdiente Siege erringen. Im Spiel der
Spielzeit über Brandenburg 05 mit 2 :1 tri¬

in starkem Tempo los . Es ist gut , daß die ersten Mannschaften gab es einen harten gart und Dortmund spielen . Gegner der Eng
umphieren fonnte .

schnellen Außenstürmer eingesetzt werden, deren Kampf. Während der ersten Halbzeit war das

weide war am Ostersonntag in Beuthen zu
Turner haben einen schwachen Start , und es einen Handelfmeter in Führung gehen , doch

Nachwuchs berüdsichtigt wird .
Die Mannschaft von Union Oberschön e - Flanten oder Schüsse abgewehrt werden . Die Spiel ausgeglichen . Die Ember fonnten durch sein , bei deren Aufstellung in erster Linie der

Gast und konnte dort gegen den oftmaligen
tommt fein flüssiges Spiel zustande . Das glückte es den Blaugelben bald , den Ausgleich United gehört der zweiten Liga an . Alle

schlesischen Meister Beuthen 09 mit 2 : 1 ( 0 : 0) 3uspiel ist zu ungenau und wird oft eine wieder herzustellen . Nach dem Wechsel spielten Spieler der Mannschaft sind ausgezeichnete

einen recht glücklichen Sieg erfämpfen . Die Beute des Gegners . Rudartig werden die An die Norder leicht überlegen . Das entscheidende Techniker . Am bekanntesten ist der Salblinke

Beuthener hatten weitaus mehr vom Spiel.
Erst fieben Minuten vor Schluß entschied Trot¬
schinski mit dem zweiten Tor den Erfolg für die
Berliner .

Tor fiel etwa fünfzehn Minuten vor Schluk.
als der Ember Torwart, von einigen Spielern
bedrängt, den Ball hinter der Linie hielt. Das
Ergebnis wird den gezeigten Leistungen gerecht .

Tv . Norden 2 - Frisia Emben 2 9 :2 (4 : 1)

Vor diesem Spiel standen sich die zweiten

griffe vorgetragen , Michielsen schießt genau die
Ede, Gerhards hält im Liegen, Menet trifft
mit einem scharfen Schuß die Latte. Die erste
Biertelstunde ist Stern feldüberlegen, perpakt
jedoch durch die schön von Müller freigespielten

Mülder und Jürgens , die Vorteile zu Erfolgen
Ditpreußenmeister schlug VfR . Mannheim

Bon ihrer Osterreise tehrt Ostpreußens auszuwerten , da Klaaßen und Trentmanngute

Meisterelf Hindenburg Allenstein mit zwei Abwehrarbeit verrichten. Aits hat zweimal

Stolzen Siegen zurüd. Nach dem Erfolg über Glüd, als Mülder aus furzer Entfernung frei.

Borussia Neunkirchen besiegten die Soldaten stehend verschießt . Die Turner finden sichall

am Oftermontag auch den badischen Meister mählich besser, auch ihre Angriffe letzen den bringen .

Mannschaften gegenüber. Hier bittierten die
Norder flar das Spielgeschehen. In regel
mähigenAbständen konnten sie neun Tore an

- Westham

Goulden , der im vorjährigen deutsch - englischen
Länderkampf im Olympiastadion mitwirfte
und selbst ein Prachttor schok .

Schon 36 Rationen für Helsinki

Beim Organisationsfomitee für die zwölfte

Olympiade 1940 in Sellinfi ift jekt biete
nung Bolens eingegangen. Damit erhöht
sich dieZahl der an den Spielen teilnehmenden
Nationen auf 96 .



Germania Leer - Austahielf Unterkreis 12 : 1 stellten sich die Mannschaften in folgender Auf¬
stellung :

Germania Leer : Schweiger ; Bau¬

meister, H. Wieken ; Engels 3, W. Wiefen ,
Dussenpond ; Brauer , Meyer , Werner , Kock.

Unterkreismannschaft : Abermann

Seisfelde ; Stock - Heisfelde , Stindt - Weener :
Ulferts - Heisfelde , Prieth -Flachsmeer , Frese

Heisfelde ; Müller -Westrhauderfehn , Büsker¬

Loga , Müller 2 -Leer , Severiens -Weener .

=

Das auf dem Hindenburgplak ausge- | aber Wiefen holte den Ball mit dem Kopf
tragene Auswahlspiel einer Unterkreismann - unter der Latte weg . Werner gab den Ball
schaft gegen die 1. Mannschaft des VfL . Ger - an der Auslinie vor das Tor , durch Ueber - den¬

mania sollte der Sichtung veranlagter Kräfte Kopf -Ziehen vollbrachte Meyer eine Glanz¬
und der etwaigen Berücksichtigung dieses oder leistung : 8 : 1 . Von der Verteidigung aus
jenes Spielers für den Kreistag in Oldenburg wurde größtes Gewicht auf genaues zuspiel ge¬
im Juni dieses Jahres dienen . Wir kommen , legt . Kod schoß aus vollem Lauf das neunte
um es gleich zu sagen , nicht um die Feststellung | Tor . Bald hatte Kod den zehnten Treffer

Frisia Loga Sus . Emden 2 5 : 0 ( 2 : 0 )
herum , daß „ Entdeckungen " in diesem Spiel angebracht . Werner stand gut , noch besser stand
nicht gemacht worden sind . Die Mannschaft der Meyer , ein furzer Paß : das Spiel stand 11 : 1 In Loga tam es zwischen obigen Mann¬

Bezirksklasse war der Elf aus den Vereinen für Germania . Willi Wieken blieb es vorbe - schaften zu einem recht flotten Freundschafts¬
der 2. Kreisklasse in jeder Beziehung start halten , Werners Ede im Sprung mit dem Kopf Spiel . Daß die B -Mannschaft der Emder na¬
überlegen . abzufassen und zum 12 . Tor unterzubringen . türlich gegen den Spizenreiter der Südstaffel

Schmidt - Flachsmeer , der für den er der 2. Kreisklasse feine Gewinnaussichten

tranften Unterfreis -Staffelführer eingesprungen hatte , war von vornherein klar .
war , leitete das Spiel unauffällig . Ihm Selverde 1 Collinghorst 2 :5

Leider konnten beide Mannschaften nicht in
der angekündigten Aufstellung antreten . Ger¬
mania mußte beide Verteidiger und beide
Außenläufer ersetzen , außerdem fehlten zwei
Stürmer . Immerhin war die Mannschaft starf
genug , um zu einem zweistelligen Sieg zu ges
langen . Aber auch die Mannschaft des platten
Landes " mußte einige Spieler ersehen , Eden¬
Westrhauderfehn und Diersmann - Warsingsfehn
traten überhaupt nicht an , so daß Germania

einen Spieler zur Verfügung stellte . Auf jeder
Seite standen somit zehn Mann !

Der Spielbeginn ließ das Fehlen eines
Spieler auf jeder Seite faum erkennen . Bes

sonders die Kreismannschaft setzte sich sofort
start ein . Germania wurde zur Verteidigung

Die Ersagverteidigung " mitgezwungen .
Baumeister und Wieken war aber in prächtiger

Verfassung . Die größere spielerische Reife
Germanias setzte sich mit der Zeit erfolgreich
durch . Ein weiter Schlag des Mittelläufers

Wieten aus der Verteidigung heraus gelangte
zu Brauer , der auf dem kürzesten Weg zum
Tor lief und unhaltbar das erste Tor [schoß .

Stindt von Union Weener bremste Kod , dann
warf sich der Heisfelder Tormann dem aber¬

mals durchgegangenen Brauer vor die Füße .
Im Sturm der Vereinigten gab es Versager .
Lediglich Büster -Loga und Severiens -Weener
Jorgten für Beunruhigung des Germania -Tors .

Mener war gut durchgekommen , Ulferts hafte ,
der Elfmeter war fällig , doch Meyer traf

den Pfosten , der Nachschuß Kods sauste über
das Tor . Severiens Schmetterball machte
Schweiger im Germania - Tor Mühe . Leider
verlegte sich Abermann im gegnerischen Tor

blieb jedoch nach Anlegung eines Notverbands

im Spiel . Gegen Werners Schuß war

dann Abermann machtlos . Schweiger mußte
im Hechtsprung einen Ball unschädlich machen .
um gleich darauf aber doch nach verunglückter
Abwehr Büsters Schuß durchzulassen . Weiter¬
hin drängte die Auswahlmannschaft . Weitauf
rückte Brieth -Flachsmeer doch plötzlich stießen
die Germania -Stürmer wieder vor . Kod

war schnell an der Verteidigung vorbei , und es

hieß 3 :1 . Als dann Kock die unschlüssige Ver¬

beidigung überlistete , war Germanias Sieg

mit 4 : 1 sichergestellt .

Nach der Halbzeit versuchte die Auswahl =

mannschaft , mit umgestellter Elf zum Erfolg

zu gelangen . Es zeigte sich jedoch in diesen
45 Minuten , daß die Mannschaft ihrem eigenen
Tempo zum Opfer gefallen war . Germania

zeigte flüssiges Zusammenspiel . Wiefen be¬

herrschte das Mittelfeld und verstand es meister¬

haft , seine beiden Nachwuchskräfte neben sich,

Engels 3 und Dussenpond , ins Spiel zu brin¬
Einen hervorragenden Angriff schloß

Meyer mit dem fünften Treffer ab . Die
Stürmer Germanias waren nicht zu halten .

Nach dem Stande 6 : 1 leistete die Auswahlelf
feinen nennenswerten Widerstand mehr . Der
ausgezeichnete Rod lenkte die Flante auf
Meyers Kopf : 7 : 1 . Noch einmal reißt sich der
Gegner zusammen. Schweiger war geschlagen.

gen .

Aus dem Emsland

Freigabe des Stadions in Papenburg

T Der Bürgermeister hat das prächtige
Stadion nunmehr für die NSRL . - Vereine so¬

wie für die H3 . für das Training freigegeben .

Mit der Aufstellung eines Benutzungs :
planes wurde der Leichtathletik -Fachwart
Bartels om TV . v. 1896 Papenburg beauf¬
tragt .

Das Stadion wurde im vorigen Jahre mit
dem Bannsportfest der Hitler -Jugend einge¬
weiht . Inzwischen hat man der großzügig aus¬
gestalteten Anlage die notwendige Ruhe ge¬
gönnt und wird demnächst die restlichen Ar¬

beiten durchführen , so daß die nächste größere
leichtathletische Veranstaltung des
NSRL . - Unterkreises am Himmelfahrts =

tage in einem würdigen Rahmen durchge =

führt werden kann .

Union Weener 4 : 0
Sportfr . Papenburg

Am Karfreitag standen sich auf dem Unten¬
ender Marktplat obige Mannschaften in
einem Freundschaftsspiel gegenüber , das guten
Sport brachte .

-

•

-

HJ . -Standort Emden - Leer 8 : 1 (3 : 0)
Die Ember Jungen haben mit diesem

eindeutigen Sieg bewiesen , daß sie die weitaus
beste Jugendelf Ostfrieslands darstellen . Nach

einander wurden Norden , Aurich und Leer mit
6 : 1, 7 : 1 und 8 :1 bezwungen . Den zahlreich
erschienenen Zuschauern stellten sich unter der

von Lehse ( ETV . )einwandfreien Leitung
folgende Spieler vor :

Leer : Tons ; Hillers , Meenenga ; Röben ,

Garen , Saalboom ; Hieronimus , Diedmann ,
Sofer , Hattermann , Wiedemeier .

Emden : Garen ; Rase , Engel ; Krause ,

Odens , Duismann ; Müller , Strahmann , Flie¬
gel , Plünnecke , Rösner .

Nach einigen gefährlichen Vorstößen der

eifrigen Beeraner gewinnen die Ember bald
die Oberhand . Odens als Mittelläufer arbei¬

tet sehr fleißig und weiß seine Außenstürmer
gut einzusehen . Der famos eingespielte Flügel
Rösner , Plünnede schafft gefährliche Augen¬
blicke vor dem Tor der Leeraner , und schon
bald fann Müller eine Flanke mit dem

Das zweite TorKopf unhaltbar einlenken .
einen wuchtig underzielt Fliegel durch

flach geschossenen Strafstoß ; derselbe Spieler ist
es , der bald darauf durch ein weiteres Tor die
verdiente 3 :0 - Pausenführung herausholt .

Zusammenspiels einstellen . Kurz vor Schluß
erzielen die Leeraner den verdienten Ehren¬
treffer . Ihr bester Mann , der Linksaußen ,

flantt schön herein , und Garens Absicht , die
Flante zu erreichen , mißlingt . Den abprallen¬
den Ball lenft der Leeraner Mittelstürmer
sicher ein .

Den Leeranern muß man zugestehen , daß sie
bis zum Schluß durchgekämpft und durch ihre

faire Spielweise einen guten Eindruck hinter¬
lassen haben .

H3 . - Standort Aurich - Tus . Aurich II 5 : 2

Während der Feiertage herrschte in
Aurich Spielruhe . Lediglich am Ostersonntag

Mannschaften zu einemtrafen sich obige
Freundschaftskampf . Gleich nach Anpfiff ent¬
widelte sich ein flottes Spiel , das zunächst die
Rotweißen im Angriff sah . Die HI . ver¬
teidigte aber sehr geschickt und konnte durch den
Salblinken in Führung gehen . Nach der Halb¬
zeit setzte sich die S3 . immer besser durch und
fonnte auf 2 :0 erhöhen . Ein Zusammenspiel

Hinrichs , Zimmermann , Reuß brachte das erste
Tor des TuS . , doch stellte die HI . gleich den

3war fam Tus .alten Abstand wieder her .
noch einmal bis auf ein Tor heran , aber die

weitere Treffer
Nach Wiederbeginn zeigt sich den Zuschauern Sitlerjungen erzielten zwei

dasselbe Bild ; die Ember sind weiterhin ton - und stellten das Schlußergebnis her .
Marine - HI . Norderney

angebend und lassen sich das Heft nicht aus Marine -HI . Norden
nehmen . Die Das Endspiel um die Stammeisterschaft

der Hand
Strahmann und Rösner erzielten wei- mußte ausfallen , da die Insulaner Mann¬
teren Treffer müssen sich als Erfolge guten schaftsschwierigkeiten hatten .

von Müller ,

CORVOO

Eder tritt gegen Euriello an
Entscheidung um die Europameisterschaft in dieser Woche

-

- -
Eder Turiello heißt die Haupt - | USA . - Ringen herumgeschlagen hatte . Damit

paarung des in dieser Woche stattfindenden hatte sich die Situation grundlegend gewan¬

Sportpalast -Borkampfabends . Wieder einmal delt . Eder stand wieder in der ersten Reihe

startet unser deutscher Weltergewichtsmeister der Herausforderer , ein Kampf Eder - Turiello

neben Schmeling und Heuser der erfolg - ergab sich gleichsam von selbst . Im Januar

fam er zustande . Allerdings
reichste und technisch vollendetste Borer , den dieses Jahres

zu einem wurde er obwohl zwei klare Weltergewicht
Deutschland bisher hervorbrachte

ler in den Ring stiegen im Mittelgewicht
Kampf um die Europameisterschaft .

Jahrelang verteidigte er diesen Titel mit ausgetragen , so daß für Turiello nicht die Ge¬

fast allzu souveräner Sicherheit , bis er ihn fahr eines Titelverlustes bestand .

am grünen Tisch der IBU . verlor . Zweimal
einen vergeblichen An¬unternahm er dann

lauf , ihn zurückzuerobern . Beide Male war

der Belgier Wouters der Gegner , der¬
selbe , den er vor drei Jahren einmal mit
einem einzigen Schlag seiner gefürchteten Rech¬
ten in einen langen Schlaf schickte . Der erste
dieser beiden Kämpfe der zweite also in

Ederder Reihe der Auseinandersehungen
Wouters endete nach dem Willen der
Bunttrichter mit einem knappen Siege des

im August vorigenBelgiers; der zweite
Kampf wurde unent¬-

-

-

Jahres ausgetragene
schieden bewertet .

Damit schien sich für Gustav Eder das
Schicksal erfüllt zu haben . An einen vierten
Kampf war nicht zu denken , im übrigen hatte
Wouters den Vorzug der Jugend für sich.
Aber die Dinge tamen anders . In Mailand
verlor Wouters seinen Titel an den Italiener
Turiello , einen Mann , von dem man bisher
nicht viel gehört hatte , weil er sich meist in

Wer steigt ab ?

Die peinliche Frage im deutschen Fußball

Obwohl da und dort das letzte Wort noch
nicht gesprochen ist , kann man sich schon ein
ziemlich flares Bild davon machen , welche

deutschen Fußballvereine in diesem Jahre die
Klasse verlieren .Zugehörigkeit zur ersten

Häufig sind es jene Mannschaften , die erst im
legten Frühjahr zur Gauliga aufgestiegen sind ,
des öfteren sind es aber auch ruhmreiche alte

Vereine , die jetzt beim Abwiegen der erreich¬

ten Erfolge als zu leicht befunden wurden . Sie
werden sich mit der alten Erfahrung trösten ,
daß in der Bezirksklasse mancher Verein wieder
feine alte Selbstsicherheit gefunden hat und
schnell wieder an den Plaz der Sonne zurüd¬
fehrte . Den sicheren oder wahrscheinlichen Zus

wachs der Bezirksklasse bilden :
Ostpreußen : Yord Insterburg

Rasensport Preußen Königsberg ;

und

Pommern : Greifswalder SC . und

Preußen Borussia Stettin ;
Berlin Mart Brandenburg :

Wader Berlin und Friesen Cottbus ;
Schlesien : 1. FC . Breslau und SB .

Klettendorf ( ? ) ;

Leipzig ;
Mitte :

Erfurt ;

Sachsen : Konkordia Plauen und TuR .

Fortuna Magdeburg und Spvg .

Nordmark : Saweriner SV . ( ? ) und

Borussia 9 Altona ( ? ) :
Niedersachsen : Arminia Hannover

und Algermissen 1911 ;

Höntrop ;
Westfalen : Sportogg . Herten und SV .

VfL . Benrath und

Mittelrhein : Tus . Neuendorf und

Alemannia Aachen ;

Niederrhein .

Union Hamborn ;

Hessen : BC . Sport Kassel und Kewa

Wachenbuchen ;
Südwest : Rotweiß Frankfurt und FK .

Pirmasens ;
Baden : FB . Offenburg und Sportogg .

Sandhofen ;
Württemberg : Sportogg . Cannstatt

und SV . Feuerbach ;
Bayern : undSchwaben Augsburg

VfB . Coburg ;
Ostmart : Amateure Steyr und Wader

Wiener -Neustadt .

Englands Elf gegen den Weltmeister

Das Auswahlkomitee der Football Associa

tion hat die englische Nationalmannschaft auf¬
gestellt , die am 13 . Mai in Mailand gegen
den Weltmeister Italien fämpft und in den

folgenden Tagen gegen Jugoslawien und
Rumänien spielt .

Mit drei Ausnahmen treten in Mailand

die Spieler an , die am 15 . April in Glas

gow auf Schottland treffen . Die Elf gegen

Italien lautet : Woodley ( Chelsea ) ; Morris

( Wolverhampton Wanderers ) , Hapgood ( Arse

nal ) ; Willingham ( Suddersfield Town ) , Cullis

( Wolverhampton Wanderers ), Copping (Leeds
United ) ; Matthews (Stoke City ) , Hall (Tot¬

Lawton ( Everton ) , Stetenham Hotspurs ) ,
phensen (Leeds United ) , Maguire (Wolver
hampton Wanderers ) . Ersatz Male (Arsenal ) ,
Gallen (Wolverhampton Wanderers ) , Broome
(Aston Villa ) .

härteren

Kölblin besiegt Italiens Meister

3ur allgemeinen Ueberraschung endebe der
Zum Haupttampf des Borabends in Ham

Kampf nicht mit der erwarteten Punktnieder - burg brachten Arno Kölblin 94,2 Kilo

gramm und der italienische Schwergewichtslage unseres Meisters . Im Gegenteil war er

es , der den Kampf machte und am Ende der meister Santa de Leo 88 Kilogramm in den

zwölf Runden einen zwar geringen , aber im- Ring . Diese mehr als zwölf Pfund Ueber
merhin unbestreitbaren Vorsprung heraus - gewicht machten sich zum Vorteile Kölblins
geholt hatte . Der Weg , den Gustav Eder ein recht bemerkbar . Der Deutsche errang einen
zuschlagen hat , ist damit vorgezeichnet . Es ist tlaren Punktsteg , den er auf Grund seiner
ein Weg , der ihm „liegt " . Ein Eder in der größeren Reichweite und seiner

mit dem
Form seiner großen Jahre würde fich buchenSchläge durchaus verdient für

fonnte .schnellen , aber auch gewisse Blößen zeigenden Nachdem die ersten Runden im alls

Fighter Turiello ohne weiteres fertig werden . gemeinen offen waren , übernahm von der

an Kölblin das Kommando .
sechsten RundeDie Frage ist nur , ob der alte Eder wirklich

noch der Alte ist . Daß er im Laufe des letzten mit schweren Körpertreffern und Schlägen an

halben Jahres seine Form merklich verbessern den Kopf des Gegners fonnte er den Italiener
fonnte , ist bekannt , daß er sich auf diesen zwar ziemlich erschüttern , ihn aber nicht für

vor die Zeit zu Boden bringen . Durch diesenRampf mit äußerster Gewissenhaftigkeit
bereitet hat , wissen wir , und ebenso überzeugt Punktsieg Kölblins behält de Leo die Anwart
sind wir , daß er , wie schon im Januar , so auch schaft auf die Herausforderung an Heuser um
diesmal seine Chance haben wird . Es ist die die Europameisterschaft im Schwergewicht .

größte , aber auch die letzte Chance unseres
Meisters , wir hoffen , daß er sie muzen wird . . .

Deutsche Stierfolge in Polen
53Der Sprunglauf der polnischen Oster -Sti - , ving -3ella / Mehlis 139,5 (53 und 55 Meter ) ;

wettkämpfe fonnte nicht auf der vorgesehenen 4. Schneidenbach -Aschberg 139,0 ( 2 mal

Anlage durchgeführt werden , so daß auf einer Meter ) ; 5. Häckel-Oberwiesenthal 138,9 ; 6.

improvisterten Schanze gesprungen wurde . Der Sörensen -Norwegen 137,1.
Oberstdorfer Sepp Weiler errang seinen

größten Erfolg , indem er den jungen Polen
Jan Kula , der vor zwei Wochen Weltmeister

Torlauf bei Scheinwerferlicht

Am Ostersonntag wurde zum ersten Male

In der ersten Halbzeit leisten die Gäste Bradl im Schwarzwald besiegen konnte , auf in Schlesien ein Nacht - Torlauf durchgeführt .

harten Widerstand , bringen aber auch verschieden zweiten Plak verwies . Entscheidend war Es war ein einzigartiges Bild , als die fünfzig

dentlich gute Angriffe vor . Dann finden sich der zweite Durchgang , in dem Weiler mit Teilnehmer in der sternklaren Nacht über die
an der

die Papenburger und drängen die Jonier zu 48,5 Meter den weitesten Sprung überhaupt von Tiefstrahlern beleuchtete Strecke

meist in die Verteidigung . Die in guter Form stand . Haslinger belegte den vierten Plak . Hampelbaude gingen . Rudi Cranz siegte
in 48,6 Sefunden vor seinem Bruder Harro ,

befindliche Hintermannschaft von Union , vor Gstrein stürzte bei beiden Sprüngen .

allem Stindt , läßt bis zur Pause nur zwei der 51,2 Sefunden benötigte , und Fride , Luft¬

Treffer zu .
waffe Dresden , mit 53,2 Sefunden . Bei den

Frauen war Christl Cranz in 62,4 Se¬

funden die schnellste. Ruth Eichmann -Arnau
wurde in 67,8 Gefunden Zweite .

Nach dem Wechsel wird Weener förmlich
eingeschnürt . Vom Anstoß an fällt der dritte
Treffer . Dann belagern die Rothosen das Tor
Unions , aber eine vielbeinige Abwehrmauer
verhindert lange Zeit weitere zählbare Erfolge

Sportfreunde . Schließlich ergibt eine

Einzelleistung von Müllmann das vierte
und letzte Tor . Obwohl die Papenburger Ver¬

teidiger weit aufrücken , will dem Dreimänner¬
Sturm der Gäste das verdiente Ehrentor nicht

glücken .

Das Rückspiel fand in Weener nicht am

zweiten Ostertag , wo Sportfreunde ein Punkt¬

Spiel austrugen , statt , sondern wird am 14 .

Mai stattfinden .

Ergebnisse : 1. Weiler - Deutschland
221,8 (42 und 48,5 Meter ) , 2 . Kula - Polen
221,2 (44 , 45,5 ) , 3. Wnut -Polen 208,4 (41,5 ,

45,5 ) , 4. Haslinger -Deutschland 208,1 ( 46,5 und
44,5 Meter ) .

Bradl vor der Spizenklasse

Die glanzvolle Besetzung des Osterspringers

in Reit im Winkt , das bei prächtigem Wetter
stattfand , brachte 2000 Zuschauer an die Schanze .

Klarer Sieger wurde Weltmeister Josef Bradl
Der Salzburger standvor Toni Eisgruber .

in beiden Durchgängen mit 57 Meter die
größten Weiten .

Ergebnisse : 1. Josef Bradl -Salzburg

146,4 (2mal 57 Meter ) ; 7. Eisgruber -Parten¬

Birchen 140,2 (2 mal 54 Meter ) ; 3. Rudi Geh¬

Dreimal Weltmeister Jennewein

Im Kleinen Walsertal wurde an den Oster¬

tagen die schwäbische Stimeisterschaft in den
alpinen Wettbewerben entschieden , die eine

gefunden hatten .hervorragende Belekung
von der Or =Weltmeister Josef Jennewein

densburg Sonthofen und sein Arbeits¬
famerad Albert Pfeiffer waren die erfolgreich¬
Sten Teilnehmer . Jennewein gewann Abfahrt ,

jedesmal DorTorlauf und Kombination
Pfeiffer und Gottlieb Mayr .

Humor

„ Eine herrliche Erfindung , so ein Rettungs

ring ." (Ost , Zander -Multiplex - . )
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Aus der Heimat
Folge 85

Gestern und heute

-
otz . Jetzt sind wir wirder an die Arbeit ge¬

die Feiertage sind vor =gangen
über . Die Feiertage sind überstanden "
sagen viele von uns und sie sprechen vielen ,

die es nicht so deutlich sagen , immerhin aus
dem Herzen , denn es ist eine alte Wahrheit ,
daß der Mensch nichts schwerer ertragen kann ,
als eine Reihe von guten Tagen . Für viele
Kinder find die Tage überdies gewig sogar
dazu noch allzu gut gewesen ; sie haben soviele
Süßigkeiten und Ostereier bekommen , daß sie
fichwie tann es anders sein ? - den Ma¬
gen gründlich verdorben haben . Nun , ein ver

borbener Magen gehört eben bei vielen zum
Osterfest , wie für die meisten von uns der
Spaziergang hinaus ins Freie , oder der erste
Ausflug in die frühlingsschöne Heimat .

Bei uns in Leer ist der alte Brauch des
Eiertrüllens am Blytenberg le
bendig geblieben und auch diesmal waren
, , toe Paaste " die Kinder in hellen Scharen
hinaus gewandert zu der historischen Stätte
um, wie einst ihre Väter und Mütter , wie alle
Boreltern es hier taten , sich in frohem Spiel
dort zu vergnügen

Dienstag , den 11. April

Beilage zur Oftfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger "

für Leer . Reiderland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Auch im April ist der Jäger in seinem Revier
otz . Vier Jahre sind nun ins Land gezo¬

gen , seitdem das deutsche Reichsjagdgesetz zur
Regelung aller Jagddinge erlassen worden ist .
Der deutsche Jäger wird am 1. April mit be
sonderem Dank zurückgeblickt und hoffnungs¬
froh das neue Jagdjahr begonnen haben .

Wenn endlich Ende März der Frühling ins
Land gezogen ist und die aus tiefem Schlaf
erwachte Erde ihm lenzesfroh entgegenatmet
und die ersten Knospen schwellen, dann lenzt
und Lodt es auch im Jägerherzen . In eini
gen Tagen ist dann der April erreicht und im
Jagbrevier ist für den Jäger noch allerlei zu
tun . Es sind alles Arbeiten, die dem wahren
Weidmann Freude bereiten .

Jezt kommt die Zeit , wo man auf Schritt
und Tritt auf Jungwild stößt . Ruhe und
noch mals Ruhe ist die Voraussetzung dafür ,
daß sich das Wild ungestört dem Vermeh
rungsgeschäft hingeben kann . Der Jäger hatWir wir schon voraus gesagt hatten , also alle Veranlassung, sein Revier fleißiggab es zu Ostern einen geradezu beängsti- zu begehen und jede Störung von ihm

starten Reiseverkehr , fernzuhalten . Es sei hier daran erinnert , daß
alle Bertehrsmittel überaus start beanspruchte. führende Fuchs- und Iltissähen Schonzeit
gend der

Es herrschte in der Eisenbahn und in den haben .

widmen . Am 15. Mai ist sie wieder beendet .
Der Abschußplan für die Birthahnbalz ist
frühzeitig , dem Kreisjägermeister zur Geneh¬
migung einzureichen . Bis zum 15. April dür
fen noch die Ringeltauben und die Wald¬
Schnepfen erlegt werden . Der auf der höchsten
Fichtenspitze balzende Tauber bietet für man¬
chen Jäger einen Ersatz für den Birkhahn .

Jahrgang 1939

Wappen ostfriesischerGippen ausgestellt

- -

otz . In den Schaufenstern des Waterborg¬
schen Hauses in der Brunnenstraße sind seit

einigen Tagen sehenswerte Arbeiten der hie¬

sigen Malerfachschule ausgesuchte Mei¬
sterprüfungsarbeiten ausgestellt ,
die erkennen lassen , auf welch hoher Stufe die
Leistungen des bekannten Instituts unserer
Stadt stehen.

Bemerkenswert sind besonders die fünstle
risch ausgeführten Wappen bekannter ostfrie
fischer Sippen , die von den Meisterprüflingen
angefertigt worden sind . Die heraldische
Sunst wird also neben der Raum - Malkunft
und anderen fünstlerischen Fertigkeiten als

Einen ganz besonderen Reiz hat die Suche wichtiges Fach hier gepflegt . Das Malerhand
im Baarhühnerfeld mit einem flotten fein - wert erweist auf diese Art und durch diese Ar¬
nafsigen Hunde . Die Rebhühner haben sich be- beit der Sippenforschung einen begrüßens
reits gepaart und die Suche auf Paarhühner werten Dienst , können doch gerade solche
bietet die denkbar beste Möglichkeit zu einge- Wappen das Interesse vieler auf die Sippen
hender Vorbereitung besonders des jungen forschung lenken. Ein Maler , der heraldisch
Hundes für die Hühnerjagd . Eine nachhaltige , richtig und sauber künstlerisch ein Familien
bis weit in den Frühling hinein fortgesette wappen zu malen versteht , wird in unserer
Beunruhigung der Hühner auf Wiesen und Zeit , die dem Wappen wieder sein Ansehen
Futterschlägen ist ohne hin von Neuzen. Sie und seinen Wert verliehen hat , immer auf be¬
zwingt die Henne , an Dertlichkeiten zum Gesondere Aufträge rechnen können .
lege zu schreiten , wo dieses wenigstens vor der
Gefahr geschützt ist, ausgemäht zu werden .

Der April ist auch der Monat , in dem die

den .
meisten Jugend suchen veranstaltet wer¬

Auf die Feinde unserer Bodenbrüter , die
Eltern und Krähen, ist ein scharfes Auge zu

schießen oder anderweitig zu

Tierseuchenstand am 1. April

Die im Reichsgesundheitsamt nach den Be¬

am 1. April 1939 zeigt für den Regierungs
gestellte Uebersicht über den Tierseuchenstand

bezirk Aurich folgendes Bild : Maul- und

richten der beamteten Tierärzte zusammen¬

großen Ueberlandwagen ein furchtbares Ges In vereinzelten Jagdbezirken unseres Krei¬
dränge, zumal sehr viele Militärurlauber un- jes Beer, in denen Rehwild nach dem Abschuß¬
terwegs waren . Gegenseitige Rücksichtnahme
aber ließ die Schwierigkeiten überwinden und

plan zum Abschuß freigegeben ist , sind die halten und wo man sie erreichen tann , abzu Klauenseuche : 3 Kreise (Aurich , Leer , Witt¬

wo die Rücksichtnahme fehlte auch das der Jäger jetzt versäumt, rächt sich bitter bei
tommt ja noch vor dort half ein rechtes den herbstlichen Jagden . Die Frühjahrszeit
Wort zur rechten Zeit über manches hinweg . ist überhaupt die wichtigste Zeit des

ganzen Jahres . Nicht vielen Jägern ist es
vergönnt , sich im April der Birkhahnbalz zu

-

""

Nicht verstehen kann man , daß es heutzu¬
tage noch Menschen gibt , die es ablehnen , mit
Kindern oder Familien in einem Eisenbahn¬
abteil zusammen zu reisen . Wer aus beson¬

deren Gründen , vielleicht einer Krankheit
wegen , allein reisen muß , dem ist zu helfen ,

für den sorgt man auch bei der Reichsbahn ,
doch wem Kinder ein Greuel sind , nur weil
fie , ,Leben in die Bude " bringen, dem sei ge¬
fagt, daß wir heute über die Lästigkeit" von
Kindern doch etwas anders denken. Es ist
in diesen Tagen tatsächlich geschehen, daß
eine Reisende aus unserer Stadt hochmütig
die Nase rümpfte , als sie sah , daß in einem
Abteil , in das sie gerade einsteigen wollte , sich

man dente - Kinder befanden , eine sehr
unpassende Bemerkung machte und sich dann
rasch zurückzog . Es war ihr Glück, daß sie
Letzteres tat , denn der zuständige Schaffner

nahm schon so Gelegenheit , sie scharf zurecht

zu weisen zur Freude aller anderen

Reisenden ,

-

V

Die Reichspoft gibt bekannt : Vom 11. April
an tönnen bei allen Annahmedienststellen der

Reichspost GIüdwunschDeutschen
Bild - Telegramme an den Füh
rer aufgegeben werden , die am 20. April ,
Den Geburtstag, dem Führer zugestellt wer
Dem. Für das Telegramm ist ein besondere

worden , das aus
Schliezlich zu bildtelegraphischen GlückGlückwün¬

schenaus dem Reich an den Führer zu seinen
50. Geburtstag verwendet wird. Zur Sicher,
ſtellung ber

ben .
Schmuckblatt hergestellt

Telegramme .

Großer Erfolg der Kärntner Spielschar

otz . Dem Voltstumsabend der Kärntner

Spielschar war ein großer Erfolg beschieden .
Der Saal war gut besetzt . Unsere H . kam
nicht mehr dazu, an der Ausgestaltung des
Abends mitzuhelfen , da die Kärntner diesen
abend zu einer Feierstunde ausgestaltet hat
ten, die durch unsere völlig anders gearteten
Brogrammpläne nur in der Wirkung gestört
werden können . Wir werden auf den Verlauf
der Feier in unserer morgigen Nummer aus¬
führlich eingehen .

Schließlich

Fünfjähriger machte eine große Wanderung
otz . Ein fleiner Junge von fünf Jahren

batte sich am Blytenberg vergnügt und wollte

wieder nach Hause . Er hatte seinen Heimweg
aber vergessen und begann auf der Suche nach

ihm eine große Wanderung .
wurde ihm der Weg zu lang . Er fing an zu
weinen, als er turz vor Soltland ange¬
langt war. Dor: brachte man den Jungen,der nur seinen Namen , nicht aber seinen
Wohnort nennen fonnte, in ein Haus und
fütterte ihn erst mal. Alle Versuche, telepho¬
nisch zu erfahren, aus welchem Nachbarort der
man sich an Leer und erfuhr , daß dort ein
Junge vermißt wurde . Die Eltern wurden
schnell benachrichtigt , die dann auch bald

freudestrahlend ihren Kleinen abholten.

das vierbeinige Raubzeug darf im Revier
nicht geduldet werden.

Aus allem Angeführten sieht man , daß der
Monat April für den Jäger viel Abwechselung

―t .und Interessantes bietet .

Jahreshauptversammlung

5 Gemeinden , 8 Gehöfte.

otz . Zusammenstoß . Am Ostersonnabend
kam es gegen 19 Uhr zu einem Auflauf in der
Adolf - Hitler -Straße . Ein hiesiger Radfahrer
war gegen einen aus dem Rheinland stam
menden Kraftwagen gefahren . Die linte Seite
des Wagens wie erhebliche Schrammen auf .
Bei der Auseinandersetzung über die Echuld¬

des Kaninchenzucht - Vereins frage gerieten der Radfahrer und zwei Was
otz . Am zweiten Ostertag hielt der Kanin - geninsassen in Streit , der zu einer Brügelei

chenzuchtverein seine Jahreshauptversamm- ausartete . Die Polizei nahm die an dem
lung ab. Nach dem Verlesen des Protokolls Streit beteiligten Personen mit zur Wache, un
fizer Joh . Schmidt den Jahresbericht , aus Bergmannstraße -Hindenburgstraße tam es zu
der lezten Versammlung erstattete der Vor - die Schuldfrage zu klären . - An der Ede

dem hervorging , daß der Verein rastlos und einem Zusammenstoß zwischen zwet Radfah¬mit Erfolg gearbeitet hat. Der Gesamtvor- rern . Schäden entstanden dabei nicht. Auch
stand erklärte sich bereit , im Amte zu bleiben , dieser Unfall hätte bei etwas mehr Aufmert¬
nachdem ihm das Vertrauen ausgesprochen
war. Im August findet eine große Werbe¬schau statt . Am ersten Pfingsttag ist ein Aus
flug nach Logabirum geplant , Am 7. Mai
findet in Emden die Skreisfachgruppenver¬
famnilung statt .

samkeit vermieden werden können . Auch auf
der Ecke Straße der SA. und Bahnhofstraße
wäre es am Sonnabend fast zu einem Unfall
gekommen . Ein Motorradfahrer aus Emden
fonnte bei seiner Einfahrt in die Reichsstraße
mur mit Inapper Not einen Unfall vermeiden

In dreizehn Jahren Heringsfänge verachtfacht
FangverfahrenLeistungssteigerung durch neue

otz . Die Ausnutzung der technischen Errun - betrug die Zahl er Logger in Emden vierzig ;
genschaften in der Heringsfischerei hat be- fie brachten rund 32 000 Kantjes Heringe mit,
tanntlich bedeutend größere Fanger so daß auf den Logger im Jahresdurchschnittgebnisse zur Folge gehabt . War bereits achthundert Santjes tamen . Im Jahre 1928
der Uebergang vom Segellogger zum Motor- wurde die Flotte auf 32 Schiffe verringert ,logger mit einer wesentlich stetigeren Fang aber die Fangmethoden waren verbessert. Der
möglichkeit verbunden, io erbrachte die Ver- Erfolg stellte sich sogleich ein; es wurden rund

sich eine möglichst frühzeitige Aufaabe der Junge stamme , mißlangen . Schließlich wandte größerung der Flotte im Verein mit der 86 000 Kantjes gefangen , was einem Durch
Verbesserung der Fangverfahschnittsfang von etwa 2700 Stantjes je Logger
ren voltswirtschaftlich wichtige Vorteile . entspricht . Zwei Jahre später wurden mehr

Einige Zahlen , die uns vorliegen , geben mals hunderttausend Kantjes gefangen . Der
darüber lehrreiche Aufschlüsse . Im Jahre 1925 Durchschnittsfang blieb etwa derselbe , ledig

otz. Die Meisterprüfung im Maurerhand¬ lich die Zahl der Fahrzeuge hatte sich erhöht .
mert haben vor der Handwerkskammer be Eine wesentliche Aenderung erfolgte dann
standen : Albertus Coners -Sandhorst (Kreis

aber im Fangjahr 1933 , wo bereits 3300
Aurich ) , RenteRente Collmann -Upende (Kreis Kantjes im Durchschnitt gelandet wurden .
Aurich ), Theodor Pünter -Papenburg, Johan¬ Dann steigerte sich diese Ziffer auf rund 4000
nes Löcken - Papenburg ,

CoordesHero Kantjes in den Jahren 1934 und 1935 , ging
Schweindorf (Kreis Wittmund ) , Diedrich

otz. In der Frage , ob und wann eine Er- dei Mieterschußgefeße fallenden Wohnung da- 1936 auf 4500 Stantjes und erreichte im Re¬
Hagedorn -Wiefederfehn (Kreis Wittmund ) ,

Johannes van Jindelt-Emden, Gretus Tia höhung der Untermiete zulässig ist, bestehen rauf, daß ihm die Erlaubnis zur Unterver- fordjahr 1938 mit über 5500 - Rant¬

ben-Emben, Hermann Zimmermann-Neue- sowohl in Vermieter als auch in Mietertret mietung nicht verweigert werden dürfe, so ist es den Höhepunkt . Auch im vorigen

fehn (Kreis Aurich), Jan Wieben-Elisabeth- en noch immer zahlreiche Untlarheiten. Es eine darauf erfolgende Kündigung durch den Jahre, das faum als schwacher Durchschnitt

fehn (Kreis Leer), Reinke Barkhoff-Tjüche ist eine vielfach übersehene Tatsache, daß auch Hauswirt nichtig. Eine Ausnahme gilt nur bezeichnet werden kann, erreichte man noch

(Kreis Norden). Heinrich Schulte-Papenburg, die Untermietverhältnisseder Preisstoppord- dann, wenn die Preisbehörde ausdrücklich fest etwa 3900 Stantjes im Durchschnitt . Gs wurz
(Kreis nung unterliegen. Es erscheint aus dieſem ſtellt, daß eine Verpflichtung, die Unterver- den von 65 Loggern rund 250000 Stantjes

Weert Vogelsang -Westrhauderfehn
Leer) und Goeke Buscher-Loppersum (Kreis Grunde angebracht, auf die wichtigsten Be- mietung zu gestatten, nicht besteht. Wichtig ist gefangen.

stimmungen der Preisstoppverordnung und ferner , daß die Erhebung eines 3uschla¬
Norden ) .

Keine Erhöhung der Untermiete
Preisstoppordnung gilt in allen Fällen

otz . Für die Reichsnährstandsausstellung,
die hierzu ergangenen Erlasse , die einheitlich ges für die Gestattung der Untervermietung etwa 55 Prozent größere aber moderne

nur zulässig ist, wenn dieser bereits am 30. Flotte mehr als das Achtfache des Jahres

Ein Hauptvermieter darf die einem Mieter November 1936 vereinbart war. In allen an- 1925 fing. Die Bestrebungen der Reichsregie
Leipzig stattfindet , wurden von der Körungs iamte Heringsflotte zu verjüngen , um
tommission folgende fünf dreijährige Angelds bereits am 30 . November 1936 erteilte Er deren Fällen muß der Hauswirt die Genehmi - rung gehen infolgedessen auch dahin , die ge¬

Eine Erhöhung der Untermiete ist ebenfalls durch Ausnutzung aller Errungenschaften die
stuten ausgewählt: „ Bigola" (la Angeld) von laubnis zur Untervermietung nur mit Geneh gung der Preisstelle einholen.

Echo" , Besizer U. "Neelen-Grovehörn (Züchmigung der Preisbehörde widerrufen. Dieses

Trudchen" gilt auch, falls sie unter dem Vorbehalt eines an die Genehmigung der Preisstelle gebunden. höchsten Leistungen zu erzielen.
Der Hering ist bekanntlich der am mei

ter A. Schöneboom -Suurhusen ) ;

(Ib Angeld) von „ Goldregen", Besizer und jederzeitigen Widerrufs erteilt wurde. Einem Ms Stichtag hinsichtlich der Höhe der Unter¬

Züchter & Baljen-Uthwerdum; Hulda 1" Wieter, der bisher noch nicht untervermietet miete gilt der 30. November 1936. Will einen gegessene Fish , er ift der Zeil

(Ic Angeld) von „Admiral", Benger und hat, darf die Erlaubnis dazu nicht ver - Wohnungsinhaber erstmalig untervermieten, unserer Boltsernährung , der uns Devisen, et

Büchter G. Behrends -Kloster Dünebroek); weigert werden, wenn dieſe anderen Mie- to darf keine höhere Wiete vereinbart werden, spart und es ermöglicht , andere lebenswich¬

„Benita II" (Id Angelb) von „Golf", Besitzer tern des Hauses am 30. November 1936 unter als am 17. Oktober 1936 für gleichwertige tige Dinge zu bezahlen, Emden der Aug¬

und Züchter A. B. Albers-Hüllenerfehn und sonst gleichen Verhältnissen erlaubt war. In Räume üblich und angemessen war. Die ent- gangspunkt der deutschen Heringsfischerei ,

die fünfte Stute „Stephi" (le Angeld) von einem Streitfall ist nicht das ordentlicheGe- sprechenden Bergleichsmieten werden sich in fann stolz sein, seit Jahrhunderten Diesen

Roon", Besizer und Züchter D. Goemann richt, sondern die Preisbehörde zuständig . den meisten Fällen ohne besondere Schwierig Fang vorgenommen zu haben und durch die

Wurzeldeich bei Norden . "Stephi" ging in Diese Vorschriften gelten einheitlich für Neu- leiten feststellen laffen. Im Streifalle ist auch Auswertung der gesammelten Erfahrungen

Diesen Tagen burch Verkauf in andere Hände bau- und Altbauwohnungen. Beruft sich der hier die Entscheidung der Preisstelle einzu- einen wichtigen Beitrag zur Ernährungsfrei
Mieter einer nicht unter den Kündigungsschuß | holen .

ber .
heit unseres Volkes leisten zu können .



Mütterberatungen im Kreise Leer

otz . Am 12. April finden wieder kostenlose
ärztliche Mütterberatungen statt : in Hesel von
14 hr ab , in Mein - Hefel von 15 % Uhr ab ,

in Holtland von 16 Uhr ab und in Brinkumi
bon 17 Uhr ab .

Bewfum-Erlebnis bleibt lebendig! Wie werde ich Landdienführerin ?

Der Einsatz des Mädellanddienstes hat sich

Nite Lehrgänge der Gausschulungsburg treffen sich seit seinem Entstehen im Jahre 1936 ständig
bergrößert . Im Anfang waren es 900 Mädel ,

otz . Die beiden ersten Lehrgänge der Gau - Eva fünfzig Lehrgangsteilnehmer aus die fich meldeten , 1937 fchon 3000 Mädel , und
chulungsburg Pewsum sind in die Perfum find bereits in das Führerkorps der 1938 fonnten 6500 Mädel in den Landdienst

sen Tagen vom Kommandanten Strat - Bewegung und ihrer Gliederungen aufgenom - gruppen des Reiches eingefegt werden . Der in
men worden . Sie haben fast alle ihre Tätig - diesem Jahre noch bedeutendere Einjak bringt
feit im Gau Weser -Ems gefunden, so daß es natürlich mit sich, daß eine noch größere
durchschnittlich bei jeder Kreisleitung und der Anzahl von Führerinnen geschult werden
Gauleitung zwei Pewsumer mit an verant - muß .
wortlicher Stelle stehen. Neben der starken Was braucht nun ein Mädel für Vorbe¬

wirkt sich nach allgemeiner Bestätigung die den? Zuerst muß es ein frischer, tatenfroher
der Führertorps dingungen , um Landdienstführerin zu wer

vorzügliche einheitliche weltanschauliche Aus- Mensch sein, dem es ernst mit der Arbeit auf
richtung in der praktischen Arbeit günstig aus. dem Lande ist. Viel wert ist es, wenn dieses
Darüber hinaus wird jeder Pewsumer Schü - Wollen schon aus eigenen Erfahrungen in der
ler in seiner Arbeit und seiner Haltung stan- Landarbeit herrührt . Daß das Mädel allgedig beobachtet. Lehrgangsteilnehmer, die sich meine hauswirtschaftliche Kenntnisse habenbesonders bewähren, werden entsprechend be- muß, ist selbstverständlich . Als Mindeftgrenzerücksichtigt; jeder wird an den Blaz gestellt, ist ein Alter von achtzehn Jahrender seinen Veranlagungen am meisten zusagt festgesetzt; denn eine Gruppe zu führen , er¬So haben bereits mehrere Pewsumschüler fordert ein startes Verantwortungsgefügt .
wichtige Stellungen in der Partei inne :

reisleiter Horstmann, der Leiter der Gau- Jungmädel , auch Du gehörst dem Führer !schulungsburg Bockholzberg , Lindemann , und
der Kreisschulungsleiter von Leer , der bis¬
herige Leiter deer Kreisschule , Bremen , Addo
Stegie .

otz . Groß - Oldendorf . Ein Hochbetags
terfeiert Geburtstag . In voller Rü - mann zu einem Treffen eingeladen worden .
stigkeit begeht heute der Altbauer Niklas Bewußt ist die alte Burg als Tagungsort ge¬
Folters seinen neunzigsten Geburtstag . Er wählt worden ; denn für die Teilnehmer ist
ist der älteste Einwohner unseres Dorses . Rei- Pensum als Schulungsstätte ein Begriff ge¬
ner sieht ihm an , daß er bereits 1849 das worden , der sich nicht mehr auslöschen läßt .

Die einstigen Schüler stehen nun schon längere Berjüngung derLicht der Welt erblickte. Seine Wiege stand in Zeit in der praktischen Arbeit; fie find an ver¬Busboomsfehn, feine Jugendjahre verlebte er antwortlicher Stelle in der Bewegung oderin Bühren . Im Jahre 1881 trat er mit derin Bühren . Im Jahre 1881 trat er mit der
Wire Frauke Weers, geborene Ennen, in den ihren Gliederungen tätig. Sie sollen nun ein¬

mal das alte Erlebnis erneuern , einanderChestand. Aus seiner She ging ein Sohn her- nähergebracht und wieder auf die gemeinsamevor , der aber im Kindesalter starb . Fast sechs Linie ausgerichtet werden . Der erste Tag desJahrzehnte ist Folfers hier ansässig. Er lebt Treffens ist dem Lehrgang 1935/36 vorbehal¬in der Familie feines Stiefsohnes , von der er ten . Zunächst ist eine Aussprache vorgesehen ,tren umsorgt wird . . Hoffentlich find ihm noch in der sie über ihre Arbeit berichten , sowieviele schöne Jahre in Gesundheit und Freude ihre Sorgen und Wünsche dartun können .beschieden . se 20 Die Teilnehmer des zweiten Lehrgangs schlie
ßen sich an, um dann mit den bereits anwe¬
fenden Kameraden einen Abend der Gemein
schaft zu verleben , der fie eng mit einander
verflechten soll .

ota. Heisselbe. N undgang durch das
Dorf . Ostern unternahme viele Stadtjer "
einen Spaziergang durch unsern Ort . Dabei
hatten sie Gelegenheit , sich die Straßenver¬
breiterung an der Landstraße anzusehen .
Sträucher und Heden sind entfernt worden .
Biel Interesse fand auch die Siedlung „Ja
Busch " . Die Arbeiten am ersten Neubau beim
Ehrenmal , die schlechten Wetters wegen einige
Tage unterbrochen worden waren , sind wieder
aufgenommen worden . Der starke Frost im
Winter hat auch hier Schaden angerichtet . Be
fonders die Ligusterhecken haben hier und dort
arg gelitten . Ein hiesiger Gärtner beklagt den
Verlust von 4000 Ligusterstedlingen , die im
Zuge der Wegeverbreiterung zur Neuanlegung
von Hecken verwendet werden sollten. Der
Heisfelder Ostermarkt wurde start besucht .
Auch die Wirtschaften hatten gut zu tun . Auf
Pem Kleintaliberschießstand im Barkeischen
Garten herrschte ebenfalls ein lebhafter Be¬trieb, so daß insgesamt gesehen, die Ostertageden erhofften Ausflugsverfehr nach Heisfelde
gebracht haben .

-

otz . Heisfelde . Nene Strakenbe
zeichnung . In der Sitzung des Gemeinde¬
rats wurde beschlossen , die Zuwegung zurNeusiedlung Im Busch" entsprechend ihrerBage „Am Ehrenmal" zu nennen. Das ist ber
Teil des Weges , an dem Baugrundstücke an

Der Freitag ist der geistigen Arbeit gewid¬
met . Ausgehend von den jüngsten politischen
Ereignissen, werden sich die Teilnehmer mit
den daraus sich ergebenden Folgerungen be¬
schäftigen . Sie werden sich ferner in Auswer¬
tung der bereits gemachten Erfahrungen und
Beobachtungen auch mit den Notwendigkeiten
für die Gesamtarbeit innerhalb der Partei be¬
fassen. So ist also der Zweck der Zusammen¬
tunst , daß alle Teilnehmer , ob sie mun haupt¬
oder nebenamtlich auf den verschiedensten
Gebieten der Bewegung tätig sind, zu dem
einen großen, umfassenden Gedanken Adolf
Hitlers wieder hingeführt werden .

Am Freitag leitet der Kommandant der
Gauschulungsburg , Stratmann , den Lehr
gang ein mit einem Vortrag Weltanschau¬
ung und Innenpolitit ". Dann sprt Gau¬schulungsleiter Buscher , der bereits amMittochabend in Bewsum weilte , über denüber den
weltanschaulichen Kampf unserer Zeit. Am
Nachmittag wird der Leiter der Gauschulungs¬
der Bewsumer Schüler, über den Sinn und
burg Bookholzberg, Lindemann , einer

die Bedeutung der von ihm betreuten Stätte
Durch diese Vorträge soll eine Fülle von

sprechen .

Aus verschiedenen zwingenden Gründen
muß ein Jahreslehrgang ausfallen . Dafür
wird aber eine Reihe von Sonder - und
Kurzlehrgängen in Bewfum durchge¬
führt , die im Herbst und Winter durch Lehr¬
gänge der Bürgermeister und der Verwal¬
tungsbeamten ergänzt werden . Auf diese
Weise wird die Schule das ganze Jahr über
belegt sein .

um selbst nicht die Verbindung mit der Ar¬
beit zu verlieren , arbeitet auch die Führerin
beim Bauern . Aber es ist ihr genug Zeit ge
geben, um sich um die Betreuung der Mädel
zu kümmern .

Der Beruf der Landdienstführerin bietet
vielerlei Aufstiegmöglich feiten . Der
Landdienst wird auf die ländliche Hausar
beitslehre angerechnet , die die Grundlage zu
allen landwirtschaftlichen Berufen bildet .
Darauf bauen sich die verschiedensten Berufs¬
ausbildungen der ländlichen Hauswirtschafts¬

fum unter allen Umständen als Schulungs- ber Geflügelzüchterin auf
Nach dem Willen des Gauleiters font Pew - gehilfin , der ländlichen Haushaltspflegerin ,

burg erhalten bleiben. Im nächsten Jahre fähige Mädel durchaus die Möglichkeit , jich
Es gibt also für

werden daher auch die Jahreslehrgänge wie auf dem Lande einen schönen und befriedigen .der aufgenommen Die Vorbereitungen werden Beruf zu schaffen .den bereits in diesem Sommer aufgenommen .

Gelegenheit, sich zu erinnern , unter welch un¬
Das jetzige Treffen gab den Teilnehmern

günstigen Voraussetzungen die ersten Jahre lichkeit trägt zur Vermehrung bodenwirt¬
Gelegenheit , sich zu erinnern , unter welch un - Die Hede als Nist und Unterschlupfmög

verbracht werden mußten im Vergleiche mit schaftlich näglicher Vogelarten bei . Ms Zu¬
dem heutigen Zustande der Einrichtungen der leitungsweg führt sie die im Walde heimischen
allem der Ostfriesischen Landschaft , billige und wertvolle Helfer bei der Schäd
Burg . Durch wertvolle Unterstüßungen, vortleinen Bögel in die Nutzpflanzungen, wo ste

ten . So konnten die Wohn- und Schlafräume die Hecken auch die Austrocknung des Acker¬
sind bedeutend bessere Verhältnisse eingetre- fingsbekämpfung sind. Außerdem verhindern
zweckmäßiger ausgestaltet und vor allen Din bodens und die Entführung der für das

angelegt werden.

Die Hede als Bogelschut

Hinter der Kreuzung befindlichen Häuser der Fragen ausgelöst werden , die im Mittelpunkt gen ein vorzüglicher Wasch - und Duschraum Pflanzenwachstum so wichtigen Kohlensäure
Siedlung führen die Bezeichnung, ,Im Busch",
befand sich doch an dieser Stelle früher ein
Teil des Bollinghauser Gehölzes ,

otz . Ihrhove . Bei dem Opferschie
sen , das von der Kriegerkameradschaft ver¬
nstaltet wurde, konnten dreißig Mart an das

H . abgeliefert werden .

stehen werden . Abschließend werden in einerBusammenfassungRichtlinien und Grundsäke
für die kommende Arbeit in der Bewegung
herausgestellt .

Am Freitagabend findet das Treffen feinen
Abschluß. Die Teilnehmer, die noch bleiben
wollen , können dort auch die nächsten Tage
noch verleben . Bewfum sollen allen die große ,
starfe , weltanschauliche Heimat sein , in der sie
jederzeit ihr zu Hause finden .

otz . Jheringsfehn . Bessere Strom¬
perhältnisse . In Jheringsfehn war die
Südseite der Neuebätawiefe und die Gast¬
wirtschaft von B. Janssen bislang an das
Stromnet von Warsingsfehn angeschlossen .
Da dieses Stromnes aber start überlastet ist, geringfügige Befchädigungen , während das
traten sehr oft bei Filmvorführungen im Motorrad zur Weiterfahrt nicht mehr geeig
Janssenschen Saale große Störungen auf , die net war und untergestellt werden mußte . Ein
ehr unangenehm waren. Nunmehr ist die zweiter Unfall hätte sich beinahe beim Bahn
Wirtschaft Janssen an das Lichtnetz von The - bergang ereignet . Dort feßte ein Fahrer
ringsfehn angeschlossen worden. Es ist zu feinen Wagen rückwärts aus einem Seiten
hoffen, daß eine Unterbrechung der Vorstel weg , ohne sich vergewiffert zu haben , daß die
fungen mm nicht mehr vorkommt . Straße frei war . In letter Minute tonnte ein

anderer Wagen von seinem Fahrer aum
Stehen gebracht werden .ota . Theringsfehu . Kindergärten

pieder eröffnet . In der Ortsgruppe
heringsfehn werden am 15. April zwei Kin¬

bergärten von der NSV . für die Meinen er¬
net. Im früheren Armenhaus zu Therings¬

fehn war bereits im Vorjahr ein Erntelinder¬
garten eingerichtet , er soll dieses Jahr als
Dauerkindergarten durchgeführt werden. Neu
singerichtet wird ein Erntekindergarten in
Boelzetelerfehn .

otz . Königsmoor . Die ersten Torf¬
gräber an der Arbett Am Hauptmeg

eht man feit einigen Tagen auf dem soge¬
nannten Bauernmoor die ersten Torfgräber
bei der Arbeit .

vtz. Leerort . Der Storch wieder da .
Storch Hermann " , der , wie berichtet , ver
migt war , ist zu Ostern hierher zurüdgelehrt .

wideln würde .

otz . Neermoor . Ein Berkehrsunfall

Ein

dem wir eine eingehende Unterredung führen
Für den Kommandanten der Gauschule , mit

fonnten , war es der schönste Eindruck , daß die
Kameraden sich ohne viel Worte gleich wieder
zu der ursprünglichen Gemeinschaft zurückfan¬
den, obwohl sie sich in den letzten Jahren
taum mehr gesehen hatten . Pewfum ist ihnen
allen ein startes Erlebnis geblieben , das seine
Wirkungen heute bereits in alle Kreise unje¬
rez Gaues ausstrahlt . "H . K.

otz . Peffum . Die Schlidlagerpläge
bei unserm Dorf am Kanal find fast alle von
Schlick geräumt worden . Die gute Erde wurde
zu Landverbesserungszwecken zu Schiff und
teilweise auch mit Lastwagen abgefahren .
Einige Lagerpläge enthalten noch Schlick, der
noch lagern muß .

durch den Wind .

gerottet find, empfiehlt es sich, wenn tegend
Soweit die Hecken verschwunden und aus

möglich , die Neupflanzung . Dabei sind unter
Hecken " nicht etwa geschorene lebende Ein

zäumungen , sondern jeder ausgedehntere ,
wenn auch schmale Gebüschstreifen im freien
Feld oder zwischen diesem und dem Wald , zu
verstehen . Am leichtesten wird die Wiederan
lage in aufgelassenen Sand - und Kiesgruben ,
an Straßenböschungen , Wasserläufen , Feld
rainen , Eisenbahndämmen , auf Biehtriften
und an ähnlichen Dertlichteiten . Geeignete
Straucharten find : Sanddorn , Wilde Rose ,
Liguster , Hollunder , Pfaffentäppchen , Schnee
ball, Hartriegel , Weißbuche, Feldahorn , Linde
und Fichte (als immergrüne, auch im Winter
Deckung bietende Planze). Man lägt einen
derartigen Gebüschstreifen etwa 1,60 m hoch
werden und schneidet ihn dann alljährlich
pyramidenförmig an .

Frühjahrspflanzung von Obstbäumen
ofz . Die Anpflanzung von Obstbäumen | beobachten , daß in den Gärten Bäume und

und Sträuchern aller Art fann auch im Sträucher viel zu eng gepflanzt werden. Der
Frühjahr vorgenommen werden. Gegenüber Baum oder Strauch muß, je nach seiner Art,
der Herbstpflanzung hat sie den Vorteil , daß später gute Entwicklungsmöglichkeit haben ,
die bei der Ueberwinterung oftmals eintre nur dann wird er zufriedenstellend Früchte
ten den Schäden durch Frost oder Fäulnis tragen .
bei thr vermieden werden . Von Mitte März
bis gegen Ende April dauert in der Regel
die Frühjahrspflanzung .

otz . Nettelburg . Eine 85jährige Krie
germutter . Morgen fann die Witive

Geble Drathier , geborene Jelden , ihren
85. Geburtstag feiern. Sie wurde am 12.
April 1854 in Glansdorf geboren . Auch nach
ihrer Verheiratung wohnte sie in Glansdorf
Ihr Mann starb schon früh und ließ sie mit
8 Kindern zurück . Am Weltkrieg nahmen vier
Söhne und zwei Schwiegersöhne teil . Zwei
Söhne und die beiden Echwiegersöhne starben
den Heldentod . Zwei Söhne waren vier

Jahre in Gefangenschaft . Seit 1908 lebt Oma cher, fondern auch Rosen , Stauden und an
Nicht allein Obstbäume und Beerensträu¬

Drathjer im Haushalt ihrer Tochter , der dere Pflanzen können während dieser ZeitKriegerwitwe Dänetas. Sie erfreut sich tör- bet frostfreiem Wetter angepflanzt werden.perlicher und geistiger Frische. Von der NS . Vor der Pflanzung netme man in jedemKriegsopferversorgung werden der alten Krie - Fall den Wurzelschnitt vor . Alle beschädigten
germutter besondere Ehrungen zuteil . Wurzelteile müssen wenigstens entfernt werwünschen Frau Drathjer noch viele Jahre in den , reichlich starte Wurzeln werden fo
Gefundheit und Frische . rückgeschnitten , daß die Schnittsläche nach

immten zeigt ,
allen

-

Dity. Neermoor . 2ammerversand
fette ein . In diefen Tagen tamen die er - otz . Oldersum . Aus der Ortsgruppe
ten Lämmer mit der Bahn von hier aus zum Am Donnerstag waren die Politischen Leiter ,

Versand . Da die fleinen Tiere die Zeit der die Frauenschaftsleiterin und die Führer der
Entwöhnung erreicht haben, wäre es gut, Jugend zu einer Besprechung zusammenge
wenn der Graswucha fich etwas raicher ent - tommen. Verschiedene Fragen wurden bespro¬

chen , vor allem die Vorbereitungen für den
20 . April und den 1. Mai . Die Filmfteile

ereignete sich am Abend des zweiten Oster- eigt hier am zweiten Oftertag bei Jacobs ben
tages in unserm Ort . Stn Kraftwagen wollte enfilm „La Habanera" mit Barah Leander
aus der Molkereistraße in die Reichsstraße in Oldersum . Infelverkehrsdampfer
Richtung Leer einbiegen . In diesem Augen auf der Werft . Der Passagierdampfer
Blick kam von der Kirche ein Motorradfahrer Langeoog IV " , der den Passagier - und Städ
mit Sozius . Ein Zusammenstoß war unver - gutverkehr zwischen dem Festland und der
meidbar . Der Motorradfahrer erlitt erheb Insel Langeoog verfieht , ist hier eingelaufen ;
liche Verlegungen an der Hand und mußte er wird auf einer Schiffswerft überholt wer¬
vom Arzt in ein Krankenhaus in Leer über den . Der felt Herbst vorigen Jahres bei
wiesen werben . Großes Glüd hatte der So - einer hiesigen Werft Hegende Passagierdamp¬
aiusfahrer . Er flog in hohem Bogen über den fer Spiekeroog II " , Kapitän leihauer¬
Kraftwagen hinweg und fam ohne jede ernst Spiekeroog , wird vor Beginn der diesjähri
fiche Verlegung davon . Das Auto erhielt nur gen Badezeit noch überholt werden .

-

"1

Auch etwas Pflege haben die Neuanpflan
zungen nötig . Bei warmer Witterung forst
man wenigftens für regetusäßige gute Be
wässeruna

Unter dem Hoheitsadler
Sturm 7/17, Trupp Beer .

Am Mittwoch , dem 12. April , und Freitag , den

Wertstattbient um 20: 15 Uhr beim Seim in des
14. April , tritt der Trupp Beer gefchloffen zerm

Sabristustraße an .
SA . - Marinefturm 28/116 .

Am Dienstag , dem 11. Spell , fit der Dienft )
Mittwoch , 20 Ihr , Unterfiltrerausbildung .nass .

Bei der Pflanzung achte man bor

Dingen darauf , daß die Bäume oder Sträu¬
her nicht zu tief gesetzt werden. Die Berede Dienststelle Neueftraße 13.

lung bei Obstbäumen und Rosen muß immer
frei bleiben .

Das Pflanzloch für Obstbäume muß so

groß wie möglich angelegt und sorgfältig her¬
gerichtet werden. Sehr zweckmäßig ist es,
wenn das Pflanzloch mit etwas altem Ding ,
guter Kompotterbe , vielleicht auch mit wenig
Kunstbünger und Stalt versehen wird . Alle
Düngergaben müssen aber sehr bescheiden ge¬
halten werden .

RG - Frauenschaft
Ortsgruppe Beda " .

Dentibes grauenwerk Beer ,

Am Donnerstag , bem . 13. April , abends 8 % Whe
Verplichtm Rathausaal: Gemeinschafter und

hugsabend.
Jugendgruppe in der Ne -Frauenſchaft Heisfelde.

Heiminbend füllt hente aus .

. Leer, Schaft 2 und 5.
Alle Jungmäbel , die überwiesen werden , treten

am Mittwoch , dem 12 . April um 4 Uhr , beins
neuen Helm an . 50 Pfennig find mitzubringen .
Erscheinen i B , da die Untergauführerin

Nach der Pflanzung fann
man auch an der Krone einen Rüdschnitt vor¬
nehmen , bei Kernobst ist es sogar unbedingt
notwendig . Auch Beerensträucher tönnen fommt .
gleich etwas zurückgeschnitten werden , bei
Himbeeren muß er sogar erfolgen .

Bei der Pflanzung achte man auch auf ge¬
nigenden Abstand . Man tanu immer wieder In jedes Hans diedie „OIZ ."

D



Aufwendungen für Kindergärten verdoppelt

3

Aus dem Reiderland
Weener , den 11. April 1939 .

Eine unverständliche Lat

tragende Schafe 38 - 52 , bis fiinf Wochen alte Bämtmer 7- 10 Reichsmart, während ausgesuchte Eterenoch höhere Breise erzielten

Deicherhöhungsarbeit beginnt

überall beliebt . Tag für Tag zog er dreißig Jahr
lang mit feiner Heidschuckenherbe auf die Heibe
hinaus .In Marienbad begann die fünfte Ar¬

beitstagung der Bauhauptstellenleiter des otz . Kinderlandverschidung . In aller Kürze fege

Amtes für Wohlfahrtspflege und Jugendhilfe bereits wieder die Kinderland - und Kinderheime

im Hauptamt für Volkswohlfahrt . Eröffnet
Attion muß der Kreis Aschendorf -Hümmling 300
verschickung der NSV . ein . Im Rahmen dieser

wurde die Tagung durch eine richtungwei¬ Kinder aufnehmen . Die Werber haben ihre Tätigsende Ansprache des Reichsschulungsbeauftrag¬
feit bereits aufgenommen und freuen sich , wenn

ten der NS . - Voltawohlfahrt , Hebenbrod ,
ihre Wünsche Erfüllung finden . Aus unserem

der die Aufgaben der NSV . in ihrer politi¬ Kreise werden nach dem Gau Westfalen - Süd und
schen Bedeutung umriß , wobei er insbesondere otz . Aus einem nichtigen Anlaß hätte

otz . In Digum wurden von Bauunterneh - Köln - Aachen insgesamt 150 Kinder verschickt. Bon
darauf hinwies , daß die NSV . -Arbeit in allen Ostern ein junger Mann aus Heinispol
ihren Auswirkungen der Sekundantin einer der beinahe seinem Leben ein Ende bereitet . mern in diesen Tagen die ersten Baugeräte der Pionierftandarte 10 wurden eine ganze An¬

aftiven Bevölkerungspolitik in Großdeutsch- Er spielte mit seinem jüngeren Bruder , wie es wie Gleise für die Deicherhöhungsarbeiten Aahl Freipläge für Sudetendeutsche zur Verfü

land sei. Der erste Arbeitstag wurde mit einer im Reiderland zu Ostern üblich ist, um Nüsse. auf dem Abschnitt von Ditzum über Bo - gung gestellt, die fortlaufend besetzt werden.
gum nach dem Kanalpolderdeich angebracht . ota . Freigabe des neuen Stadions . Da3 in un

grundlegenden Rede des Reichsamtsleiters Der 25 Jahre alte junge Mann verlor, fein Die Vorarbeiten sind in verschiedener Rich- ferer Stadt angelegte schöne neue Stadionwurde
Ithaus begonnen, in der er zunächst die Bruder neckte ihn deswegen und so fam es zu tung noch in vollem Gange. So steht bis zur zwede freigegeben. Der Fachwart für Leichtathletik,

durch den Bürgermeister nunmehr für Uebungs

Bilanz der NSV . -Arbeit des Altreiches im
Sektor des Amtes für Wohlfahrtspflege und

einer an sich harmlosen Streiterei , die schließ Stunde noch nicht endgültig fest , woher man Bartels , wurde mit der Aufstellung eines Blanes

aber Formen annahm. Der älden
tische Arbeit an der Voltsgemeinschaft, deren tere Bruder warf dem jüngeren ein kleines will. Bis auf kleine Hellerflächen vor Digum
tleinste aber wichtigste biologische Zelle die Rundeisenstück, mit dem gespielt wird , in den findet sich außendeichs auf der ganzen Strede

Familie sei. So habe denn auch die NSV . - Rüden . Darüber wurde der Werfer von sei nur noch auf dem sehr weit entfernten gaf¬

Arbeit insbesondere im Hilfswerk Mutter nem Vater zur Rede gestellt Der Gefcholtene land am Südende von Dyksterhusen geeigne
und seind" nur und ausschließlich der Familie entfernte sich, nahm von Hause einen 6 mm ter Boden. Man erwägt aber auch, ob es
gegoten. Er betonte, daß die gesundheitsfür- Flobert mit und schoß sich auf dem Felde zwi- möglich sein wird, die Erde, die bei der Schaf
jorgerische und vorbeugende Seite der NSV. ichen Heinikpolder und Dizumerhammrichung neuer Entwässerungstiefe in der Nähe
Arbeit noch weiter vertieft werden müsse. So eine Kugel über dem linten Auge in den Kopf. on Dizum ausgehoben werden muß, für den
jieht der Etat für die Dauerkindergärten des Der Verlegte wurde sofort einem Kranken- plant , in Digum oder zwischen Dißum und

Teich zu verwenden . Es ist bekanntlich geDeich zu verwenden . Es ist bekanntlich ge¬

Altreiches , deren Zahl sich ohne die Erntetin¬
Retaätten' bon 5600 auf 2600 erhöhen werde, haus in Leer zugeführt, wo die Kugel heute Bogum ein Schöpfwert zu bauen. Von
eine Berdoppelung der Aufwendungen vor 22 entfernt wurde Dirette Lebensgefahr bestand dieſem ſoll nicht nur die Digum-Bunder Siel¬

acht entwässert werden , sondern auch das Ge¬
biet des Bogumer Siels , hinter dem vor allem
große Bolderflächen liegen . Dazu wird not¬
wendig , das vorhandene Quertief , das das
Bogumer Tief mit dem Dißumer verbindet,
erheblich auszubauen. Diese Fragen werden
zur Zeit im Zusammenhang mit der Boden¬
befchaffung für den Deich geklärt ,

Millionen auf 45 Millionen RM , vor .

Kartoffel in Silber gefaßt

- -
-

heute vormittag nicht .

Wenn man nicht mehr weiterfommt

Man hat sich daran gewöhnt , daß neue
Methoden der deutschen. Wirtschaftspolitir in
der englischen und französischen Bresse meist
abfällig fritisiert werben. Umso ergöglicher
ist es bann, zu beobachten, wie fo manche vor¬

gend nachgeahmt wird . Der franzöfliche
her belästerte deutsche Maßnahme stillschwei

Handelsminister Gentin erklärte vor einem
landwirtschaftlichen Ausschuß des Senats in
einer Rede , in der er die Grundsätze der fünf¬
tigen französischen Handelspolitik behandelte ,
daß Frankreich nur mehr die Einfuhr vor
Erzeugnissen gestatten wolle, die es brauche
und die es nicht selbst hervorbringen fönne.

Wie der rührt die Jugend die Trommel !

Sie ruft alle Zehnjährigen in ihre Reihen !
kein Junge , kein Mädel darf abseits stehen!

Wettangeln des Angelsportvereins
otz. Der Angelsportverein für Weener

Daß die Kartoffel wegen ihres Stückes , Ei¬
weiß- und Vitamingehaltes ein vorzügliches und Umgegend hatte für seine Mitglieder am
Nahrungsmittel ist, hat sich besonders in weiten Ostertag ein Wettangeln angefeßt

Vom schönsten Wetter begünstigt , begannenlangsam herum¬den letzten Jahrzehnten
gesprochen. Die Rolle , die die Kartoffel im etiva fiebzehn Angler um 7. 30 Uhr den Kampf

deutschen Speisezettel spielt , ist befanntlich im Weenermoorer -Sieltief . Der Wettkampf ota. Pogum . Einzug in die nene
außerordentlich vielseitig . In geschickter Weise war um 11 Uhr beendet. Nachmittags un Schule . Am tommenden Dienstag werden
verwendet die Hausfrau diese gesunden und Uhr war im Vereinslokal Alften die Preis - die Kinder von Pogum und Dyksterhusen nun
wohlschmeckenden Gaben der Natur . Eine verteilung. Den ersten Preis errang Feld - endlich in die neue Schule einziehen . Lange
ähnliche Rolle wird der Kartoffel aber jetzt mann - Weener . Weitere Preise errangen haben sie warten müssen, bis der Neubau v Een besonderen Schutz werde die franzöft¬
auch in England zugedacht. Jedenfalls ver- in der Reihenfolge: Arens , Henning, Mah weit gediehen war, daß die Schule übernomiche Landwirtschaft durch Maßnahmen erhat¬
sucht man dort mit allen Mitteln, den Karrenholz , Harders, Schoormann, Jager, Joh . men werden konnte. Es fehlte in den letzten ten, die einmal die Steigerung und die Aus .
toffelverbrauch zu steigern. Allerdings: Die Klugkist, Beter Klugkist, Wolters, Super und Monaten namentlich an einer Zuwegung und
englische Werbung für die Kartoffelliebe geht Meher. Die Preise bestanden aus Angel - einem Spielplatz. Mit der Anlage des Platzes
seltsame Wege. So hat man in einer engli - gerätschaften . wird mit dem Eintritt befferen Wetters be¬

schen Stadt fürzlich eine Unzahl von Kartof¬ otz. Wochenmarkt. Der heutige Wochenmarkt war goen . Die alte verfallene Schule ist schon

feln fein säuberlich in Silberpapier gemidelt gut befchickt. leber adzia Fertel und Läufer während der Ferien niedergerissen worden .achtzig

und auf Bällen als " Damenspende " perteilt . veine und über vierzia Schafe und Lämmer Lehrerwohnung und Schule von Pogum sind
Aber nicht genug damit : Man veranstaltete waren aufgetrieben . 4–6 Wochen alte Ferkel kosteten vorbildlich geworden . Es fehlt bei der rein

brachten je nach Qualität 28 - 45 Reichsmart . dehnte Schulgarten

fuhr von landwirtschaftlichen Erzeugnissen ge¬
statten wolle, die es brauche und die es nicht
selbst hervorbringen könne . Einen besonderen
Schutz werde die französische Landwirtschaft
Durch Maßnahmen erhalten , die einmal die
Steigerung und die Ausfuhr von landwirt
schaftlichen Erzeugnissen begünstigen und zum
anderen die Einfuhr von Landwirtschaftspro¬

auch Preisausschreiben für neue Kartoffel
16 - 19 , 6 - 8 Wochen alte 19 - 22 Reichsmart . Aeltere ländlichen Dorfschule auch nicht der ausges

dukten drosseln sollen . Es soll damit vermie
rezepte und verteilte öffentlich umsonst Brat¬
tartoffeln . Hierüber sollen sich die hungernden
Arbeitslosen besonders gefreut haben , deren
England trotz seiner Batentmenschlichkeit " ja
eine recht beträchtliche Zahl befiht. Das Ge- gen des dringenden Verdachtes , mit den Bom¬
rücht , daß die Lady , die in dem Rezeptpreis - benwerfern in Verbindung zu stehen , verhaf¬
ausschreiben Kartoffeltlöße anbot , zunächst we - tet worden sei , ist allerdings nicht bestätigt .

"

Papenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf

Da¬

zur Verteilung gelangenden Reichszuschüssen, in
den meisten Fällen die sonst von den Hauseigen
tümern aufzubringende Reftfinanzierung bedeute
ten . Auch im feit wenigen Tagen begonnenen
nenen Rechnungsjahre wurden bereits 10 Anträge
auf Wohnungshilfe zu je 5000 RM . bewilligt .

otz. Bom Hafen . Die Einfuhr von Dolz bei der
Firma Brügmann & Sohn in Bapenburg hat wie¬
der begonnen . Die beiden Motorsegler Hinrich

Wilhelm " und " Glüdauf " brachten von Danzig
300 000 Sta. Holz . Ferner wird ein größerer Damp¬
fer erwartet , der aus Jugoslawien noch größere
Mengen Holz bringt .

otz . Die neuerrichtete Tankstelle Kirchstraße des
Mechanikermeisters Brörken geht feiner Bollen
dung entgegen . Drei Benzinbehälter mit einer
Fassung von zusammen 13. 000 Liter wurden ge¬
stern versenkt.

otz . Handtasche gefunden . In Surwold wurde

eine Damenhandtasche , enthaltend eine Geldbörse
mit Inhalt und sonstige Gegenstände , gefunden .

des Erfranften in eine Heilanstalt , weil schnelle
Hilfe gerade bei der Tuberkulose doppelte Hilfe be¬

otz Auf dem Kleinviehmarkt am Unten - deutet Ueber 200 Tuberkulosfrank haben diese
ende spielte sich am Sonnabend ein reges Leben Heilverschickung bereits erfahren . Aber auch nach¬
und Treiben ab . Wenn der Auftrieb infolge der her nimmt sich die NSV . dieser Person an .
Feiertage auch nicht sehr groß war , so entwidelle mit eine weitere Verichleppung bzw. eine Neuan¬
fich doch ein recht lebhaftes Handelsgeschäft . Ins stedung unmöglich gemacht wird , trägt man dafür
gejamt waren 216 Tiere aufgetrieben und zwar 148 Sorge , daß der Krante ein eigenes Schlafzimmer ,
Fertel , 1 Läuferschwein , 7 Schafe und 60 Lämmer . zum mindesten ein eigenes Bett , eigenes Eßgeschirr
Ferkel von 4 - 5 Wochen wurden mit 15 - 19, von usw. erhält. Heilverschickung, Nachfürsorge und die
5 - 6 Wochen mit 18 - 21 und von 6 - 8 Wochen zuletzt genannten Dinge find geeignet , den Kampf

mit 21- 24 RM. bezahlt. Schafe wurden mit 36 gegen die Tuberkulose immer erfolgreicher zu ge¬
bis 48 RM . und Lämmer mit 7 - 15 RM. gestalten . Es geht nicht an , daß durch Verschleppung
handelt . Der nächste Kleinviehmarkt findet statt einer leichten Erfrantung ein unheilbares Leiden

Connabend, dem 15. d. Mis. zu Papenburg- entsteht , ebensowenig wie man verantworten fanndaß man durch fahrlässige Uebertragung der

In aller Kürze erleben wir wieder den Schau - Krankheitsteime weitere Familienmitglieder an

fensterwettbewerb . Er findet in diesem steckt. Hier nach besten Kräften sich einzusetzen, ist

Jahre in der Zeit vom 21. bis 30. April statt und Dienst an der Volksgesundheit .

fällt somit in die Zeit des Reichsentscheids im Be¬
Recht erfreuliche Arbeit wird von der NSV . auch

rufswettkampf aller schaffenden Deutschen. Der
otz . Alter Schäfer gestorben . Infolge Alters

Leitgedante des Wettbewerbs lautet : Der deutsche auf dem Gebiete der Wohnungsfürsorge geleistet.

Handel dankt durch Leistung . Alle Schaufeniter Für Kinderreiche Familienwurden im abgelaufenen schwäche verstarb in diesen Tagen der überall
werden durch einheitliche Plakate gekennzeichnet. Jahre 1938/39 zur Schaffung gesunderWohn- und unter dem Namen Kuper Anton befannte alte

Anmeldungen find an die Ortswettkampsleiter, für Schlafräume über 10000 RM. zur Verfügung ges Schäfer Auton Stevens aus Wahn. St. war einer
unsere Stadt an Baul Gersmann, Hauptkanal stellt, die in Verbindung mit den durch den Landrat der letzten alten Hümmlinger Schäfer und war

Obenende

rechts 73 zu richten .
In diesen Tagen tamen an den bekannten

Pläßen in unserer Stadt wieder Ruhebänte
zur Aufstellung . Durch ihren neuen Farben¬
anstrich wirken fie direkt verlockend .

Die anhaltenden Niederschläge haben in Afchen¬

*

otz . Werkmeisterprüfung bestanden . Der Tischler
meister Heribert Bybel bestand die Technikerund Werkmeisterprüfung mit dem Prädikat gut " .

otz . Neuer Malermeister . Der Malergehilfe Fr .
Vosse von hier bestand vor der Prüfungskom
mission der Handwerkskammer Bielefeld die Mei¬
ſterprüfung mi : gutem Erfolg .

den werden , daß der französische Markt von
eingeführten Nahrungsmitteln überschwemmt
wird , die dann zu Preisen verschleudert wer

den müssen, mit denen der französische Bauer
nicht fonkurrieren tann . Steigerung des Er¬
ports und Drosselung unnötigen Importes ,

das sind Maßnahmen , die man der deutscher
Wirtschaft so gern vorwirft , aber fte nach
ahmt , wenn man sieht , daß die eigene Wirt

schaft nach liberalistischen Rezept nicht gesund
werden will .

Deutsch - lettische Holzpreis -Vereinbarungen
Swischen der Marktvereinigung der deutschent

Forst- und Holzwirtschaft, vertreten durch den Leis
ter der Hauptgeschäftsstelle R. C. Walbrecht und
der lettischen Sektion des deutsch - lettischen forst - und
bolzwirtschaftlichen Ausschusses, vertreten durch den
im Außenhandelsdepartement des lettischen Finanz¬
Vorsitzenden V. Ragars , Leiter der Exportabteilung

minifteriums , find, wie dem „ ZdR. " von der Markt
vereinigung der deutschen Forst - und Holzwirtschaft
uitgeteilt wird , für den Erport von lettischem Nas

fägerundholz Nadelschnitthul und Nadelholz
belgrubenholz , Papierholz, Fichte und Ave , Nadel
schwellen noch Deutschland Preise und Preisspannen
vereinbart worden . Die Vereinbarung ist zunächſt
für die Zeit vom 1. April bis 30. Juni 1939 getrof
fen worden ; eine Verlängerungsmöglichkeit iſt imAbkommen vorgesehen . Die näheren Einzelheiten
der Vereinbarungen sowie deren Auswirkung auf
die deutsche Zollbehandlung können von den zur
Holzeinfuhr aus Lettland zugelaffenen Einfuhr
firmen bei der Hauptgeschäftsstelle der Marktver
einigung oder bei der Ueberwachungsstelle für Sols
erfragt werden . Damit ist autch für den lettischen
Holzerport nach Deutschland in Sukunft die Stabis
lität der Preise berbeineführt worden, und es steht
zu erwarten, daß sich die deutsch-lettischen forst- und
bolzwirtschaftlichen Beziehungen auf diefer Grunds
Tage belebend und fruchtbringend gestalten werben.

EineEinzelfiedlung und ihre sagengeschichtlicheUmgebung Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer

Angelommene Schiffe : 8. April : Nival , Buß ;
Emanuel , Maaß ; Immanuel ,otz. Die nördlichste noch heute aus all den Jahr - dem Grenzstein . dem angetrunkene Bauern zum Anna, Tjaden;

dorjermoor wieder zu einem sehr hohen Wasser - hunderten bestehende Einzelfiedlung des Emslandes Erlöser wurden . Am Wilgen " befindet sich das Lüttermann ; Ina , Bathmann ; Hedwig , Mertens ;

stand geführt . Durch Anlegung breiter Entwäs - ist der weitestens zur friesischen Grenze belegene Grab des Postert , ber in voller Rüstung mit Pferd Rudolf , Schepers ; Hilde , Buß ; Irmgarb , Kröhnle ;
Es ist merkwürdig , wie gerade dieser

fernngsgräben hofft man diesem Uebelstande ab- Wilgen".
geschichtliche Ort in seiner nächsten Umgebung eine

helfen zu fönnen .

Im Intereſſe der Steuerzahler fei an die am 5. Säufung des Sagenstoffes aufweist.
Wie einst den heidnischen Prieſtern und Priefter

April fällig gewesene Lohn- und Wehrsteuer , an

und Waffen und Schäßen dort feine Ruhestätte
fand. Die Ems am Wilgenhofe dedt mit ihren
Fluten eine der im friesischen Raubzuge von Rhede

fortgeholten Kirchenglocken. Als die Räuber ihre

Rornbans 4, Holz ;
Gmanuel, Maaß;

Ilmenau , Eckhoff.

abgefahrene Schiffe : 8. April :
Arcona , Lenger ; 9. April :

die am 11 . April fällig werdenden Umsatzstenerbor- innen , so schrieb das Bolt später auch christlichen Beute in Sicherheit bringen wollten , sprang eines Barometerstand am 11. 4. , morgens 8 lbr 766,5 °

auszahlungen der Monats - und Vierteljahrszahler, Priestern und ferner alten Frauen allerlei Zauber der Schiffe led und versant im Strome , die Glode Höchst . Thermometerst . der letzt . 24 Std . : C + 14,00

und Wehrsteuer erinnert .fowiean die am 20. April fällig werdende Lohn¬

In Lathen bestanden vor der Prüfungskommis¬
fion der Deutschen Jägerschaft fünf Landjäger die
Prüfung zur Erlangung des ersten Jagdscheines .

Luft verderben und Krankheiten heilen. Erzählunfräftezu, daß sie schlechteg ettermachen könnten,

gen vonsolchem Sent" knüpftensich vielfach an

folche Stätten, die entweder als frühere Orte der"

Götterverehrung, oder auch durch ihr Alter in der

Gefallene Niederschläge in Millimetern.
Niedrigter 24 C + 1,00

und eine harte Hand verhindert den Schuß des Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .penſterwagen um mitternächtiger Stunde vorbeiläutete ihr eigen Grabgefang." Dier jaat der Ge¬

Jägers auf nächtlicher Gänsejagd .
-

Rweiggefchäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII , 1938 : Hauptausgabe 28 223 , babon Bes
zirksusgabe Leer -Reiderland 10 271. (Ausgabe mit

Bur Beit ist Anzeigen Preislistegekennzeichnet.)

An dieses spricht einerseits von dem Reichtum

In Borsum fam am zweiten Osterfeiertag das
Ueberlieferungdes Voltes besonders verantert sind . und der Vielseitigkeit unseres emsländischen Bolts

lebens, wie auch dann von dem Anteil unserer
der Vergangenheit . Offenbar sindLandschaft an

hältnisse , kulturentwidlung und Sinnesart treffen
zusammen. Die Sagen , die hier erzählt werden ,
find zwar nicht sehr zahlreich, doch sie sind charakte
ristisch und verraten viel von historischen Erinne
rungen aus grauer Vorzeit und die Variation der
Gespenstersagen wurzelt in den Spuren alter

Rechtsgebräuche und im Schicksalserleben. So

In der Splittingschule in Papenburg wurde am
Horen , Höften , Jammertal , Postert . In der Nähe alle diese Sagen sehr alt . Natur und Lebensver biefer Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

gegeben .

Nr . 18 für die Hauptausgabeund die Bezirks- as¬
gabe Leer-Reiderland gültig. Nachlaßſtaffel A fir
die BezirksAusgabe Leer-Reiderland, & für die
Hauptausgabe,

Solcherlei Erzählungen haften auch an dem

Theaterstüd Treu der Heimatscholle" zur Auf¬ Wilgen " und seiner nächsten Umgebung , dem

führung . ist die Stelle der Raubritterburg, deren Besitzer die

Dftermontag der prächtige Großfilm „Patrioten" Reisenden über eine quer zur Straße gespannte
Kette, an deren Ende ein Glödchen befestigt war,
stolpern ließ . Erklang das Glöcklein, so erschien
gleich einer Windsbraut der Ritter und nahm

Das Tuberkulosehilfswerk der NSV .

Der Kampf gegen die Tuberkulose wird auch in Händler und Waren in Besitz. Das Jammertal

unserem Kreise Aschendorf-Hümmling von der Na- erzählt von den Klagen und Tränen, Seufzen und

schaft mit dem Bezirksfürsorgeverband energisch Berließ schmachtenden Gefangenen , deren Befrei volle Bereicherung unserer heimatgeschichtlichenyor Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Neiders
tionalsozialistischen Boltawohlfahrt in Gemein Jammern der in dem dort befindlich gewesenen leuchtet es ein , daß diese fleinen Schäze als wert i . V. Fris Brodhoff ,

schlug, reiches eſpenſt mir sehen in Boffslebens der

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch

land Heinrich Herlyn (3. St . im Wehrdienst ) ,
verantwortlicher

für die Bilder) ber Bezirks-Ausgabe Leer-Reibers

D. S . Boufs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .



Zu verkaufen

Don meinem Grundstück Höft
habe ich noch

Für Privathaushalt (4 Pers . ) | |

zuverlässige , ehrliche , erfahrene

Sausgehilfin gesucht.
Frau Berthold Böger ,einige Barzellen Oldenburgi. O. ,

abzugeben . Ebenfalls steht noch
von meinem Gartengrundstück

ein Bauplatz
zum Verkauf .

Achternstraße 17 .

Gesucht zum 1. Mai eine

landwirtsch. Gehilfin
Gefl . Angebote bis zum 15 . nicht unter 16 Jahren .d . Mts . erbeten .

Remels .

Eine junge ,

H. Schröder , G. van Hoorn , Heisfelde .
Auktionator .

hochtragende Kuh
verkauft

Bädergefelle
gesucht .

E . Feuerhake ,
Leer , Annenstraße 45 .

L. Kruse, Jemgum, Siedlung- Jüngerer Tischlergefelle
3 Stammfälber

zu verkaufen .

Schöne , Leerort .

Sertel
hat zu verkaufen .

Johann Heyen , Brinkum .

SchöneFettelzuverkaufen

Jofort gesucht

Bernh . Cordes , Ocholt i. Oldbg .
Fernruf 75 .

Gesucht auf sofort od . 1. Mai ein

Sämereien für die Landwirtschaft : Haarausfall ?
Klee - und Gras -Saaten jeglicher Art ,
Steckrüben - und Runkel - Samen usw .

Sämereien für den Gemüsebau :

la Großebohnen , Schnittkohl , Spinat usw .
alle Saaten in bester , hochkeimfähiger Ware empfehlen

Dünnes Haar ! Dann nur die
Oftve Methode . Wirkung
überraschend .

Leupin - Creme u . Seife

selt 25 Jahren bewährt bel Pickef

esichtsausschlag
Hautjucken , Ekzem , Wundzeln usw

Drog . LorenzenFriseurB. Hülsebus,Leer, Brunnenstr. 15 Drog. Drost Drog. Buß¬

Joh . Laur . Huismans & Sohn , Leer Leichner -Sommersprossenkrem
Gegr . 1824 . Rathausstr . 28 . Fernr . 2066 .

Kaufen Frauen mehr Bier
als Männer ?

Es gibt in der Tat ein Bier , das seit mehr als
Jahrzehnten hauptsächlich von Hausfrauen ein¬
geholt wird : Kösteiger Schwarzbier ! Und das
kommt daher , daß unser Köftrißer Schwarzbier
fich mehr und mehr als ausgesprochener nährkräf
tiger Stärkungstrunk einführte . Das angenehm a
kräftige Aroma beruht auf dem hohen Röstmalz
gehalt Für Gaumen und Magen gleich gut

das ist etwas für Sie ! Generalvertrieb :
H . Duin , Leer . Ferneuf 2313 ,

landwirtsch. Gehilfe. Rechnungen, Umschläge, Briefbogen ,
Bernh . Wübbena ,
Mart .

zu verkaufen Suche auf sofort einen

Harm Schulte ,Ammerfum Lehrling .
Sohn achtbarer Eltern .

Schaf mit LammFriedrich Seitz, Spezialgeschäft
zu verkaufen .

Joh . Wilken , Kl . Hesel .

1000 kg Seu
( Außendeich ) zu verkaufen .

Dirksen , Terborg .

Zwei Kinderweiden

Innendekoration , Leer i . Ostfr .
Hindenburgstraße 36 . Tel . 2887 .

Warengroßhandlung
in Papenburg sucht für fofort

einen Lehrling
mit guten Schulkenntnissen .

Angebote m . Jelbstgeschriebenem

auf den Tergastermeedlanden Lebenslauf sind zu richten an

und

gutes Haferfutterstroh
hat abzugeben .

B . Klock , Neermoor .

Zu kaufengesucht
Suche einige beste

die OTZ , Papenburg .

Stellen -Gesuche

Suche zum 15 . 4 .

Stellung als Kraftfahrer .6tellungalsKraftfahrer.

Postkarten , Empfehlungen ,
überhaupt alle Drucksachen für Büro und
Geschäft liefern gut und preiswert

d . S . Zopfs & Sohn , O. m. b . J . , Lane , Brunnenstraße

Lichtspiele

Remels

Nur noch Mittwoch ,

abends 8 Uhr :

Der Großfilm der Ufa :

Pour le mérite

RoherNierentalg
diese Woche Mittwoch und
Donnerstag frisch

Buskunft erteilt die OTZ , Leer . vorrätig , pr . 1/ kg RM .vorrätig, pr. kgRM. 0 . 55

ausgelassener Talg 0 . 60Suche Stellung

3 - 4-jährige Stuten als Berwalter
mit voller Abstammung zu
kaufen .

Julius van Lesson , Bunde ,

Telefon 126 .

Stellen -Angebote

Bormittagsmädchen
für sofort gesucht .
Frau Lolling ,
Leer , Auf der Lübsche 1 .

Gesucht für fofort oder 1. Mai
eine nicht zu junge

Hausgehilfin
für 4 Tag .

G . Kaufmann ,
Leer , Brunnenstraße 9 .

Gesucht zum 1. Mai

Hausgehilfin
bei gutem Lohn .

oder junger Mann .
Am liebsten Weidewirtschaft .
Angebote unter £ 438 an die
OT3 , Leer .

Verloren

Damenhandschuhe verloren
am Ostersonntag im Julianen
park zwischen 10 und 1 1hr

Abzugeben gegen Belohnung
bei der OT8 . Leer .

Vermischtes

Bum Fischtag
empf . in lebdfr .
Qualität 1 - 2 kg schwere Koch
Schellfische, ½, kg 25 und 30 Bfg. .
im Anschn . 35 Pfg . , Bratschellfische
25Pfg ., Bratfchollen 30 Pfa . Filch

pr . 1/2 kg . RM .

laufend frisch vorrätig

Freier Verkauf von jeder
Menge ohne Kundenliste .

Hermann Köller , Leer , Wörde

Empfehle prima

ein mild wirkendes Präparat . Tube 1 . 75

Verkaufs - Depot : G. Kaufmann , Leer , Brunnenstraße 9 .

Baby -Geschenke vonUlrichs jetzt Adoll¬
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lb
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Hitler - Str . 39

Reinder Freede und Frau
Jannette , geb . Bruhns

Leer , 2 . Ostertag 1939 .
zzt , Borromäus - Hospital

geben in dankbarer Freude

die Geburt eines kräftigen

Stammhalters bekannt .

Anna Winterboer

Paul Schnieder

Leer (Ostfriesland .)
Auf der Lübsche 5

lebendfrische Koch
Schellfische , 1/2 kg 25 Pfg . , Fischfilet
40 Pfg . , Goldbarschfilet 50 Pfg . ,
Stint , Bratfchollen , usw . Ab
3 Uhr friche Räucherwaren

Weener , Leer ,
am Bahnh
Telef . 2418Tel.811Fisch-Klock

Magenbeschwerden,
schlechte Verdauung, Blähungen,
Brechreiz , Appetitlosigkeit

beseitigt

Pepsin - Wein
wohlschmeckender Verdau¬

ungs - und Stärkungswein
Fl . 80 Pig . , 1 . 20 RM . usw .

Kreuz Drogerie

Fritz Aits

Leer , Ad . - Hitlerstr . 20 Fernr . 2415

Empfehle
prima lebendfr .

Kochchellfische , 1/2kg 30 Pfa. , ohne
Kopf 35 Pfg . , Schollen 35 Pfg . ,
Jilchfilet 40 u . 45 Pfg . , Goldbarsch
filet 50 Pfg . , lbdfr . Heilbutt etc ,

Wir haben z . 8t . vorrätigtäglich frilche Räucherfische ,

Thomasmehl

Kainit , Kali

Kalimagnesia
Moordünger

Superphosphat 18 %

ff . Herings u . Fleischsalat , prima
gefüllte Heringe .

Adolf Hitler Str . 24Brabandt , Telefon2252.

Katzenfelle
zugerichtete Kaken

von 0. 50 bis 3 . - RM .

Knochenmehl , , Einja " Julius Müller , Leer
Am . -Super 9/9

Am. Sup . Ka. 88/8 Granat
Kalksalpeter
Leunasalpeter

filet 40 Pfg. , Goldbarschf. 50 Pfs. Natronsalpeterfr . ger . Bückinge , Schellt . , Makr . ,
Goldbarfch, Kiel . Sprotten , la Ma Kallammonsalpeter
rinaden , Herings u . Fleischsalat .

Oldenburg , Bahnhofstraße 10. Fr . Grafe , Rathausstr . Fernr 2334 Kaliammonsalpeter

Suche für meinen Haushalt sofort oder zum 1. Mai Schwefels . Ammoniat
freundliche , hinderliebe Kaltstickstoff , geförnt

geölt
ungeöltHausgehilfin bumbbei gutem

Frau Elisabeth Schmitt, Oldenburg / Eghorn, Ezhorner Weg 133 ferner :
Näheres auch bei Frau H. Busche , Leer (Ostfr . ), Wieringaftr . 12 Gartendünger

Suche zu sofort oder baldigen Antritt eine durchaus zuver Huminal
fäffige , felbftändig arbeitende

Bausgehilfin
etwas Kochkenntnisse erwünscht , bei gutem Lohn . Pflicht¬
jahrmädel wird gehalten .

Vorstellung oder schriftliche Bewerbung erbittet

Frau 3 . Kreift , Leer , Auguftenstraße 7

Kontoristin

große und kleine Ballen

Landwirtsmühle, Leer
Telefon 2663

Empfehle

prima lebendfr .

=(Nordsee Krabben ) 2 mal täglich
frisch , ab 8 Uhr früh und 51/2 Uhr

abends .

Joh . Brabandt , Leer ,
Adolf Hitler Straße 24 . Tel . 2252 .

Donnerstag , den 13 . April ,
abends 8 Ulbr:

Bibelstunde
im Jünglingsheim . P Knoche .

Familiennachrichten

SOZFRA

FL
Am7. Aprilent
Schlief unser

liebes Frauen =

Ichaftsmitglied

Feau

Kochschellfische, ½ kg25u., 30Pfa. Annette Kliege
feinft . Goldbarfchfilet , 1/ kg 45 Pfg . ,

lebendfr . Makrelen , 1½ kg 20 Pfg . ,

gute Maschinenschreiberin und mit allgemeinen Kontor - lebendfr . Bratschollen , frisch aus
arbeiten vertraut , zum baldmögl . Antritt gesucht . dem Rauch : ff . Räucherwaren .

Ehre ihrem Andenken .

NS . Frauenschaft ,

Johann Bunte , Papenburg Ems . Stumpf, Wörde. Sel.2316 OrtogruppeLeer.Eeda"

Verlobte :

Ostern 1939

Sanderbusch i . Oldbg .

Tini Heuermann

Fritz Will
Verlobte

Stapel zzt . Bad Zwischenahn Kamperfehn zzt . Leipzig

Ostern 1939

Als Verlobte grüßen :

Fekea Harms

Johann Pauw
Ostwarsingsfehn

Statt Karten !

Ostern 1939

Ihre Verlobung geben bekannt :

Gertrud Helmers

Frerich Ammermann
Warsingsfehn

Ostern 1939

Ihre Vermählung geben bekannt

Jheringsfehn

Carl Börsig und Frau Emilie, geb. Riß
Köslin ( Pommern )
Hohetorstraße 11

Ostern 1939

Nachruf !

Am 7. April 1939 verschied infolge Unglücks¬
falles unser Kamerad

Jg . Jakob Kaput
Sein Andenken werden wir in Ehren halten !

Schar 1 . Gefolgschaft 18/301 (Jemgum )

Holtland , den 10 . April 1939 .

Heute morgen erhielten wir die traurige Nachricht
von der Universitäts - Kinderklinik Münster , daß unser

heißgeliebter Sohn und Bruder

Bruno
im zarten Alter von neun Monaten sanft entschlafen ist .

Sehr hart trifft uns dieser Schlag , doch des Herrn Wille

geschehe .

In tiefer Trauer

Bruno Ammermann und Frau , geb . Niehoff
Hermann und Artur

Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem 13. April ,
15 Uhr , in Holtland . Trauerfeier eine Stunde vorher .
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